
WienerRathhauseCorrespondenz
herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

Rudolf,EiglVIII .Blinden.35
12.Jahrg.WienFreitag1 .FebruarNo27.

NeueBürger.DerHeimats-undBürger¬
rechtsausschusshatinseinerletztenSitzung
dasBürgerrechtderStadtWiennach¬
stehendenHerrenverliehen:

InnereStadt .AberFörstl ,Clavier¬
vorschleißer,GeorgJankowitsch,Gastwirth,
FranzTacken,TapeziererBerichterfalle

G .Soboda
Leopoldtadt:TheodorPöckh,Privat¬

beamter ,LeopoldRange ,einfuhr¬
mann ,JohannOlrich ,FranzRecher,
Gemischtwarenverschleißer,JosefPatz ,
Kohlenverschleißer,WenzelRiedl ,Schuh¬
wacher,hoheResch,RathsiederBericht,
erstatterG .Typenberger,LopoldSie¬
rath ,Gastwirth(BerichterstatterG.Lunde;

Margarethen:JohannTrapler ,Stahl¬
schleifer ,JosefVenowsky,Holz -und
Kohlenhändler,KarlRößler ,Gemischt,

warenverschleißer Berichter¬
stalter G .Hallmann,EduardKlosterer,
Victualienhändler ,JohannRum ,Joh .Faschen
Gemischtwarenverschleißer,Johann
Pribel ,FranzMohr,Schneider,JosefPisa¬
FranzTrial ,Schuhmacher,Johann
Wagner ,Mechaniker ,AntonGruber,
Spielwarenerzeuger(BerichterstatterG.
Sturm .

NeubauJohannMaschinger,Buch¬
halter(BerichterstatterG.Bachmann),

Allergrund:FranzSreida,ein¬
zeugschmied,DominikGabe,Bett¬
warenerzeuger ,WilhelmMale,
SchilderundSchriftenmaler ,Erdinand
Mayer,Tischler,JohannRupp,Kürsch¬
ner ,JosefWaldherr,Hallentrödler,
JosefRabel,Tischler,Balthasar
Pedler ,Fragner,FerdinandMerz,
Figur,FranzBiedermann,Geschäfts¬

führer ,ThomasNächsellner,Gast¬
wirth ,JohannLubich,Spängler,
FriedrichHeidek,Gemischtwarenver¬
schleißerBerichterstatterG.Dürbeck),

favorisen .FerdinandMenzel,
Schuhmacher,JakobKöll ,Solcher,
JohannKunz,StadträgerBericht,
erstatter v .Bilder ,

Weidling,JosefSchausler ,Mauer
weiter ,AntonNeuwirth ,Leiter ,
Georg ,Knapp,KaufmannBerichter¬
Vatter G .Rauer ;

hierung:HeinrichKlinger,Papier¬
händlerBerichterallerS .Hoyer,

Frühaus ,JohannKassire ,
Schneider,MichaelGlück ,Gemisch,
enverscheiter ,JosefHofsteller,
ferdehändler,BerichterhalterG.Raum,

Catring :KarlButschek,Decorations
undSchriftenmaler ,JohannKol¬
mann ,ein JännerEigenthümer,
Leopoldimmer,Gemischtwarenver¬
schleißer(BerichterstatterG .Rauer
JuliusSchneider,Leichenbestattungs¬
Unternehmer(BerichterstatterG .Dan,
LudwigGoldeck,Hauseigenthümer
Berichter aller ord .Prot .

Hernals :FranzWehr ,Victualien¬
händler,JohannReiskirchner,Zahn¬
techniker ;KarlHandl ,Einker¬
Eigenthümer,BerichterallerG.Surm

Währung:HeinrichBretscher,Ma¬
schinenfabrikant ,StefanPlopp
Anstreicher,IgnazBaslerSchneider¬
FranzSowa ,Schmied ,Johann
Vetter ,Gastwirth,JosefHagenauer,
HandschuhmacherBerichterstatterG.
Beyer,JohannRawik,Schneider,
FranzSchwengler,Gemischtwarenger
schleißer,JohannNussbaumer,Bäcker
Berichterstellerc .Dechant,

Döbling,WenzelJohannVogt,
Hausbesitzer(BerichterstatterG.Holz,

BrigittenauFranzEndres,Ein¬

SpännerEigenthümerBerichterstatter
R .Kundi¬

AußerdemwurdenindieserSitzung
108PersonendasHeimatrechtinWien
verliehen,und31PersonendieZusi¬
cherungzurAufnahmeindenHermaterbandertheilt.

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
PostenösterreichischenSparkassewurdenim
Jännerl .J .von61693Parteien
12196. 300f 25eingelegtundan28985
Parteien10,671555R19rückgezahlt.Der
StanddesInteressenten-Einlagscapitales
betrugEndeJänner,435 .374.51141.
BeiderHypotheken-Liquidatur,wurden
156800f zugezählt,undeinBetragvon
649 .158x70rückgezahlt.AmSchlusse
diesesMonatesbetrugen,diesämmtlich
auszahlendenDarlehen274.482.151.54.
BeiderPfandbriefanstaltwurdenan
JännerHypothekar-DarlehenimBetrage
von357600zugezählt ,und4903x
85heingezählt.AmSchlussediesesMonates
betrügen:diesämmlichaushaltenden
Darlehen13349128f 85 ,derTilgungs¬

undEinlösungsfonds90271f 15 ,die
PfandbriefimUmlauf30jährig
16000 ,32jährig9800R60jährig
13413 .600R .BeiderEffektenund
Vorschuß-AbtheilungderErstenösterr.
Sparkassewurdenim Jänneran¬
Wechselnescompliert17,816,813R.29t ,
einkassiert ,13,705 .802k81.

CommissionzurErforschungdesre¬
schenWien .ÜberAntragdesG .Hans
ArnoldSchwerist bekanntlichvomGe¬
meinderatheeineCommissionzurEr¬
forschungdesrömischenWieneinge¬
setztworden,welcherdieHerrenG.
Costenoble,Schmid,Schwer,3 .Uhlund
Wurmangehören .DieseCommission
hielt amletzten Mittwochden30 .
unterdemVorsitzedesObmannesR.Prof.Schmid
eineSitzungab ,inwelcherbeschlossen
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wurde,vorersteineBelehrungfolgen¬
denInhaltesdurchdenMagistratzu
veranlassen:Jedermann,insbesondere
allen Bauwerbern,welcheauch
Demolierungenaller Bautenoder
Deichgräberarbeitenauszuführenha¬
ben ,sowiedemErstehernderartiger
communalerArbeitenunddenAuf¬
sichtsorganen,beiErdaushebungen
undDemolierungsarbeitenobliegt
dieVerpflichtungarchäologischeFunde
schleunigstzurKenntnisdesMagistra¬
tes ,dervonderk .k .Centralcommission
fürErforschungundErhaltungderKunst-undhistorischenDenkmale
angestelltenConservatorenu .des
städtischenMuseumszubringen
damit ,dieeinwissenschaftliches
InteressebietendenObjektebeschriebenu .mitBe¬
kanntmachungderFundorteund
allfälligerverdienstlicherLeistungen
öffentlichaufgestelltwerdenkönnen.
InjedemFalleundaufdiebloßwie
immererlangteNachrichtvonfunden,
besondersvonsolchenanOrten,
welchebishernochnichtdurchforschtwor¬
densind ,dahernochvollständigun¬
berührtwaren,istderConservatordes
Gebietes,oderdienächstesächlich
tüchtigsteVertrauensperson ,sogleich
inKenntniszusetzen.DerHauptsäch¬
lichsteZweckderIngerenzwissenschaft¬
lichgebildeterOrgane,bestehtdarin,
dasbeisolchenNachgrabungenein
systematischerVorgangeingehalten
werde,insbesondere,wennessichumEntdeckunggrößererFundstellen
handelt,alsz .B.Leichenfelder,ehe¬maligeFriedhofe,Grüste,Architektur,
reste ,sehrtiefliegendeMauerzüge,
Inschriftsteine,u .dgl. ,wieüberhauptin Fällen ,wodieArbeitderAuf¬
deckungTageundWochenoderauch



1

länger ,dauernkann .Außerder
EinhaltungeinessystematischenVor¬
gangesbei Ausgrabungenist es
ein weiteres ,nichtminderwichtiges
InteressederWissenschaft ,dasseine
fachmännischeAufnahmeallerBeach¬
lungerheischendenNebenumstände
alsSituationdesFundortesPläne ,etc
weiterseines Inventarsnebstder
BeschreibungderHinderjettinermöglicht,
werden .Hindervonarchäologischen
ObjektenwordenvonFallzuFallsei¬
tensderGemeindeWienmitPrämien
bedachtwerden,wobeidieHöhedersel¬
bensichnachdemWorteundguten

ZustanddesgefundenenObjektes
richtenwird .Diek .k .Centralcommission
hatdieEinsetzungdiesergemeinde
räthlichenCommissionlebhaftbegrüßt
sowohlmitRücksichtaufdiemoralische
Wirkung,welchedieActionzurGe¬
bungundVerbreitungderPietät
für die ehrwürdigenÜberresteaus

der VergangenheitderKaiserstadt
in breitereSchichtenderBevölkerung
auszuüben ,nicht verfehlendürfte ,
als auchmitRücksichtdarauf ,daß
dieGemeindedieEhrenpflichtgegen

über den ErinnerungenderStadt
gewiss mit Erfolg erfüllen wird .

de
SitzungeninRathhause,derGemeinde

nachhält in der kommendenWocheam
Freitagden8 .d .fünfUhrnachmittags
einePlenarsitzungab .Todtratssitzun¬

genhindenMittwoch,Donnerstagund
Freitag10Uhrvormittagsstatt.

Makrieger,Bürgerball.Donnerstag
den17 .d .findetinGschwandnersPracht¬
habenderBürgerballdesBezirkesBat¬
ringstatt .DasReinertragesistzur
UnterstützungderArmen,diesesBezirkes

bestimmt.AnderSpitzedesBallamtes
stehtBezirksvorsteherHofingeralsEhe¬
präsident ,demComiteGehörenhern
an :alsObmannderRechnungsführer
desArmeninstitutesAdolfKantor,als
dessenStellvertreterG.FranzGräf¬
alsSchriftlicherderSchriftführerdesArmen¬
institutesLeopoldfertig,alsCassier
BezirksrathGeorgSöllner,fernerfast
sämmtlicheGemeindefunctionäredesBezirkes

österreichischerStädtelag.DieReferate
welchedemfürden23 .J .nachWien
einberufenenStadtelegzurBerathung
undBeschlußfassungvorgelegtwerden
sollen ,werdenimLaufederkommenden
WocheinStadtrathezurBerathungge¬
langen ,unddannEndederWoche
andiezumStädtelageingeladenen

ne

Stadtvertretungenversendetwerden.
FallderStadtWien.Heutefandin

AnwesenheitderGräfin,Kielmansegg
eine Sitzungdes Damencomitesfür
denFallderStadtWienstatt .Dem
BallermitsindbishersechsTanzpiecen
gewidmetworden ,u .zw .vonden
dirigierendenCapellmeisternJohann
StraußundEngelbertSiller ,vondem
kais .Rath ,StadtrathD.Kan,vondem
Musikschriftstellerl .J .fromm,u .vom
CordirektorLibel .AußerdemhatDieWitwedesjüngstverstorbenenOber¬
landesgerichtsrathesLorenzausdem
NachlassedesVerblichenen,eineninWien¬
bishernochnichtzurAufführungge¬
langtenWalzer,inliebenswürdiger
WeisedemComitézurVerfügunggestellt.
derKartenverkauf,begannam31 .Jauer¬DieNachfragenachKarten,insbesondere
nachGallernkartenistschonheuteein¬außerordentlichrege¬

Bürgervereinigung.Am30 .n .9 .hat
eineAusschussitzungderBürgerwer¬

nigungstattgefunden ,dasichmitden
VorarbeitenfürdieConstituierungder
Ortsgruppenbeführthat .DieseVorarbei¬
tensindambestenGange,sodaßdie
Constituierungbaldigstwirderfolgen
können.AuchüberdieBeschaffung
vonMitgliedesabzeichenwurdeBerathung
gepflogendieendgültigeEntscheidung
dürfteindernächstenAusschußsitzung
gefälltworden.DieArbeitenfürdie
herausgabedesMitgliederbuchessind
bereitsfertiggestelltunddieDruck¬
legungwirdbaldin Angriffgenom¬
werden.DasMitgliedsbuchsollenthaltendasBilddesBürgermeistersdieNamen
sämtlicherFunctionärediegesetzlichen
BestimmungenüberdieVerleihungdes
Bürgerrechtes,einenkurzenRückblick
aufdieGründe,welchezurSchaffung
derBürgervereinigungführten ,die
RededesBürgermeistersbeiderge¬
dendenVersammlung,dieMitgliedskarte
undeinPersonalblattdesInhaber
aufwelchemu .a .auchderTagangegeben
ist ,anwelchemderBürgereidabgelegt
wurdeundendlichdieSetzungender
VereinigungdasBuchsollinvornehmen
undwürdigerWeiseausgestattetwerden
u .so ein Andenkenvonbleibendem
WerthefürdieMitgliederbilden.



WeinerRathhausCorresponderer
herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

Rudolfeigtu .Kindengasse35.
18Jahrg.Wien,Montag4 .FebruarNo28.

ChelseinObdachlose.ImJänner. J.wurden
imAllfürobdachloseFrauenundKinder
1439Frauenund134Kinder,imMän¬
l .6018Männerund2Knaben,inbeiden
HäusernLandstraßeBallgasse4und6
zusammen7587Personenbeherbergt
undmitje zweiPortionenSuppeund
Brotbeköstigt .Außerdemwurdenauf
KostendesVereinesin diesemMonate
2170PersonenimArbeiterhotelfavorisen
Quellengasse17beherbergt.

derCentral-ArmencalasterderStadt
Wien.EinederwichtigstenVorarbeiten
fürdieReformderWienerArmenschlage
würdevorkurzemfertiggestellt ;esist
diesderCentralariencataster .Derselbe
unfasstgegenwärtig150000Cataster,
blätter überFamilien ,be¬
Einzelngeschonen,welchedauernde
Unterstützunggenießen,oderauch
nurvorübergehendausMittelnder
öffentlichenArmenpflegeAushilfen
erhaltenhaben.DieCatasterblättersind
logicalischgeordnet,undin329Car¬
tonsuntergebracht.DieKostender
AnlagediesesCatasters ,welchein
nahezuJahresfristfertiggestelltwurde
belaufensichauf13 .680kronen.Die
AufgabedesContral-Armenalasters
wurdein der Weisebestimmt ,daß
derselbezuenthaltenhat : . )Alle
in Wienwohnhaftenzuständigen
wiefremdenPersonen,sowie2alle
nachWienzuständigen,auswärts
wohnendePersonen,welchefürsich
undihre FamilieeineArmunter,
stützungausöffentlichenMittelner¬

halten.DieUnterstützungen,welche
vondenzahlreichenHumanitätsver¬
verabreichtworden,sindvorläufig
vomTalasternichtverfahrt ,dochhat
derWienerStadtrathdenMagistrat
neuerlichbeauftragt,wegenVer¬
bindungderprivatenWohlthätigkeit
mitder öffentlichenArmenpflege
undüberdie Modalitätenunter¬
welchenderCentral-Armenicolaster
vondenHumanitätsvereinenmit¬
benütztwerdenkönnte ,Verhand¬
lungenzu pflegen .AusAnlass
derFertigstellungdesContral¬
ArmencatasterswurdedemArmen¬
referentender StadtWien ,Magi¬
strats Secretäru .Weiskocher
der Dank und die Anerkennung
desStadtrathesschriftlichausgedrückt.

ausersteKränzchendesVereinesder
Beamtender StadtWien ,welcheram
1 .FebruarimCursalendesStadtwortes
abgehaltenwurde ,möchteeinebenso
animiertenals vornehmenEindruck,
DasProtektorathättedasGemeinderath¬
Präsidiumübernommen.Derhübsche
Saalwaraußerordentlichgeschmack,
voll von demOberstadtguter
Eyblerdecoriert.AnderBreitheit
warunter einemvonSiemensund
halbebeigestelltenelektrischbeleuch¬
teten Stadtwerpendie Bestedes
Bürgermeistersaufgestelltu .darunter
derEhrenplatzfür dasPräsidium
u .desJungeDamen- Contier¬
räugnet .PoosundFixhatten
dasNötigebeigestellt .Um9 Uhrer¬
schienBgm.D .Bürgerundwürde
vondemVereinspräsidentenRech¬
nungsrathSieber ,unddemVorstand
empfangen ,undin denSaalge¬

leitet ,woraufsofortderTanzbegann
EröffnetwurdederBallvonfolgenden
Paaren :Frl .AnnaStrobachhersass ,
Frl .MizziStrobach - HerrGelpte ,
Frl .Schwarz,HerrStrobach,fol .Fiedler¬
Herr Martinet ,Frl .Apmann.
HerrFierter ,fol .Dobet ,Herr
Klieber ,fol .EhlbauerHerrRautz,
Fol .SchnittherrLanik ,Fol.
NeubauerHerrBayer ,felheilba¬
HerrWise ,Fol .VikarHerrPaul
Fol .Reko- HerrManhalter ,fol¬
HoffmeisterHerrGegerBarsche
Polczeku .LichtenhofenHerrKrupp
Fol .DienbergerHerrTraumann,
hl .KoppelHerrRuffingshofer
Frl .RiederHerrWeiger ,Frl .haberHerrSchuller,Frl .Marschick¬
HerrPlatter ,ErSchauerHerrD.
Schnitt .DieBallmusikbesorgte ,die

desInfanterieRegi¬Capelle
menterNr25 ,derenCapellmeister
darauskydemComiteeinereizende
VolkaUntermeisernen Mannge¬
widmethatte .DieDamenstundeein
geschmackvollausgestattetesBuch¬
lein ,welchesan derAußenseite
deneisernenManndesRathhaus¬
thurmestrug ,fandallgemeinen
Beifall .DasKränzchenwarsehr
gut besucht .Besonderszunennen,
sind :die beidenViceburgermeister
StrobachundD .Neumayer,dieStadt¬
undGemeinderachAhorner ,Ap¬findlig ,mann ,Dobek ,Ellbogen ,Gregorig,
Gollbauer ,selbig ,Messen
Mayer ,D .Mechansky,Orel
Platter ,Vorer ,SangelbergerDr .ManSchin ,Dr .Wesselsky ,Abg .D.
Pallai ,dieBeziehtsvorsteherkurz
undSchwarz ,BezirksrathKinder
etc .etc .dieBeamtenschaftwor¬

sehrzahlreichvertreten:Magistrats¬
DirektorPreyersammtGemalin,die
MagistratsrathDr .Sedlaczek,Hulka,
Posselt,Schnitt,u .heiter,derPräsidial¬
vorstand,Appel ,Vicebaudirektor
Schiebe,dieBauratheReko,Bischof,
Wilhelm,dieKanzleidirektorenMeyer
u .FederStadtbuchhalterHoffmeister,
vonderFeuerwehnOberinspectorCiti¬
u .InspektorBeganovićetc .etc .
bisin diefrühenMorgenstundenwurde
lebhaftgelangt .Umdasaußeror¬
dentlich gelungenArrangement
haltesichbesondersderObmanndes
VergnügungsmitsHauptkassen¬
AdjunktGroßbedeutendeVerdienste

erworben .

VomHagenbund.Wieunsmitgetheilt
wird,habensichinletztererZeitder
künstlervereinigung,Hagen,nachstehende
Künstlerangeschlossen:OttoBarth,Friedrich
Beck ,ErnstBorsdorf ,KarlLeske,
HeinrichComploy,AlsoLosmann,
Karlderer ,BertholdFranke ,Gustav
Gurschner,Karl ,Hollitzer ,Ferdinand
Bamberger ,KarlPhilipp ,Alexander
Stock ,Michelsowol ,Erin¬
Puchinger,VictorSchöntheuer,Karl
Schwerter ,HansThoman,Wilhelm

Woraus .
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GoldeneHochzeit.DergeweseneVictua¬
lienverschleißerJohannSauerweinund
dessenGattinKraftenam2 .d .M.
ihregoldeneHochzeitderfeierlicheEin¬
segnungdes Jubelpaaresinder
BreitenferPfarrkirche,welchederhoch¬
würdigeHerrPfarrerdervollzog,
wohntenbeiBürgermeisterDr .Bürger,
derLandtagsabgeordneteProfessorum,
PräsidialsecretärAppel ,Magistrats¬
ObercommissorDr .WinklerinVertretung
desstädtischenArmendeferentenDr.
Weichner ,undderBezirksvorsteher
vonHitzungmit denGemeindeBe¬
zirks -undArmenrathendesBezirkes
demhübelpaarewurdeseitensdes
BürgermeisterseineEhrengabeüberreicht.

dieAusstellungderWieserOrellischen
BilderimRathhausewurdegestern
Montaggeschlossen .Dieselbewar
währendihrerneulägigenDauervon
circa6000Personenbesuchtallen
KreisenderBevölkerunggabsichfür
dieBilder ,wegesInteresseund .Unter¬
denBessernbehandensichauchhan¬
delsministerFreiherrv .Fallu .der
Ministera latereGrafReichenAu¬
zahlreicheMitgliederdesDiplomatischen

Corpsund der hohenBauratie
besichtigtendieBilder ,MalerWieser,

KreilhatdieAbsicht ,beideBilderin
dernächstenZeitin PestundinLinz
öffentlichauszustellen ,woraufdann
dieAnsichtvonderOfferHofburg,

welchesBildbekanntlichimBesitze
desKaiserssichbefindet ,inBerlin
undPreiszurAusstellunggelangen
soll .WährendseineshiesigenAufent¬
alleshattederMalerauchGelegen¬
heit ,dieBilderdemErzherzogRau¬

ner undder ErzherzogenMaria
sehevorzuzeigen .

deutschemeisterSchützemars.Dasunter
demProtectoratedesErzherzogsEugen
begehtamSonntagden3 .Märzin
den Pachten desHotel
Marialerstraße81dieCommungs¬
feier seinerGründung.Denbege¬
desfesterbildenVortrage ,zudenen
hervorragendeKünsteteihreMit¬
wirkungzugesagthaben .DieBall ,
musikwirdvonderSalonkapelle
drescherbesorgt .Dasherigeest
dürfteseineVorgänger,diesichgrößer
Beliebtheiterfreuten,durchdieReich¬
helligkeitdesProgrammes,weil
übertreffen.DieNachfragenachKarten
welchein den Trafik inneuer
Rathausum1 Kronerhältlich
sind ,istheuteschonsehrwegge¬
FallderStadtWien.IndenErsträumen

desRathhauseherist wegesLeben.
Allenthalbenwirddarangearbeitet,
umdasBallastamnächstenSamstag
auchäußerlichwiederzumglänzenden
der Reichshauptstadtzugefallender
Kostenverkauffindettäglichvon9bis
2Uhrvormittagsundvon5bis7Uhr¬
abends in Präsidialia im
erstenStockdesneuenRathhausesstatt¬
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dieThätigkeitdesStadtrathes.Nach
demvomV .B .d .Neumayerbekannt¬
gegebenenGeschäftsausweisdesStadt¬
rathesfürdenMonatJännerl .J .betrug
derAkteneinlauf127Stück ,wovon
derSadtrath542erledigte,272demMa¬
gistrat zugewiesenwerden ,und329
nochin Verhandlungstehen .Außerdem
erledigtederStadtrath253Aktenaus
den Vormonaten ,zusammenalso
795StückCommissionelleVerhandlun¬
genfanden39statt .DerGemeinderaths,
ausschußfür Heimatsrechts-und
Bürgerrechtsangelegenheitenwürdigte
128Akten .

WienalsMuster.DieStadtverord¬
nungvonFrankfurtamMain ,hat
sich andie GemeindeWienmitder
Bitte gewendet ,ein Probexemplardes
AmtsblattesderStadtWienundkurze
AngabenderKostendesBlatteszuüber¬

mitteln ,da manin dergenannten
Stadtverwaltungbeabsichtigt,bessere
EinrichtungenbezüglichderVeröffent¬
lichungundBekanntmachungvon
Erlassen ,Statuten ,Vorlagen,etc .zu

treffen .
zumStadtelag.DerStadtrathhatheute

über die einzelnenReferate ,womit
denensichderösterreichischeSiedlung
belassenwirdBerathunggepflogen.
DieReferatebetreffen:DieHauszinssteuer
Referentc .Ketelsberg),dieVergebungöffent,

lichenArbeitenu .Lieferungendurcheine
ödeu .dieRegelungdesSubmissionswe¬

denReferentc .d .Poger) ,dieHeimatund
Armengesetzgebungu .diestaatlicheobligator
licheSittenversicherungReferent..
Wähmer,dieVergütungfürdieKostenver¬
politischenGeschäftsführung(Referent,
Grabe),derBauschwindelu .seinegesetze
Hindanhaltung( RatmitM.Lutkeu .die
Wanderungder gebuervoreltevom
10 .August1899Referent.A.Dr.BuffmannDieBerathungwurdewegenvorgenkler
kundeabgebrochen.

dashistorischeMuseumderStadtWie
bleibtmorgen(dennestag)undSonntag
den10 .J .geschlossen.

Waisenstiftungen.Heutevormittagfand
wiealljährlichdieAuslösungvonSegen¬
KindernzurBesetzungvonSchlägender
MeuchnervonMarkowschenStiftungenfür
ReiseKnabenundMädchenstatt .ZurBe¬
setzunggelangenkatholische,je¬
gelischeunditalitischeRichtungsplatzfür
RedenundebensovieleinMädchen.Bei
derheutigenAuslösungwurdenvonden
12vonRadtrathevorgeschlagenenWaisenkin¬
denausgelos.Knabenkatholisch.Mich¬
Recht ,Aug .Urk .Träume,
Noht ,mangelisch ,Sie ,
fügter ,italitisch .InquesOrtenim
Löwenstein,Mädchenkatholischgela¬
mond,MarieKellner ,Leop .Jäger,
seinenSpann ,angelischeMargreth
frist ,HedwigSchritte,italitischder
Reiningen,illi sonstenn,denAkemich
namensdesRadrathesKais .Rathv .2.
wennbei .

N.B.derheutigenCorr.liegenKostenzur
dieRedactionsdienerzumHinweiseinsRathaus
amBeklebendbesuchsMehlungdesBallberichtesbe¬
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WienerStadtrath .
Sitzungvom7 .Februar1901.

VorsitzenderH.B.Strobach.
DieAnträgedesM.Braueüberdie

VerpachtungstädtischerGründeinSimmering
werdengenehmigt.

NacheinemBerichtdesH.Gravamir
einOfferbetreffenddieEinlösungdes
HausesMedingSchönbrunnerstrafe179
wegenzuhoherForderungabgelehret.

3 .SchuhbeantragtdemProjekteder
NeumDinerTrauer-Gesellschaftfür
dieÄnderungderGeleiseanlageninder
LiebensteintrafewerdemitRücksichtaus
dieaufgeführtenNeubautennotwendig
erscheint ,unterdenvomMagistrate
aufgestelltenBedingungendieZustim¬
mungzuertheilen .Ing .NacheinemBerichtedesM.Hiedler
wirddie Verbesserungderöffenlichen
Beleuchtungin derFriedrichstrafein
BezirkinnereSortgenehmigt.

fürdieErweiterungderfürdie
städtischeFormittel-Centralein
derVolksschulehofestartParisen.
gasse43verwendtenLaalitäten
werden200fbewilligt .

DieVergrößerungderinderGroß¬
markthaltedergebrachtenGartenad¬
ministrationskanzleiundDienstroh¬
nungdesstädtischenBergenswird

genehmigt.M.Hörmannbeantragtdiebis¬
herigeBezeichnungLugasterfürden
in derVerlängerungderHeinbürger¬im 3 .vielstrafegelegenenTrasenzugaufzulassen
unddenselbengleichfalls,Hamburgerwäche
zubenennen.FernerseiderStraßenug

inderVerlängerungderRudengasse

demselbenbezirküberdemKornplatz
hinausgleichfallsmitRudemassezu¬
bezeichnen.Aug. )

demAnsuchenumGenehmigungder
UnterheilungderRealitätLeopoldstadt
desdenenstraßes .Z .453auf8Baustellen
wirdzugestimmt.

1 .GatzkaberichtetüberdenUmbau
dervomBürgerspitalfond,angekauften
RealitätenMariasicherstraße2und25.
NachdenneuenBaulinienseit dieRea¬
lität No.25bekanntlicheineErkrealität
werdenu .zw .sollihregrößereFran¬
aufdenzuschaffendenKirchenplatzzu
liegenkonnenn.NachdemAntragedes
BerichterstellerssollenbeideRealitäten
behufsErzielungeinergünstigerenVer¬

bauungzusammengelegtundaufzwei
neuePercellenuntertheiltwerden.Be¬
süssErlangunggeeigneterfanden.
undGrundrissereseieneinigebe¬
währteArchitekteneinzuladen,Projekte
vorzulegen .AlsPreiswäredieÜber¬
tragungderAusführunggegenvorher¬
ge Honorareinbarungzunomieren.
SämtlichenParteienist proMail .J .zu
kündigen.DieReferentenAnträge
wiedergenehmigt .dievonderFinnaBöseundConin¬
städtischenWasserwerkeBeleichenaufge¬
stellte AnmulatorenBatterie ,wirdum
denKostenbetragvon11705undumdie
HälftederKostenderbaulichenHerstellun¬
genper1500f 88übernommen.

derfreiwilligenFeuermehrerging
werdenzurAnschaffungvonZwilchmon¬
nur1851bewilligt .Berichterstatter

GruberA.A.übergerbeantragtdieZu¬
simmungzur erduellenBerufung
derBürgerguldirektorenAlbertKundi,
Augustd .1 .oderAntonVollensack
zumAmteines Kirschül¬

spectorsundzureventuellenbeur¬
laubungeinesderselbenfür dieDauer¬
derPunktionsperiodezuertheilen .Aug.

M.D .Mayrederberichtetüberdie
BaulinenbestimmungfürdasGebietzwi¬
schenderWiedererHauptstraße,Schleichmüch
gasseundDienstrafeimBezirkwieder
beantragtvonBestimmungderBau¬
lienbezugsLösungderMarktfrage
unddervonderParcellierungdes
FreihausesimZusammenhangestehenden
fragendurcheinmitExpertenzuver¬
kärkendesstadträchlichesComitéVerhandlung
genmitdenInteressenteneinzuleiten.Aug¬

DieBaulinienfürdieBegnergasse
in derEinenStadtwordenderoabge¬
ändert ,daßdieselbesowohlzwischen
ZuchlaubenundSeizergassewiezwischen
SeizergasseundhofeineBreitevon19
erhält ,( diefrüherin Aussichtgenommen

bereitbetrug16 . )dieVerbreiterung
zwischenderTuglauben,undSeitzergasse
soll durchZurückrickungderBaulinen
aufSeitederungeradenu .derrechtlichen
theiledurchZurückrickungaufSeiteder
geradenNummernerfolgen.

NacheinemAntragedesM.Schreiner
wird demAnsuchender Bauund
Betriebs-GesellschaftfürstädtischeStraßen,
lehnen,umZurückziehungderAuffor¬
derungzurErfüllungderVerpflichtung
bezüglichderSchneesäuberunglang
derfertiggestellten,jedochnochnichtin
BetriebgesetztenStraßenbahnlinien
Sophienbrückgesche,Rochespasse,Sechs¬
Krügelgasseu .Raumffstrasseim3.
Bezirknichtstattgegeben.

die bereits bewilligteCommung
derPlankedesSchmelzerFriedhofes
gegendasExercierfeld ,wirdimJuri¬
genJahremiteinemKostenerfordernisse
von4000fl .erfolgen.

derBau-undBetriebsgesellschaft
hinstädtischeStraßenbahnenwirddie
AufstellungvonBewegenauchder

x

GeleiseamGellertplatzwährend
der Zeit bis längstensEndeMärz
l .J .untergewissenBedingungengestattet.

c .vomH .Weitmannbeantragt .
VerbesserungderBeleuchtungder
SiebenstergasseimBezirkNeubau
wirdgenehmigt.

SchutzmaßregelngegendieOberli,
lung .ImheutigenSitzungdes
Stadtrathes ,berichteteM.D .Mayoder
überdieNichterösserungdeselektrischen
BetriebesausfertiggestelltenStraßen.
behreninfolgederConsensverwei¬
gerung,welchedamitmotiviertwurde,
dasdieGemeindeprovisorischeSchutz.
vorrichtungengegendieBerührung
abgerissenenTelephondrahtmitden
LeitungderStraßenbahnenherstellen
müsse.DieGemeindehatgegendie
bezüglichenErlaßdieBeschwerdean
denVerwaltungsgerichtshofergriffen
u .hatheutebeschlossengegendie
beidencommissionellenAmtshandlungen
ertheiltenAufträgebetreffendVor¬
kehrungenzumSchutzegegendie
gefahrdrohendenfolgendesReißen
u .herabfallensvonSchwachström¬
tungenebenfallsdieBeschwerdean¬
denVerwaltungsgerichtshofzuer¬
haben .Fernerwurdebeschlossenn ,dem
Handelsministeriummitzutheilen.
dessowohldie deWeinalsauch
dieBauu .Betriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnenin Wiendas
k .k .Ararfür jedenSchadenverant¬
wortlichmachen,welcherihnenausder
nichtrechtzeitigenErfüllungderan
die Staatsverwaltungauf Grunddes
Übereinkommensvom26 .März1898gestelt ,
tenForderungu .ausderinfolgeder
Einwendungenderk .k .Post -und
Gelegenhendirectionbishererfolgten
u .etwanochzugewärtigenden¬



GraperTheater.NachdemdieHälftederdiesjähr¬
genSpielheitüberschrittenist ,dürfteesvonInteresse
sein ,einenkurzenRückblickaufdieabgelaufenen
fünfMonatezuwerfen.Zunächstderfestgestellt,
dasin 152Tagen2 verschiedeneRückezurAuffüh¬
runggelangten,darunterdieansehnlicheZahlvon
23Novitäten,hievonenthaltenaufdasSchauspiel¬
16 .p .CronvonBerger ,Koltermann
PlatzdenFrauen,dasliebeIch ,HotelzumFreiha¬

hen ,die dritte adern ,Johannisher,
MutterErde ,OnkelToni ,Charakterlos ,die
Einberufung,derLeibelle ,dienützigen
WeibervonNürnberg,NachtmannalsEr¬
ziehe ,von117 ,diestrengenHerrenju¬
DieOperundOperalle6undzwar :Schele,
damit ,das ich die Pe¬
dieLandstreicher,diekleinenMissu .an¬
dasBalleWerk ,PhantasieimBrenner
Rathskeller .Neueinstudiertwurdenim
Schauspiel .DieWallensteinlogie ,in
vonBarnhelm ,das Räthinvonhievon
Medea ,EinsameWien ,die Ehre ,die
verbundeneGlocke,dasGlückimWinter
Goldische;inderOper :dieZauberhörte ,sei¬
Zugenden,dieJuden ,dielustigenWeiber
von Kindter ,Carmen ,dieMeinungen
vonNürnberg ,in der Opern ,Anget ,der
Mikar ,Bonow,ein Vndtin Venedig ,der
Seradedas verwünschenSchloß ,imBald :
DieVater ,die Puppentin ,alsRech¬
nachtsmärchenwürdeSie milcheneinstü¬
diret .Außerdemgiengenin Sie imSchau¬
spiel .DonCarlos ,DonDianaEmont,
EingebildeteKranke,JungfrauvonOrten,
tale undLiebe ,Sappho ,imCiviler
Claus ,Hauscht ,heimal ,hamel ,zu¬
gendvonheute ,Liebestram ,Madame
Bonn ,der Müller und seinund
Vora ,durchOhr ,derProbekandidat,
naissan ,derSchlafwegenInspector
AlpenkönigundMenschenfeind,Bauer ,als
MillionaeBruderMartin ,einenzuwill¬
er sichmachen ,Frenzelschreiber ,zuma¬

wagabundus,derVerschwendendurchgegan¬

geneWeiber,derZigeuner,inderOper¬
BarbiervonSanita ,Cavalleriarusticana,
HarundZimmermann,EigarosHochzeit,Hans
heilig ,HäuselundGretel ,Losengrin,
MargaretheMignon,PostillonvonLonsum,
Regimentstochter,Scheingold,Rigolett,Siegfried,
Tannhäuser ,Troubade ,Waffenschmiedvon
Vorms,Valküre,inderOperelleBettelstudent,
EhemannvorderThür ,Pedermans,Gasparone,
dieschonGalater ,Geiste ,kannmeint¬
auslacht ,dieschöneHelena,Obersteiger,
derVogelhändler,derZigeunerbaren

NB.MagistratsrathD.v.Radlerbittethöflichst,vor¬
stehenderNotizmöglichsteBerücksichtigungangedeihen.
lassenzuwollen.

zögerunginderEröffnungdesalt,
trischenBetriebesaufdenstadt .Stra¬
senbahnenmittelbaroderunmittelbar
erwachsenist odernocherwachsensollte

u .dasssichsowohldie Ade ,alsauch
die Gesellschaftvorbehalten ,ihre
Ersatzanspruchzustellen .DerSe¬

ferent führt aus ,daß ausder
eigenbisherigenActionderEisen¬
ohnbehördegeschlossenwerdenmüsse,

daßsichdieseBehördeüberdie
Zweckdienlichkeitu .Wirksamkeit
derbisherangeregtenu .teilweise
angeordnetenSchutzverrichtungen
eineswegsklar ist ,dassvielmehr

dieseFrageeinesnochsehreinige
hendenStudiumsbedarfu .das ,
daerst vomErfolgedieserStudien¬
die Wahlder einzelnenEinrichtung
abhängt ,u .erst nachdieserWahl
die erforderlichengenconferirt
bestelltu .ausgeführtwerdenkönnen.
diesesog .provisorischenSchutzmuß,
regeln einen längerenZeitraum
in Anspruchnehmenmüssen ,als
die auchvondenEisenbahnbehörden
als einzig absolutwirksames
Mittel anerkannteunterirdische
VerlegungderstaatlichenSchwach¬

stromleitungen ,welchemitlängst
feststehendenu .zur Genügevorhan¬

denenMitteln ausgeführtwerden
kann .Die Antrag wurdenzum
beschlussegehoben.

15 .derheutigenCorrespondenzliegtdie
KobilanzüberdieVolkszählungbei
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derart
tigung vom8 .Jan .1701 .

vorsitzendenV .H .Sauer
V .R .hiebefragtdieLegungeines

42in länger150MillietigenRohstran¬
gesderKienthalwasserleitungvonAnhan¬
platzimBezirkAlsorgenlängsdes
KaiserFranzJosefBahnhofesbeauf¬
Swaversorgungder Stadtbahnhalte
hetteBrigitterbrückeundeventuellauch
derKaiserFranzJosefBahnmitdem
Kostenerfordernissevon6000fl .zubewil¬
ligen .Aug .

fürdieInanspruchnahmederstädti¬
schenKanalräumungsunternehmen
imFallevonVerstopfungenoderdas
EinzierenvonRohrleitungenwird
diedenselbenzubezahlendeGrundlage
von24auf1 herabgesetzt .DieVer¬
fügungtritt fürdieBezirke11bis19
mit 1 .Juli 190undfür dieübrigen
Bezirkemit1Juli1902inKraftbezüg¬
dochderfürhatsächlichgeleisteteAbhilfe
weitersfestgesetztenEntlohnungvon
pro befunden und Mannhat
kein Anderungeinzutreten .

NacheinemAntragedesM.D .Rec¬
wirdbeschlossen ,gegenvonder
GemeindeBullbachgeplanteErrichtung
einesNachspitalesnächstdemWolfs¬
grabenweserndieWienthalmasse,
leitungallegeeignetenSchrittezu

unternehmen .
M.D .FraubeantragtdieErklärung

der Vertreterder Gemeindeein ,wonach
anläßlichderwasserrechtlichenVerhandlung
nurdasProjektderCanalisationder
GemeindenWeitersdorfundBodenprin¬
cipiell keineEinwendungeinwird,
zu genehmigen .( Ann. )

NacheinerredlichenVorlagedes
Buschwerdendie Baulinenfürdie
Breitenschenstraffeundsetzendorferstr.
imBez .Weidlingfestgestelltundfürdie
von der Beverurtheil nächst
demLinienamtsgebäudeauchSeite
ungeraden Nummernzuwohnendt ,
neueSeitengasseeine Breitevon16

orient .
fureineneueZuergassezwischen

KollmanergasseundGartenstraffein
Weidlingwirddie Schenkeitmit
15mfestgesetzt .

dasHausMeidlingSchönbrunnete.
136 ,dessenAnnazumgrößtenTheile
in denHändendorferGürtelhin¬
wiedernurdenPreisvon66000fl .ein¬
gelöst .MitRucksichtauchdieseine
zeit auszubauendeStadtbahrverbun¬
dungzurSudbahnwerdendieEinle¬
gungskostenvonder Gemeindeundder
VerkehrsanlagenCommissionzugleichen
Theilengetragen.

M.D .MaherbeantragtbehufsBesich¬
tigung der vierzigenMorgen
derBau-undBetriebgesellschaftsindt,
scheStraßenbahnen,welchesichderzeiten
der Reise in Timmerungbefinden
eineLocalcommissionabzuhalten.

die HerstellungeinesWindfanges
in hohe2 desRathhausesseineEinge¬
in denRathhauskellerwirdmiteinem
Kostenerfordernissevon1300fl .bewilligt,
InderworinenJahreszeitsollderselbehalb
entferntwerden.

NacheinemweiterenBerichtedesM.
Dr .NahmenwerdengeStipendieninScheilen
derk .k .LehranstaltfurTeptiosustin
pro19000anS .Scharfu .S .Pfändler

verliehen .
dasvom2 .GrafvorgelegtePro¬

jektfürdieHerstellungeinesSchotterhan¬
gesimOkingerbachin derErdreis¬
gassewirdmiteinemKostenerforder¬
nissevon14000l .genehmigt.

derAusbaudesStefansdomes.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesstellten .unten
Dr .KremfolgendenInitiativantrag :
EinesderschönstenBaudenkamer,der
Weltsteht unvollendetin unsererauf¬

bingendenhingenStadt ,dasnicht
nureinallesWahrzeichenWiens,sondern
schonlängstGemeingutallergebildeten
gewordenist .Unfertigist derPhan¬
bon .DurchJahrhunderteist esnicht
gelungen ,den zweiten Wurmdem
MeistermerkenöthigerBaukunstange¬
würdig anzugliedern ,unddamit
denBauzuvollenden .Nunistwohl
dieGemeindeWienin ersterLinie
berufen ,diesesWerkzu fordern ,u .
fallen die GefertigtendenAntrag :
her ein konnte ,wahrenweiches
alle nöthigenScheineinzuleitenhat ,
mirmit der RealisierungdesAus¬
bauerdesgemeinenthumsdesIn¬
andresbeginnenzu könnenu .
fal daskoninhierüberdemStadt¬
zu referieren .DieserAntragwurde

der gesordnungsmäßigenBehand¬
ungzugewiesen.

Genossenschaftliches.Dennochden6 .d.
handunterInterventiondesGenossenschafts¬
commissärsMagistratliches3 .v .Radlerdie
GenossenheitsversamlungderMedicinnen
undMarienhat .NachVornahmeeiniger
Ergänzungsmahlenwurdendielangjähr¬
eigen GehilfenenAnnaStanaMaria
Mayerund MariaSchmidmit 5Zehn¬
Kronenstückengramet ,der Rechnungab¬
schlußzu1900undderHauptvorschlag
für 190wurdengenehmigtundzurKennt¬
aus genommenn,daßdie Anlageninbis¬
herigenAusmaßeverbleiben.DenVorsitz
führteanStellederdurchKrankheit.in

hindertenVorsteherinWagnerdieStellver¬
treter Riedl .

1

fürdiestädtischenSammlungen.Der
Stadtrathhat nacheinemAntragdesM.
derWahrebeschlossen,zweiBilderfür
diestädtischenSammlungenanzukaufen.
daseineItalienischeBauernmitKind
ist ein Werkdes WienerVaterund
langjährigenProfessorsderAkademieder
bildendenKünsteJohannAnder(1793-1857
vondemdas so scheMuseumnochkein

Bildbesitzt ,dasandereNeapolitanisches
Paarist ein interessantesJugendwerk
KarlRahts1812-1865).

NeueApotheken.InderheutigenSitzung
desStadtrathesbrachteM.D .remdie
StatthaltereEntscheidungüberdieErrichtung
vonneuenApothekenin WeinzurKenntnis.
Nachderselbenwerdeninnachstehenden
KanonsApothekenerrichtet :im3 .Bezirk
hindasFasanpassiertel ,für denBe¬
zitstheilErdbergin derAusderErd¬
bergerlinie ,in Margaretheninder
MatzteinsdorferstrafejenseitsderBlech¬
thermasse ,im9 .Bezirkin derGegend
derSechsschimmelpasse,im14 .Begert
in der GegenddesWieningerplatzes
oderderhohestracht ,im17 .Bez .inder
JugenddesZimmermannsplatzesundin
10 .BezirtinderGegenddesMathilden¬

Platzes .
BallderStadtWien.NachdemdieAn¬

kunftSr .MajestätaufdemBalleder
StadtWienum9 Uhrangesagtist ,worden
dieP .P .Baldbesuchergebeten,wennmög¬
lichschonum8UhrimBallsaalezuer¬
scheinen .DieGesträumewerdendaher
bereitsum7 Uhrgeöffnetsein .Inden
letztenTagenwurdeBem .Dr .Bürger
vondenErzherzogenFranzFerdinand
undOttobehufsÜberreichungder
Balleidungin Audienzempfangen.
BeideErzherzogehabenihrErscheinen
zugesagt.DieKartenausgabeerfolgt
amBalltage( 9 .Februarvom9Uhrfrüh
ohneUnterbrechungbiszumBalle,

ginne .
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SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rathhält in derkommendenWocheam
Freitagden15.d .fünfUhrnachmittagseine
Plenarsitzungab .Stadtrathssitzungenfinden
Mittwoch,DonnerstagundFreitag10Uhr
vormittagsstatt .InderMittwochSitzung
wirddasReferatüberdieVergebung

denen der Aben¬
erstattet .

OsterreichischerStadttag.Heutewurdenan
sämmtlichezurTheilnahmeandemösterrei¬
chischenStädtelaggeladenenGemeindever¬
telungenOsterreichsSchreibenversendet,
in welchendie auf demzuver¬

handenen das
desselbenmitgetheiltwird.DieBerathun¬
genfindenSamstagden23 .d .vormit¬
tagsvon9bis1Uhrundnachmittagsvon
3UhranimGemeinderaths-Sitzungssaal
desneuenRathhausesstatt .Sonntagvor¬
mittagwerdendieBerathungenfortgesetzt
undzuEndegeführt.

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beimHausehiezzigTraumansdorf¬
gasse 11 per 27 mwurdemit 28t ,
bei derRealitätfünfhaus ,Mariahilfer¬
strafe175per2476mit60fl ,bei
der Realität MaringGrundsteingasse
39 per 42646mit 25 Mje perin
bestimmt.

FreiplätzefürKrankeKinder.Der
StadtrathhatnacheinemBerichtdesM.
Dr .Kannbeschlossen ,in derCuraison
1901indemSeehrspitzezuTriest50
Kinderunter denselbenModalitäten
wieimVorjahrezurPflegeBehandlung

zuübergeben.Gleichwieinfrüheren
Jahrenwirdauchfeuer ,einegrößereAnzahl
krankenKinderin dieverschiedenen
Heilanstalten(Grade,Triest ,Hall ,Baden
DanPelago ,Sulzbach ,Citreice ) ,u .zw.

zumTheileunmittelbaraufKostender
Commung,zumTheileaufRechnungver¬
schiedenerStiftungenabgesendetwerden.
AufnahmefindenbeinachgewiesenerAr¬
mitoderMittellosigkeitKinderimAlter¬
von4bis14Jahren ,welcheanschwereren
FormenderSchulosoderSchachtis
leiden .Gesuchesindmöglichstbaldan
dasWaisenDepartementdesMagistra¬
leszurichten.

BallderStadtWien.InGegenwartdes
Kaiserstandheuteabendsin denFest¬
mendesnunRathhauses,wiealljähr¬
lichderBallderStadtWienstatt ,dessen
ReinerträgnisdenArmenWienzu
Gutekommt.Wieimmerprängten
dieGesträumein besonderemSchmücke
undLichterglanz.Mehralsinfrüheren
Jahrenist heueraufdenBlumen¬
schmuck,Rücksichtgenommen.Die
großeThurmischeimFestsaale ,vor
welcherdieKaiserExtradeerrichtetist ,
gangein üppigenin unddüstigen
farben .BesondersreichenBlumen¬
schmückträgtdieFestiget ,überwel¬
chenderKaisergeführtwerden.Vestibula
Podeste,fensternischen,kurzjedeStelle,

welchenureinengeringenRaumge¬
währt ,ist ausgenutzt ,umBlumenu .
reicheBallstangenaufzustellen.Der
VerbindungsgangvomMagistratssitzungs¬
saalzumFestsaal ,ist in desWortes
besterBedeutungin einenWintergarten
verwandelt.Dasstädtisch,Gartenperso¬
nalemitdemObergärtnerEybleran
derSpitzehatseinBestesgeleistet.

dieDamenschende
WiealljährlichistauchheuerbeiderAuswahl

derDamenspendefürdenFallderStadtWie¬
aufRücksichtgenommenworden,einRück¬

vonbleibendenkünstlerischenWerkezuschaf¬
fenundkräftevonhervorragenderBedeutung
zurAusführungdesselbenheranzuziehen .Eine
LieblingsderdesBürgermeistersistinder
heurigenDamenspendezurVerwirklichung
gelangt,einAndenkenandieGrundsteine¬
gungfürdie2 .KaiserFranzJosefHochgen.
Leitung,welcheimAugustv .J .inWildalgen
stattfand.EinlänglichesschmalesBüchlein,
künstlerischausgestattet,enthältdasPorträt

desKaisers,BildervonderGrundstein¬
gungundwunderschöneReproductionen
photographischerAufnahmenausdemQuel¬
lengebietderzweitenHochzuellenleitung,im
Ganzenan Bilder .Denverbindenden
TextlangeVerseinösterreichischerMund¬
arthatunserheimischerDichterLeopold
Hörmanndazugeliefert .DasBüchlein
steckt in einerFülleausPlüschmit
reichmedailliertenundbronirtenMetall¬
beschlagenundwirdmittelstSchnürenu.
einerAgraffe ,welchedasWappender
StadtWienträgt ,amKleidebefestigt.
GerlachundSchenkhabendaskei¬
werkbesorgt.DieZusammenstellungzeitt
dieKunstsinnigeHandMartinGerlach
sen ,währenddergrößteTheilderpologen
phischenAufnahmenvonMartinGerlach
jun .herrührt.ProfessorJosefSturmhat
einewunderhübscheOriginalzeichnung,
einePartiedesTeufelssedarstellend,
geliefert .DerakademischeMaterKarl
JahringerhatreizendeSignetenbeige¬
stellt .VonKoloMoserehren ,die
EntwurfefürdenÜberzugstohlernennt
es ,corallermester,fürdiehätteu .hin¬
dasVorsatzpapierher .DieBilderund
derTextsindaufKunstdruckpapier,
nach Autotien von Angererund

gestellten ,
werkeersten RangeshabeJohann
Schwerter,dieBuchbinderarbeitJulius
Frankgeliefert .

1

AnderSpitzedesKomitesstehen.Be¬
D.Burger,unddiebeidenv .B .Strobach
u .d .Neumayerals Präsidenten,kais .
RathihrenhostigundM .D .Währer
alsVicepräsidentenundG.D.Einrich
KlotzbergalsSchriftführer.

DemHerren mitgehö¬
ren an :Dr .Moriz alle Franz
Antensteiner ,Carl Appel ,Eg¬
car Appel ,JosefBartl ,Anton

Baumann Adolf Belada ,
FranzBerger ,AlexanderMatth .
Beschorner ,HermannBielchla¬
weil ,HansBradelHinrich
Braun ,JohannBiel ,Josef
Bundsdorf ,FranzFreiherr
von Buschman ,Carl Coste
noble ,obDeutschmann
AdolfDobner ,Fritz Dobuervon
Dobenau ,Rudolfeil ,Her¬
mannFaschingbauer ,Franz
Fiedler ,FranzFischer ,Emil
Ritter vonDörferKarlForster
AdolfFriedrich ,desTricos ,
D .AlbertGeismann ,D .Jo¬
hann Ritter vonGlowacki ,
Josef Grünbeck ,KarlHall ,

mann ,Martin Hefter ,
Leopold ,RittervonHauffe ,Jo¬
sich Anton Heraner ,Franz
H .Dr .HermannTheodor
Hillischer ,GeorgAlbenHirsch¬
Augus Hochstöger ,ar¬
leer von Höffe ,ConsentinMil¬
der von Holder ,JohannHo¬
finger ,Karl Hollitzer ,Dr .
Eduard König ,GustavRot¬
nig ,ManHonig ,Fridrich
Egger ,Josef Hantschen ,Als
Ritter vonJorden ,MathiasKarl ,
JosefHassan ,FranzHierer ,Carl
von Alberg ,die Römer ,
RichardKralik ,RittervonMey¬



x
5

walden ,RohnrichKonfe¬
die Langweber,HeinrichLehler,
Joaciter ,EderRitter
vonLichtenfels ,Löwe ,Fran¬
Marschick ,sore Mayer ,
RudolfMayerder ,CarlFreiherr
von Merade ,legialischen
Lorenz Müller ,WanMüller
futterbum ,non tage In¬

ergiebene Anzel Cour
Noltsch ,JohanFrist ,D .No¬
birt Butter ,Carl eiffer Er¬
von WegAntonZicker ,
gen Schisch ,FranzRohl ,
H .Jos .Porrer ,MariaPreyer ,

au Roi ,an Rein¬
heiter ,Dr .Leo Reisch ,Karl
Reisinger ,FranzRiens ,Josef
Ritter ,HeinrichRasener ,Sokon¬

undLumpf ,FranzJosefSchach,
August SchenkerAngerer ,
ria Schmedes ,JacobSchreiner
care Schreiner ,Dr .EmilSchrit¬
na ohne vonRechtenstamm¬
ErnstSchulthess ,JosefSchwan¬
car ,Josef Schwarz ,HansSchwer,
HeinrichSchwieger ,u .Marien
Titia vonBorke ,D .Rudolf
Spannagel ,amSpitaler ,
Franz Langelberger ,Leopold
einer ,Franz Groll ,Ein¬Plume .u .Robert Sprobata ,
Ernst Graf SylvaParoca¬3

Leopold welcher Jour¬
Euer Wandschitsch ,Otto
Wagner ,GusWolder ,JohannThonWancra ,JoschWeber,
FranzWeidlinger,Dr .Anton

gel ,in Weg
RudolfMeyer ,JosefWissiger,

Lübsch .
InderSpitze ,derJunge

Gra- Conto,welchessichin

imTanz-Conti,undin einEin¬
gangeComitetheilt ,stehtals
Präsident le Piechl ,den
lang - Comitégehören ,anaber¬

Der Obern Gottlich Wanice
der ObmannFerdinand
Hege glieder Jo¬
an Adam ,Josef Chorner ,
re Decker ,FranzErneberge,
Karl .Grunanger ,FranzHolz ,
man ,Franz Hunal zur zu¬
Pavia ,Nikolaus vonJakobi ,

J Juli ergoser ,KönigLeutter
von hannenberg ,zur Loh¬
berger ,FranzMüller ,Eigelbert,
Littelt ,mit Satz ,Friedlich
liber Fritz Riedel ,Otto
Sehe ,vier Sohn Josef
Strobach jene Studen¬
FerdinandHagelinger ,Hinrich

Man den Ein¬
mit gehören werdekein
herrn Ritschlagene
ObmannFranzWindaliener ,
Mitweder ,Gustav Ade¬
met ,Franz Antoin ,Rudolf
Arringer ,Carl Berger ,Franz
Deutschmann ,ganzDeutsch¬
mann ,Fritz Freihe vonDie¬
ler Eure Grossach ,Ludewich
aber ,HansHausvonHansen,
CarlHeim ,Julius Hüglerjun¬
Carl Singer jun .EmilRam¬
merer zum D .Carl Felix
Victor Reuböck ,Gustav
Lang ,Anton Zeugen
adda ,Ritter vonBerkow ,
Acta ,HeinrichSchützenha¬

er und einbuch ,
RobinsWeichppel ,Emil

Hollanck .AnderEröffnungundille
nehmenfolgende Paartheil :
AnnaGrobachmitGottlieb

in Hitze bach ,mit
Ferdinand HegezumEigen¬
Ehemannmit JohannAdmi¬
MarianneDemagnemitFranz
Müller ,Mitzi ,Erbauermit

Julius ,aus Feuer¬
bach ,mit NikolausvonSa¬

auf jede ein ,mit
Victor an ,die Gerad
mit Friedrich Ribart ,Karolina
Lippet Otto ohneitzi¬
far mit Zeit Riedel ,Kolde
fang mit Frieg alemann ,
Lotte sellinck ,mitEngellet
Gester bilde Klagen ,mit
FranzEinberger ,Mitzi ,Rey
lar mit Franz mit zu¬
FrageUrtel mitvielZecker¬
Die Leutter v .Rammenberg
mitHeinrichHanner ,Bertha
Merl mit FredinandVogel ,
dinger ,Anna Miseren
mit Josef Schachjunii
Meran mit Josef Werner ,
Übereine Neider mitCon¬
Leutter ,Tannenberg ,Ma¬
ein Riedel mit JureRehbergen,
Mitzi ,lieger mit JustanSe¬
RosaSchlägemit JosefMar¬
Brauer ,MohrenCajan ,mit

Carl in Ganger ,non
Wannmit sey Satz ,Ein¬
in Ziegler ,mit VoigStudi¬

.
derEinzugderPatronat¬

tenerfolgtein hofnachstehender
Weise Frau Gräfin Casia
Kielmansegg Lebedesehest
vonBürgermeisterDr .LeneLüger,
Frau Marie Habica geführt
vonNieburgermeisterStrobach,
Fräuleinein vonWilckge¬
führt ,vonNieburgermeister
Neumayer ,ferner :

2 .

FrauLonisBischof
Edle vonKammlein ,
geführt ,von Herrn D .Robert
Provocia ,Frau thes Bru¬
acta von HerrnFranzahl
FrauJohannLectow ,vonHerrn
Dochselten ,ferMathilde
Degen ,vonLinievonzweia Er von nöht .

Frau SohnGlück
von Herrn ClagPobisch ,
FrauBrix GrunertvonHerrn
Jus Honig ,
Frau Katharina Hallmann ,von
HerrnAugustHochstöger ,Frau
sei ficier ,von HerrnCan¬
Grade ,FrauAnnaKirschRateman ,vonHerrnHan¬
Panden ,Frau lächeeinen
vonHerrnJosef Kovan ,Frau
Marievonleich vonHerrn
EduardUrtantschitsch ,
Frau MinPfeiffer wollevon

vonWeiseneggmit1 .NobertPatte
Frau Lon

Cararichtraulich anHerrn
Rochlichdenn ,FrauNiepa¬
Cararie ,vonherr D .Rudolf

Majeder ,Frau Cociliavon
MenlichervonHerrnFritzSchneernDecana ,FrauAde¬
le Müller Guttenbrunn ,von
hern Hinrich RosenFrau
AmaliaPartei vonHerrnD.
JohannRitter ,vonGlowcki
Frau HeleneRohrbachervon

Euer Anton Megler ,Frau
Grab ,von Herrn Dob¬
ner ,Frau KarolinTuppen ,
ci von Herrn zur Appel¬
Frau Tische Probata ,von
herenJosefBartl ,FrauEmilie
Pillicher von der Fa¬



nig ,FrauElle .Wilmer,von
HerrnDr .AntonWesselsky,
Frau LonisWagner ,vonHerrn
mit Ritter vonFörster ,Frau
KönigeWildvonHerrnJosef

Weber
S .MajestätdemKaiser

wurdenfolgende Mitgliederdes
DamenComitévorgestellt :
Frau Louise Bischoff Edle ,von
Kammin ,Frau There¬
scha ,Frau JohannLabes ,Frau
MathildeCrinck ,vonFridrich
fern SohnGlück ,FrauBatrix
Geniert ,Frau Maria H .da¬
FrauAnnaKirschatzmayr ,Frau
Räthedient ,Frau Marievon
Knie ,Frau LouiseCarrich
Neulich ,FrauWegeLarrich¬
FrauCecilie vonMännlicher,
Frau AdenMüller- Guttenbrunn,
Frau AmaliePati ,FrauMin¬
in Pfeifferte ,vonWiesenegg,
Frau Helene Rohrbacher ,

FrauBittenGrobe ,feineCar¬
line Suppanie ,FrauBer¬

ob Frau Emilie Tisch
Frau Ella Dähner ,FrauLouise
Wagner ,Frau LouisWild ,

Fräulein dann vonWitte .
demKathen wurdenso¬

dann durch demBürgermeister
nachstehendePersönlichkeiten

vorgestellt :

Carl Ahorner ,Gemeinde¬
rath ,Fabrikant ,Lieferant für
Hierausrüfung Julius
Camann ,Gemeindrath ,Reich¬
Abgeordnete Director der
Productiv .Genossenschaftdervor¬

einige Weber im Wald¬
ehl .Franz Bockdien¬
vor die MeindenGesellschaft

Cristian als Inhaberder
Fr .Charleyaber ,beygetha¬
bei ,hochlichen Brunehie¬
eine Everth ,Inhaber derHe¬
eorum sivum eventuell
Sebastian Grünbeck ,Gemein¬
druch u .Kadrath ,inneren
Producent ,Josef Her¬

und Hinrich
den GemeinderathundBuch¬
Druckreisitzer ,Josef an
volck ,Gesellschafter ,derJosef
Jenaische die Promen¬
ten u .Kirchenrathen zu¬
linie ,Geschäfte der
Casser Import zuJulingelten .
Ferdinand Niciter ,Director
der ist Schubentwerke .Wen¬
gel Oppenberger ,Stadtrath ,
ThomasVorzer ,Privatier ,
früher FabrikantvonGoldu .
überstockerischen Franz
Vorsteher des II .minde¬
bezirk ,Josef Scho¬
seher des Gemeindsbezirk ,
PräsidentderBürgervereinigung
der v .Reithaupt u .Reside¬
Prot .n .Victor Ludeken
BarrathundArchitekt .Gustav
Singl ,Gemeindrath ,Mitin¬
haber der Gebrüderling ,
u .Joh .Clarirubrikanten ,
Franz Werk ,Fabrikschi¬
ter ,Josef WildGesellschaften

die Fl .GebrüderWild
beimBallegelangtenfolgendeLang¬

muheitenzurerstenAufführung,Polar¬
Francise,VorwärtsdemBogen.Dr .Bürger¬
geredetvon2 .oderichkann ,Vater
WienerEhrenbürgerdemBürgermeister
gewidmetvonJosefBibel ,Walter
WienerWeisevonJoh .Straußun¬
Volkefrancs ,BallberichtvonKarl
Joh .Crome,Walter ,darausagevon

WagenEngelbertRitter,sonnigeTageander
AdriaausdemNachlassedesK .H .Ober¬
LandesgerichtsrathesAdolf ,Vater

MeinliebesWienvonJohannMüller,
DieBallmusikwurdebesorgtvonder

KapelleJohannStraußzumundderRa¬
pelledesInfanterie-RegimentesNo84
KapellmeisterEngelbertRitter¬

DasengagementbesorgteProf.
RabensteinerUmdasaußerordentlichgelungene

ArrangementdesBalleshattensichträ¬
sidialvorstandMagistratssecretärAppel¬
undDecreturDr .Weiterbesondere
Verdiensteerworben.

18.Abendsstehtden1tReductionenvon10
abeinBartellberichtzurVerfügung.



städt :Grundzu demKaufpre¬
783700fl zu übernehmen ,sodaß
nachdemauf den von der G .zu
übernehmendenRealitätenSatzposten

im Gesammtbetragevon
430 . 000f haften der Offerentan¬
die de den Betrag von213700
aufzuzahlenhat .Fürdie G .stellt
sichdasCalculbezüglichder
Grunderwerbenderart ,dassihr
die zu erwerbendenGründeauch
52fl .per in zustehenkommen,die
trage des befreien werden
einstimmigangenommen.
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KaiserFranzJosefStiftung.Soebenistder
27JahresberichtderKaiserFranzJosef¬
StiftungzurUnterstützungdesKleinge¬
werbesverfaßtvomSecretärR.
Bietohlawekerschienen.Demsorgfäl¬
tiggearbeitetenElaborateistzuent¬
nehmen,daßsichderSistungsfond
trotzvielerVerlusteum212.896,d .i .
auf99292461erhöhthat .Der
freiwilligangelegteReservefondhat
dieHöhevon12759138erreicht.
fürUnterstützungvongeworblichen
FachschulenhatdasCuratoriumder
StiftungausdemErträgnissevor19010000r ,seitdemBestande134252x
abgegeben.Diein Anspruchgenom¬
menenGesammtdarlehenbewegen
herdasBerichtsjahr1847000Mu.
sindan41gewerblicheVorschußver¬
eineundProductiogenossenschaften
vertheilt .Hiebeimußbemerktwerden,dasnochvieleGewerbetreibendederMeinungsind ,daßauchCredite
aneinzelnBewerberabgegeben
werden .Diesbezüglichdiezur
kenntnis,dasnach§ 1diemitErlaß
der . ö.Statthaltereivom17 .April
1874genehmigtenGeschäftsordnung
statuarischeinzelnenGewerbetreiben¬
denkein Credit gewahrtwerden
kannunddaßsichsolcheBemerken
anjeneErwerbsundWirthschafts¬
Genossenschaften(Vorschußvereine)werden
müssen,denenGelderausdemSistungs¬
fondezurVerfügungstehen.Nachdem
vorgenommenenNeuwahlepro190.
bestehtdasCuratoriumausnachstehen¬
denMitgliedernPräsident ,Bürger¬
meisterDr .Bürger,1 .Vicepräsident

MaxMariePräsidentdern .
Handels-undGewerbekammer ,2 .Vice¬
präsidentJoh .P .Winkler,ausden
Gemeinderächen:JosefBartl,C.F .Buch¬
mann,Joh .Leiter ,D.Joh .Perger,W.
Oppenbergerundk .Stehlik,ausden
Handelskammerräthen:HermanBecke¬
feld ,Lud.Bach,Joh .Braung,Rudolf
Erber ,Jul .Frankeu .Heimler,
ausdiesenbeidenCuriengewählt:
AdolfFritz ,Mich.Kummer,Rud.Maaß,
CaplanMisowsky,ich Planund
Joh .Winkler.DerObmanndesleiten ,
denAusschussesist G.Leitner,derSecre¬
tär derStiftungR .Bieloslawek¬

StädtischeVolksbäder.Diestädtischen
Volksbaderwurdenimabgelaufenen
Monate62216Personenu .pr .53759män¬
lichenund8457weiblichenbesucht.Diese
Zahlenvertheilensichaufdieeinzelnen,
Buderwiefolgt :LandstraßeApostelgasse
5371Personen(58661505),WiederKlage
Baumgasse4381(3636745) ,Margarethen
Einsiedlerplatz5679(1877802),Mariahilf
Esterhazygasse5621( 1779787) ,Neubau
Mondschengasse3810(3315495),Josefstadt
Floriangasse6044(1801867,Alsegrund
Wiesengasse3816(32361580),Panoriten
Gudenstrafte5926(51771749),Simmering
Geiselbergstrasse982(80319)Studolfsheim
Heinickegasse3846(3385),fünfhaus.
Reithofferplatz3194(2779745) ,Gering,
Friedr.Kaisergass4852(4220632),Währung
Klostergasse3182(2532650),Brigittenau
4512( 3944568) .

AuszeichnungdemstädtischenOber¬
gartnerWenzelEyblerwurdevomFürsten¬
vonBulgarinderAlexanderOrden
sechsterKlasseverliehen.
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12 .Jahrg.Wien,Dienstag12 .FebruarNo35.

österreichischerStadtlag .Amösterreichischen
Städtetage ,deram23 .und27 .d .9 .in
Wienabgehaltenwerdenwird ,werdennach
denbisherigenAnmeldungenfolgendeStädte
vertretensein :BozendurchdenBürger¬
meisterundReichsrathsabgeordnetende¬
JuliusPeratoner ,Brünn ,durchden
Bürgermeisterd .AugustdieserRittervon
Wahrenheim,unddenGemeinderathKarl
Rändler ,GörzdurchdenBürgermeister

Dr .Karlvenit ,eventuelldurchden
ViceburgermeisterGeorgBombig,Krakau
durchdenPräsidentenJosefFriedlein,e¬
ventuelldurchdenerstenVicepräsidenten
Dr .Karlv .Hienack ,unddieGemeinde¬
rätheDr .FranzKasparek,undDr .Julius
Leo ,LeibachdurchdenBürgermeister
FrauTribar ,LembergdurchdenStadt¬
präsidentenDr .GodzimmerMalchowski
eventuelldurchdenMagistrats-Vice¬
PräsidentenJgnazRomanowski,und
denGemeinderathDr .AlexanderMarian¬
ki ,StellaudurchzweiDelegierte,
Roveredo,durchdenBürgermeister
ValerianFreiherrv .Malfalli ,Trient
durchdenReichsrathsAbgeordneten
AntonioTambosi ,Triesdurchden
BürgermeisterDr .Spis ,Ritterv .Sandie
unddenAssessorFriedrichdeVernedau .
ZwaidurchdenBürgermeisterJohann
Hausebei durchdenBürgermeister¬
Mitvertreter ,Dr .HeinrichHamma,und
AlexanderFosse .Fernerhabendie
StädteGraz ,Klagenfurt,Salzburgu .
Wiener-Neustadtbereitsgelegentlichder
erstenEinladungimDecembervorigen
JahresihreBereitwilligkeitzurTheil.
naheaneinemStädtelagezugesagt.

L .
AufdiejetzigeEinladungistvondiesen
StadtenbishernochkeineweitereZu¬
sageerfolgt .

Dienstjubiläum.Am14 .d .begehtder
städtischeSteuerantscontroloJulius
KaschnitzEdlervonReinberg,derzeit
Leiter der Neueramtsabtheilungim
BezirkeLandstraße,dieFeierseines
vierzigjährigenDienstjubiläums.Aus
diesemAnlassegab es amletzten
SonntagvormittagimkleinenSi¬
tzungssaaledesBezirksgemeinde,
hausesLandstraße ,einesolenneEier .
welcheraußerderFamiliedesJubilars
unddemBeamtenkörperBezichtsvor¬
steherundLandtagsabgeordneterPaul
Spitaler .DerLeiterdesmagistrati¬
schenBezirksamtesfür den3 .Bezirk
MagistratsrathNeubauerundder
pensionierteNeueramtsdirektorWedel,
ein alter FreunddesJubilarbei¬
wohnten.AlserstenRednerüberbrach¬
te MagistratsrathNeubauer ,namens
derConceptsbeamtendemGefeierten
die Glückwünschezu demheutigen
festeundhabeKaschnitzVerdienste
durchsein langjährigeAufopferungs¬

volle Zeit hervor .Bezirks¬
vorstehenSpitalerüberbrachtedieHerz.
lichstenGlückwünschederBezirksver¬
tretungundNeuerantscontrolor
Klingersprachnamensderstädtische
Neueramtsbeamtenu .überreichtedem
JubilareineprachtvollegoldeneUhr¬
miteingravierterWiderung.Raschnitz
danktetiefgerührt ,für die ihmdar¬
gebrachteOration
Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
vonNeubauhaltamMittwochden13 .d .halb

5UhrnachmittageineöffentlicheSitzungab¬
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Rudolfein Blinden .35 .2Jahre.DieMitwoch13.FebruarNo36
OsterreichischerStädtelag.Mitdemheuti¬

genTageliegen,siedieBetheiligungan
demin WienabzuhaltendenStadttag
imGanzen15Anmeldungenvor .Zuden
bereitsgesterngenanntenStädten
sinddazugekommen:Graz ,dasdurch
denBürgermeisterdieGraf ,denBürger
meisterRelhartreter,d .Ritterv .Hoch¬
BürgerunddenStadtraths-Secretär
Dr .FriedrichHofmannentfindenwird,
Reichenberg,welchesderstädt .Rech¬
nungsrathFerdinandSagasser ,Salz ,
burg ,welchesBürgermeister-Stellver¬

treter D .KarlPovielu .Rechts¬
rathD .GeorgMustoniverbotenwird,
fernerseye ,dasdurchdenBurg¬
meisterundReichsrathsAbgeordnet
JohannRedl ,unddieGemeinderathe¬
d .FranzAngermannundd .August
Redtenbachervertretenwird.

Ernennungen.DerStadtrathhatnach¬
nemBerichtedesV .B .d .Neumayer
imNaturdesStadtbauamtesernannt.
AlexanderMartinMayerzumBau¬
Rath ,JosefHabicher ,RudolfMayer
undHeinrichselbezuBauerscho¬
ren ,WilhelmGlas ,Hermann
Holla ,HansBaumeisterund
HeinrichKolzzuOberIngenieren;
Ferdinand auch ,Johan ,
LeopoldWolfundMaxKronezu

Ingenieuren .
WienerStadtrath.

Sitzungvom13 .Februar1901.
VorsitzenderB .d .Neumayer.

dasvomH .SchuhvorgelegteProjekt
für denKanalbauin derBasern ,und
MithauergasseinWährungwirdmit

so

einemKostenerfordernissevon7560ge¬
nehmigt .

M.BraumnißberichtetüberdieVer¬
wendungdes KatharinaSchwarzschen
LegatesundbeantragtdieAnschaffung
je einerPolizederstädtischenKaiser
FranzJosefs-JubiläumsLebensrenten¬
Versicherungsanstaltfür5Knabenund
5 MädchenimAltervon7 bis 11Jahren
derVolksschuleRudolfsheimBellingasse
7 BehufsVersicherungeinesCapitales
vonje 100fl zahlbarbeiErreichungdes
25 .LebensjahresdesKindeszugenehmigen.

eing .
dieSchadloshaltungfürmehrzu

Eröffnungdie verlängergasse
nothwendigenParcellenderRealität
Z .253inSechshausimAusmaßevon
1765mwird mit 22 pro inbestimmt .
NacheinemAntragedesdasGrabe

wirddie Alarmsignal -Anlagevor¬
freiwilligenFeuermehrNeuwaldegg
in dasEigenthumderGemeindeDien¬

übernommen .
derals Remunerationfürdas

PersonaledesCentralmeldungsantes
derk .k .Polizei -DirectionfürdieWitwer¬
kungbeiderEvidenthaltungderKähler
präliminierteBetragvon2000fwird
zurAuszahlunggebrachtwerden.

NacheinemBerichtedesM.Oppen¬
BergerwirddieerfolgteConstituierung
derOrtsschulräthefür den2 .bege¬

20 .Bezirkzur Kenntnisgenommen.
DasProjektfürdenKanalbau¬

in derHandgasseimBez .Leopold,
stadt wird mit einemKosten¬
ordernissevon93Kronengenehmige,

dieEinbeziehungdesfürdassage
Loskellerhausin Hitzendorfange¬
meldetenWasserquantumsinder
für diekk .Hofgebäudebestehende
Revivementwirdgenehmigt.Berich¬
erstatterH .Busch,

StädtischeStraßenbahnen.Inderheutige
SitzungdesStadtrathesberichteteM.D.
NahmeüberdasAnerbietender¬
Bet -undBetriebs-Gesellschaftfürstädt¬
Straßenbahnen,dieimheurigenJahre
zumBaugelangendeFrageinder
Liebenstern,undWesenstraßestatten
biszurKaiserstrassentinnzumUrbau¬
Loitzplatzfortzuführen.Vorläufigsei
diese Liniemit einemimAnfang
derReungasseherzustellendenStockge¬
leiseabzuschließen,u .erstimBanjah¬
1902durchdieReorgassebiszur
Rollgassezuverlängern,u .vorstadt.
seitigin diein demselbenJahre
neu zubauendeStraßenbahnlin
Wollgassesilberstahteeinzumu¬
den .Dagegenhätte einehiebei ,
dungderGeleisederWestbahr¬
strafein dieKaiserstraßesowie
eineFortsetzungderWestbahnstra¬
stendigüberdenErbenLoitz ,
platz gegendenGürtelzuent¬
fallen .Fernerseidiei .J .1901zu
erbauendenStraßenbahnlinin
derLinzerstrafenichtvondenGeleisen
derMariahillerstrafeabzuzeigen,
sondernmitdenbis zurLinzer¬
geradlinigzuverlängerndenGeleiseder
Winkelmannstraßezuverbindenu .hätte
beidemVindruckderWestbahnin
einemStockgeleiseseitwärtsderLi¬
zerstrichtezuenden.Endlichseivon
einerFortsetzungderbestehendenGe¬
leiseinderversachenErhalten(Schön¬
brunnerallen)überdiePenzingerstr.
hinauszurLinzerstraßeabzusehen.
NacheingehenderBerathungwirdes
besondereunterBerücksichtigungder
vondenS .Raum,Hatzkeu .Scheine
geltendgemachtenGrundes ,daß

durchdieVorschlägederGesellschaft
derVerkehrfürden13 .Bez.sichun¬
günstigergestaltenwürde,beschlossen,

aufdieseVorschlägenichteinzuge¬
her .
AnkaufderKrimskischenNotkaserneim
3 .BezirkInderheutigenSitzungdes
Redrathesberichtet .Gormann
über imArbeit desEigenthumes
derRealitätens .Z .147 ,1747u .1749
in Bez .LandstraßeaufVerkaufdiese
zwischenBaum -undWallischgasse
liegendenRealitätenandieGe¬
derComplexumfasstdiesog .
KrimskischeVolkes ,2Zinshause,
ein Erbeitsgebäudeu .unverbaute
Grundemit einemGesammtflächen¬
ausmaßevon 19265 m .DerBe¬
derentführtaus ,daßdieG .ver¬
pflichtetist ,dreiBatteriendesAr¬
billerie -RegimenterN .2 imSin¬
Einquartierungsgesetzes zu
quartieren u .zu diesemZweck¬heit haften
die genannte Lasiumden
Jahreszinsvon67 .617inMieth.
genommenhat .ZurBeseitigungder
NachtheiledesWirthverhältnisses
bezüglichderUnterbringungvor¬
Militärempfehleessich ,dieRealität
käuflich zu erwerben .DerRe¬
ferentbeantragte,einÜbereinkommen
mitdemEigenthümerabzuschließen,
desHaupttödlichfolgendePuncte
unfehrt .DieGemeindeerhältdie
obgenanntenRealitäten inihr
Eigenthum ,wogegensiefolgende
Baustellenüberlässt .Diestädt .
Baustellehabeder Stefanund
Kl .Sprolgasseim2 .Bizirtper¬
84336 ,die BaustelteErteKohle
metergasseu .Seitenstellengassein
1 .Bez .p .61957mdieBaustelle
PeterRaht-undTheobaldgassein
Bez .vor973 .Nochwiederholten
VerhandlungenerklärtesichderOb¬
ferentbereit ,dieihregehörenden

Realitäten umden is von1Million
KronenderG .zuüberlassen ,die
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Trauung.AmMontagden18 .d .M.
findetinderangelischenStadtkirche
A .B .diedauungdesFräuleinsalien .
ZieglmagerTochterdesVerwaltersder
städtischenBürgerversorgungsanstalt
kais .RathesZieglauerEdlenvonHollen
FeldmitHerrnDr .ValentinPollak,
RealschulprofessorinTrieststatt.

AbgesagteGemeinderatssitzung.Die
für morgenanberaumtePensi¬
tzungdesGemeinderathesfindetnicht
statt .DienächsteGemeinderatssitzung
wird am Donnerstag den 21 .d .

abgehalten .
WienerStadtrath.

Sitzungvom14 .Februar
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumann.
NacheinemBerichtedesM.Hormann

werdenüberdieVergebungdercurren¬
tenstädtischenArbeitenundLieferungen
fürdieZeitvom1 .April1801bisEnde
März1904Beschlüssegefahrt,u .erverläu¬
figüberfolgendeArbeitenundLieferun¬
gen :Succaturer,Reimmel,Spengler,
ZiegelundSchieberdecker,Gläser¬
Hafner ,Zimmermäler,Lagerun¬undBrunnenmeisterarbeitenunddie
LieferungvonSteinzeugschonund

Chamolaren.
M.ZatzkaberichtetüberdieBestim¬

mungderBaulinienfür jenenTheil
desBeziehesNeubau ,welchervon
derKaiserstraße,derSollgast ,dem
VerlängertelundderMariahilfe
kräfteeingeschlossenist .DerBerathung
warenBezirkvorsteherWeidinger
unddieGemeinderatheChorner ,Ap¬
mann,Bachmann,Gregorii,Bühler

Schweigt,Schlik,RöhlundLemberger
beigezogen.DieBeschlußfassungwurde
behufsEinholungeinigerDetailsverlagt.

NacheinemAntragedesM.Fiedler
wirddieSchadloshaltungfürden
zurStraßeabzutretendenGrundbeim
HauseinnereStadtSalzgries27im

Ausmaßevon53939munterdenvon
dieEigenthumaufgestelltenBeden¬
gungenmit demParschalbetragevon
200000rbewilligt .

dieSchadloshaltungfürdenzur
StrafeabzutretendenGrundbeider
Realität .MariahilfGrapendorfer
strafe35vor52 .25mwirdmit40x
er in bestimmt.BerichterstatterA.

Weilmann .
M .D .Deichmannbeantragtgegen

die Ministerial -Entscheidungüber
denSeinesder Gemeindeinbetref¬
fanddieBewilligungzurErrichtung
einesWohnhausesaufderRealität
C .3 .484imBez .Margarethendie
BeschwerdeandenVorwaltungsgericht
hofzuergreifen.DieBeschwerdewird
deshalbanhängiggemacht ,weil ,die
AbtheilungderBaustellevondem
Straßengrundebishernichtstattgefun¬
denhab ,dieBaustellerechtlichnoch
nichtbestehtu .überdiesaußerderWein¬
zeiteauchdieSpengergassenochnicht
imSinnedes § 5derBauordnung
biszurhalbenBreiteeröffnetist .Aug.

fürStraßenregulierungszwecke
wirddieParcell . Z.1004aufdem
WiedererGürtelimAusmaßvon
96Ihmum3000Rkäuflicherworben.

äusserenEndpunktenabgehen.Auf
derTheilstreckeSchönbrunnerstrafehaben
dorfsolleinmindestens10Minuten¬
Verkehr,aufderLinieVorgebenstraße.
KagenKaisermühledurchendieWagen
in Zwischenräumenvonhöchstens15
Minutenverkehren .VonKagenhaben
dasganzeJahrhiezuzweiMarkt¬
zeigenundhat .Uhrbisgar
Schottengasseabzugein .DieSinneist
inTheilstreckengelegt,derFahrpreis
füreinoderzweiTheilstreckenbeträgt10innerhalbderGrenzenderII .vom
aufmehrals2Tilstrecker20derGesellschaftistverpflichtet,denelektri¬
schenStrom,ausdemstädt .Kunstwerk
zubeziehen.WeitersistdieGesellschaft
verpflichtet,jährung.Abgabenandie
Gdr.zubezahlenu .zw.biszueiner
durchschnittlichenjährlichenBrun¬
nahmvon130000fl fürjedesBehn¬
Kilometer,welchesin Betriebsteht :
vonhundert .MitdemSegender
Bruseinnahmensteigt auchdiese
Abgabe,welchejährlichmindestens
10 . 000für jederausgeführteBahn,
Kilometer ,betragenmuß ;fürdie
EinVorgartenstragenKaiserneh¬
lenu .fürdieTheilstreckeSchönbran¬
nerstr .Hetzendorf,ist dieseMinimal¬
Abgabeauf5000Rherabgemindert.
MitEndedesJahres1925gehtderBetrich¬
u .Bahntorgeuntergeltlichandie
deüber ,frühereEinlösungstermin
sind1 .Jänner1914u .1 .Jänner1920.
für denErfüllungallerübernommenen
Verpflichtungenist beiAbschlußdes
VortrageseineSicherstellunginderhöhe¬
von130000fl beiderG .zuerlegen,

derStadtrathhatdenAnträgendes
Berichterstellerszugestimmt.
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Lehrer-Ernennungen.InderheutigenStadt¬
ratssitzungwurdenacheinemReferatedes
M.TomoladieBesetzung(Präsentation)
vonLehrstellenvorgenommenu .zw .ge¬
schahdiesbezüglich26Bürgerschullehrer,
12Bürgerschullehrerinnen ,25Volks¬
schullehrer,16Volksschullehrerinnen,
25Unterlehrerund29Unterlehrerinnen .
fernergelangten3katholischeReligions¬
LehrerstellenzurBesetzung

WienerRadtrath.
Sitzungvom15 .Februar1901.
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.

NacheinemAntragedes M .Rauer
wirddemMagistratefür dieZufüh¬
rungvonHochzuellenwasserzueiner
AnzahlvonHäuserninHadersdorf¬
Weidlingaupro1901ein Creditvon
8000RaufRechnungderDienstusregu¬
lierungzur Verfügunggestellt .

M.OppenbergerbeantragtdieZu¬
stimmungzurBerufungdesstädtischen
BürgerschullehrersKarlGesner,oder
desstädtischenBürgerschullehrersWilhelm
AmonaufdenPosteneinesk .k .Bezirks
SchulinspectorsfürdenLandbezirk,Riemer¬
NeustadtunterderBedingungzuerthei¬
len ,daßdieKostenderSubstitutionim
Unterrichteausdemu .ö .Vormalschul¬
fondeundetwaigeKostenderSubstition
inderSchulleitungausdemStaatsschatze
ersetzt werden .Aug. )

SR .Fr .KrenberichtetüberdenAntrag
desGemeinderathesPanischbetreffenddie
SubventionierungdesWienerMusiker¬
agshausesdurchAnkaufvonActiendieses
UnternehmenundbeantragtinÜberein¬
stimmungmit demMagistratedenAn¬
tragmitRücksichtdarauf ,daßimEin¬
blickeaufdiebekannteVerwaltungs¬

gerichtshofEntscheidungeineSubventio¬
nierungdiesesausgezeichnetenUnter¬
nehmensbedauerlicherweiseunthunlich
erscheint ,abzulehnen.(Aug. )

M.SchuhberichtetüberdenAntrag
desGr .SeinerbetreffenddieCanalisie¬
rungder Hohenauergasseu .Dobling
Eswirdbeschlossen,denMagistratzu
beauftragen,beiZusammenstellung
desnächstjährigenCanalbauten,
präliminares,dieCanalisierungdieser
StrafeinBerathungzuziehen.
M.HippbeantragtdiezumGutsbe¬

standederrarischenRealität ,z .1898
in OleringgehörigenParcellen1616
u .1666bis zumZweckederVerbre¬
terungderEhelinstraßezwischenhätten¬
undEnkelstraße ,um1050käuflich
zuerwerben.DieVerbreiterungstellt
sichanlässlichderEinführungdeseben¬
trischenBetriebesaufderThaliastraße
als notwendigheraus .(Aug. )

EinlösungderElektricitätswerke.In
derheutigenTodtratssitzungberichtetS .MayderüberdieFrageder¬
Einlösung,derdreiinWienbefindliche
Elektricitätsgesellschaften,bezüglich
welcherdieVortrageinAnsehungder
Einlösungs-bezw .Heimfaltsrechtes
nahezugleichlautendeBestimmungen
enthaltenu .beantragt ,vondemder
GemeindezustehendenRechtderVor¬
nahmeeinerinformativenSchützung
dergesellschaftlichenLeitungenund
WorteGebrauchzumachen.DenAn¬
trage wurdezugestimmt.

NeueelektrischeStraßenbahnen.Inder
heutigenStadtrathssitzungberichteteIng.Dr.
MarrederüberdemAblaufeinesVer¬
tragesmitderBahnbau-undBetriebs¬
Unternehmung,RitschlundLanzinWien
betreffenddenBauundBetriebeiner
derG .Wienzuconcessionierenden

elektrischenStraßenbahnbestehendaus
derbereitsfertiggestelltenLinie
Protester Karanmit einerAb¬
zweigungnachKaisermühlen( biszur
Gemeindegrenze),undausdernachfol¬
gendenFortsetzungslinie,u .zw .vom
Protestirendurchdie¬

Vorbenstrafe,Hl .StadtgutgescheGe¬
Stadtgutgasse,Circuspasse ,Schmelzpasse.
2 .Sperlasse,Stefaniestraße,Stefanie-¬
brücke,Salzthorgasse,Gonzugegesse
Rudolfsplatz,Gonzesse,Essling
passe ,Baseplatz,Helferstorferstraße,
Hesgasse,Schottenbastei,Mölkerbestei,
Liebenbergplatz,Grillparzerstraße
Florianiesse ,Ulplatz ,Friedmann¬
passe ,Hubergasse,Seinergasse,
herlingerstraße ,Catarienberggasse
Rötzergasse ,schwandergasse
sezzlasse ,omniusgasseRoggen
dorfergrosse,Richthausenstraße,her

malenFriedhof,
miteinerAbzweigungvonder¬

Grillparzerstrasse,Landesgerichts¬
straße(eventuellRathhausstraß)
Auerspergstraße ,Neustiftgasse ,Scholten¬
Feldmasse,Goldschlagstraße,Löhrgasse,
Restbahnhof,LangauergasseGeist¬
vergassePalasse ,Dingelstedt,
passe ,Clementinengasse,Fünfhaus
passe ,Friesgasse,Henriellenplatz,
Geiblasse ,Herklotzgasse,PrinzKarl
passe ,Siebeneichengasse,Jheringgasse,
Weglasse,Winckelmannpasse ,ge¬
passe ,SchönbrunnerAllee ,Hetzendorf.
hiebeibehältsichdieGemeindebe¬
züglicheinzelnedervorbezeichneten
Straßen ,dieihrnotwendigerscheinenden
Tracenänderungenvorzunehmen ,

derBetriebdieserBahnlinien
wirdzunächstandievonderForma¬
Ritschlu .Comp.zuerrichtendeNeu¬
WienerStraßenbahn-Gesellschaft
mitdemSitz in Wienübertragen.
dieFirmaRitschtu .Comp.verpflich¬
tet sich denBauinnerhalbge¬

JahrennachConcessions-Ertheilung
zu vollendenundhaftet für dieso¬
füllungdieserVerbindlichkeitder
Gemeindegegenübermiteiner
zu diesemZweckezuerlegenden
Sicherstellungin der Höhevon
50 . 000f .DieGemeindeWiewird
mit der zu errichtendenActien
GesellschafteinenBauu .Betriebs¬
Vortragabschließen,dessenEntwurf
demStadtrathegleichzeitigvorge-¬
legt wurde .DieFirmaRitschlu .
Comp.verpflichtetsichfernersofort
nachErrichtungdieserVortrages
die Concessionfür einevonder
GemeindegrenzeausgehendeFor¬
setzungsliniederAbzweigung
nachKaisermühlenbis Orthzuerwar¬

ben ,unddenBaudieserLiniesofort
nachErwerbungderConcessionzubegin¬

men .

derVortragsentwurf ,welcher36Pra¬
grapheenthält ,umsehimWesentlichen
jenePunkte,welcheauchderVortrag
mitderBau-undBetriebsgesellschaftfest¬
gesetztsind.BeisämmtlichenAnschaffungen
sollaufdieheranziehungderheimischen
u .insbahrderWienerArbeitundso¬
zeugnisseRücksichtgenommenwerden.
KusterderStreiteVorgartenstraf¬
KageKaisermühlenist dieLinie
mitdoppeltenGeleisenanzulegen,
EinfachesGeleiseist nurausnahmsweise
zulässig .DieKostenfür etwage¬
GrundeinlösungenhatdieGesellschaft
zutragen .Aufderganzeninsoll
Oberleitungeingeführtworden,nur
innerhalbdeserstenBezirkesu .inder
Sohannstraßeist dieunterirdischeStra¬
leitungauszuführen.DieFahrplan¬
müssenderG .zurGenehmigungvorge¬
legtwerden.DerBetricksoll imSommerum
6Uhr ,imWinterumhalb7Uhrbeginnen.
dieletztenWagensollenimSommerum
12 ,imWinterumhalb12Uhrvonden
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ErnennungvonLehrpersonen.DerStadt
rathhatinseinerSitzungvom29 .Jänner
1901folgendeLehrpersonen,ernannt
präsentiertu .zw .zuDirektorenan
der KnabenBürgerschuleMariahilf
Rahlgasse2 PaulKupfel ,ander
KnabenBürgerschuleNeubauZieglergasse
49AndreasMayer ,an derKneben¬
Volks -undBürgerschulehietzig ,Au-¬
hofstraß49JakobPreschern ;zu
OberlehrernanderKnaben-Volks¬
schulehenerStadtfreyung6Franz
Helena ,anderMädchen-Volks¬
schulefavoriserHerzgasse87Josef
Sedlaczek ,Knollgasse61Albert
Fuchs ,anderKnabenVolksschule
WeidlingRuckergasse42Ignaz
HirschkaanderMädchenwaltsschule
Fünfhaus,Herklotzgasse21Thomas
Wondratsch,andenKnaben,und
Mädchenvolksschulen,Simmering
Kaiser-Ebersdorferstr.65JohannCol¬
hofer ,DöblingManageltegasse
FranzWortsch

österreichischerStädtetag.ZurTheilnahme
andemOsterreichischenStädtelag,
deram23 .und24 .d .M .inWien
stattfindet ,habensichnunmehrim
Ganzen19Städtemitgegen40del¬
gierten gemeldet .NeueAnmeldun¬
gensinderfolgtseitensderStädte
Bielitz ,Friedeck(vertretendurchden
BürgermeisterEduard,Koltscharsch
und R .Alois Reick ) ,glau¬
(vertretendurchdenBgm.D .Fritz
Popelakundein Mitglieddes
Sadtrathes)undTroppau(vertretendurch
denBgm.Dr .EmilRochowanski,den

AlsGelderu .denBürgermeister
AmtsdirectorGregorGönner.AmStädteder

1895nochunter Bem .Dr .Grüblin
Wienstattfand ,betheiligtensichaußer
Wennnoch14Städte ,nämlichBrünn,
Loitz ,Garz ,Graz ,Innsbruck
Klagenfurt,Krakau,bach ,Herberg,
Linz ,Salzburg,Triest ,Troppauund
Zaramit28dologieren.

WienerBürgervereinigung.Inden
letztenVorstandsitzungenderWiener
Bürgervereinigungwurdeüberdie
AusstattungdesMitgliederbuches,unddie
VergebungderAbzeichenfürdieVer¬
einsmitgliederentschieden .DasMit¬
gliederbuchwirdsichdurchseinge¬
diegeneAusstattung ,dasAbzeichen
durchseineschöneu .geschmackvolle
Ausführungauszeichnen.Diefertig¬
stellungdesMitgliedsbuches,unddie
AusfertigungdesselbenwirdinKir¬
gesterZeiterfolgen .DieAbzeichen
dürftenerst in caa 4 bis 5Wochen
fertig gestelltsein ,woraufmitder
ConstituierungderOrtsgruppenvor¬

gegangenwerdenwird
SitzungenimRathause.DerGemeinde

rathhält ,wiebereitsgemeldetwurde
in der kommendenWocheeineSitzung
amDonnerstag den 19 .Abends
5 Uhrab .In Zukunftwerdendie
GemeinderatssitzungeninderRegel
jedesmalamDienstagstattfinden.
DerStadtrathhältdreiSitzungenab¬

u .zw .Mittwoch ,das lagund
Freitag ,jedesmalihm10Uhrvormit¬
lag .Mittwochsoll dieVergebung
der zweitenSeciedercurrenten
Arbeitenvorgenommenwerden.

Fürstin ,SophieArberg )An¬
läßlichdesTodesderFürstin ,Sophie

berg hat er an
TochterderVerblichenen,Herzogin
Eleonorev .OrenberginSalzburg
nachstehendesBeileidsschreibengerichtet.
EuerDurchlaucht!Ihredurchlauchtigste

PrinzessionSophiev.MullerFrau
Armbergist ineinbesseresherseits
abberufenworden .Schmerzgebeugt
stehenEuerDurchlauchtanderBehr
derVerblichenen,diemiteingele¬
nenHerzenTausendundTausende
vonArmenbeglückt ,Nothu .Elend
allezeit milderteundkannteu .
in edlenWohlthätigkeitssinnedurch
ihr ganzesLebeneineBeglückerin
derMenschheitwar .AuchderStadt
Wienundmirgegenüberwardie
hoheVerstorbenevonstetigenSoh¬
wollenerfüllt ,undeinefestliche
Gönnerin .VontiefstemHerzen
mussich es bedauern ,daßes
mir meineAmtsgeschäftenicht
mehrerlaubten ,IhrerDurchlauch¬
ligsten Frau Mutterdeninnigsten
undliefstgefühlten Dankfür
der der Gemeindeerwiesene
vielfache kommenauszu¬
sprechen .Ihr alten EuerDurch¬
laucht ,das ich sowohlderge¬
Namen ,wie ein NamenderK .
k .Reichshaus-undResidenzstadt
Wien ,erzählichdasHinscheidens
derFrauPrinzessionSophiev .Gren¬
berg deminnigsten Schmerz
Ausdruckverleiheu .bitte ,die
Versicherungentgegenzunehmen.

daß der Bedenken anIhre
Durchlauchteinunvergessliches
seinwird .

Genehmigen,en¬

1
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ErnennungvonLehrpersonen.Der
StadtrathhatinseinerletztenSitzungauch
ine Berichte des Tomolain
präsentieret)zuBurgerschullehrern .
JosefBrustmannanderSchuled .Be.
Fleißgasse12 ,JosefGeorgI .Begeh¬
Zieglergasse49 ,FranzStraschak,d .Bezirk

Gelass ,Karl Werka10
Gegengasse30 ,JosefSarkerRudol¬inKind ,Stefan Doleg10 .Bezirk
Interplatz 12 Karl um11 .Be .
Entplatz ,AloisFlücher15 .Bezirk
Reingat19 ,KarlPelleter13 .Bezirk
Anhofstraft ,AntonSegen ,Johann
Tobisch16 .Bezirkabberplatz ,
der Makowski,JohannSchleicher
16 .BezirkGrundsteinga55 ,Rudolf

um 7 .Bezirk baarenberg
gasse AdolfKammerEinrichPagel ,FranzHerman17 .Bezirk
Gebergasse31Alfredab .18 .Be¬
Lottagsgasse17IgnazMahler
MichaelWeiß,18 .BezirkKlettenhofer,
gasse 3 und Helmich ,Josef
Podiese20 .BesichJägerstraße54,
KarlLange ,viel Wagnerfort
Winter,20 .BezirkPöchlenstrast12.

zuBürgerschullehrerinnen:Mein
Maka ,Julie Clausv .Engelshofen
4 .Bezirk,Rachenbergasse8 ,Marie
BrunnerG .BezirkGlasergasse8 ,Elisa¬
Bett ,Zeller10 .BezirkAntonsplatz11
WilhelminVosmada10 .Bezirk
Erlachgasse91 ,AdolineReisko¬
15 .BezirkZingasse12Cornelia
Bescheid .Be .Habsburg ,
JoseineStuprecht20 .B .zuvorstrafe

54 Marie Heim habe her Con¬
WienerundLudmillaMitterhuber

20 .einPächlenstrate12.
zuVolksschullehrern,KarlSchatz

1 .Be .Terrasse ,Bauer
2 .Be .Vorgartenstrafe191 ,Stefan
Asmann3 .B .Kolonitz .15 ,Karl
Glöningd .Be .Kleist12Johann
Marsch4 .F .g .ausgasse10 ,Rudo
Hankec .Bez .Cornelius .. ,Franz

od .a .
gasse30 ,mitSeekal9 .Bez .Galli

MathiasHermann10 .B .Knoll5 .
59 ,ArnoldWeister10 .et .Quellen73
Ferdinand Kayser ,10 .Alpen ,
gast ,JosefStella ,RobertKrebs
11 .Be .KaiserEbersdorferstraß65,
KarlFilscher ,JohannGabrielHubert
Langer ,KarlLang12 .b .Rücker¬
gasse42 ,AntonReischer13 .Bez.
Auhofstraß49 ,JosefWinkler13 .Be.
Dieserweg .10 .FranzGas14 .Dez.
Vatermayer29 JohannKrausen
berger14 .Bez .Schweg,Johann
Gsteiner18Bez.Schulgasse19 ,ordi¬
nand Bringer 18 Bez .Leitermag .
45. ,JosefSpiel.19 .b .heiligenstädter,
strafe129
zu Volksschullemen :Fiska¬

Bauer2 .Bez.Morgartenstr.19t ,Johanna
PfizmaiaKarolinead 10 .Be¬
Quellen52MathildeBöhm.10 .Bez.
Berg.27 .IdaNeudorferHerzog.87.
Franziska ich 10 .Car .
VictoriaLudwig11 .v .Braunüber¬
gasse3WilhelmineSieber ,12 .Bez.
Vierthel.13 ,BerthaMarsch,13 .be¬
Trogen .3 .MariaHeute13be¬
Lingerstr .719MarieSchmid14 .bey
Goldschlagstr.108RosaBayer.17 .Be.
Wichtellg.67 ,JosefineBaudisch18b.

Anlang ,HerminFuhrmann
18 .bey .Alseggerstr.12 .Adolf
Bern 20 Bez .B .u .Cilia
seckow20 bei Winter14

OsterreichischerStädtelag.Neuerdings
habenihreTheilnahmeamöftereichischen
StädtelageangemeldetdieStädteWir¬
hohenc .d .IchvertretendurchSa¬
räthe Emiloder unddenZeit¬
lingeru .MarburgdurchdieGemein¬
räthe Kael Peiner undAlois
Mayr ,so daßdie Anzahldertheil¬
nehmendeohneden 21beträgt .
denVertretungderStadtSalzburg,
vonwelcherbekanntlichdieAnregung
zurAbhaltungdesStädtelagesaus¬
gegangenist ,werdenerscheinen
BürgermeisterFranzBerger ,Vicetur
gemeisterDr .KuelPeinellund
RechtsrathDr .GeorgMussow.
StädtischeArmenlotterie .Morgen
FaschingDienstag ,abends10Uhrhin¬
det an Rechtskeller desRathhauses
im Beisein vonzweiMitgliedern
desStadtrathes ,demBeiterderstädti¬
schenArmenlotterieStadtbuchhalter
WaitzundeinemmagistratischenCom¬
missärdiediesjährigeZiehungderstädt¬
schenArmenlotteriehatt .DieGewinst
gelangendannvonMontagden25 .d .
an zurAusgabe.

PrinzessindieOrenberg.ImAuftrage
undin VertretungdesBürgermeisters
Dr .LürgerbegibtsichmorgenderVor¬
standdesgemeinderäthlichenPräsidial¬
berausMagistrats -SecretärAppel¬
zumLeichenbegängnissederPrinzessin
SofieArenbergnachSalzburg.
SecretarAppelwiedernamensder
Stadt Wieneinen Kranzmitent¬
sprechenderWidmungan derBahn
derdahingeschiedenenniederlegen¬
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ErnennungvonLepersonen.DerStadt
rathhatinseinerletztenSitzung,unter
denvonunsbereitsgesternveröffentlich
tenLehrstellenBesetzungenernannt

präsentiert .
zuUnterlehrernRobertMarti¬

nek ,TheodorPag .2 .Bez .Unter¬
Augartenstr.3 Wilhelmfrohu .Bez.
Vorgartenstr.191 ,OttoGuth2 .Bez.
Wittelsbachstraft6 ,Leonhardhacken,
der2 Bez .Asponallen ,er¬
oder3 .v .Pro .15 ,RobertFischer
3 .Beyerobert .7 .EinReli¬
4 .Bez.Allergasse44 ,KarlTeufelsbau
5 .Bez.Matzkeinsdorferstr.23 ,Rudolf

Meier5 .Bez .Hundsthurmplatz4
Franz Was5 .B .F .23
FranzHeidek7 .BeiLeichenfelderstr.61,
Georghanisch ,7Bez .Ziegler .21,
FranzWesenbacherLeopoldKoboda
9 .Bez .Consis .. ,Alfredsotha¬
10 .B .Knoll 59 bis 10
Puchsbau .55 ,keinendorn
10 .Bez.Uhland.1 ,KarlPolt11Be.
KaiserEbersdorferstr.65AugustRange
11 .Bez .Molitor.11 .AloisBillerer
11 .Bez.Weichelstr.512 ,KarlSchwarz¬
12 .Bez.Schönbruerstr.189,Leopold
Schauch12 .Bez.Vierthele,hohe
Gablick12Bez.Rucker.42 ,Gustav
Waldvogel,AltardLeichtinger,15b

Thal.2 ,LudwigKöhler,15 .Bez.
herkung11 .Rudolfden16 .Bez.
Able .29 ,JosefRedl ,Franz
Horniak17 .Bez .Kasterg29 ,
AloisRaths18 .Bez .Schopenhauer
str .66 ,HansZwirner19 .Bez .Han¬
schmid .26 .JuliusBallezo19 .

Vormahrg.8 ,StefanFazek20.510solcheHäuserderBauconsenszum
Umbauertheilt worden .HievonsindBez .Winter .14 ,FranzRüllmannschon506demoliertworden;außer¬20 .B .Gerdes . demwurdennoch58 GebäudedemzuUnterlehrerinnen:MarieEibusschitzliert ,einBauconsensjedochnichter¬Bez .Parmanien,26 ,Wilhelminweg ich
wirkt ,da die Demolierungenzu2 .Wittelsbachstr .Mag .
Straße weiterungenundzumplatz ,Dr .Beckbei .

n .12 Johann Pr .Reiss .
43 ,MarieMeieru .Bez .Diehl .2 ,Hermine
Gotthard .Be .Malfällig .Aka¬BauerStadtbahnvorgenommen5 .Bez.Grün.14 .Leopoldin,Christian wiedermußten.Vonden510Häusern,7 .Bez.Leichenfelderstr.61,BerthaStummel, inwelchedieBaubewilligungertheilthat z .Z .21 .AnnaZit wurde ,wurdefür 475auchschon8 .Bez .Langgasse36AugustSchlägerderBenützungswesenshinausgegeben.10 .Bez .Limburgerstr.30 .RosaKnorr demProcentsatznachwarfür4038%10 .et .Quellen ,AnnaSpannen, derBauconsensertheiltwordenn,unter11 .Bez .Mannsatz ,PaulWehrtin1 deneinzelnenBezirkenstehtinerster11 .Molitor .1 .April12 . sauerMigazziplatz9 ,HildegardeMenger13 .Bez. Reichehinaus,wobereits611der
Hetzendorferstr.138,hetenRogzinska¬durchdasGesetzbegeistigenHäuserAnnaMühlberger13 .bez .Trogen. umgebautsind ;dannfolgtWährungChristineBeich13 .Bengerstr.23 ,Am¬6 Häusermit607 ,Wieder40Häuser)die 13 .hitzige Hauptr .166 . mit57787,Allergrund70Häuserd .26 .JohannKoch14b .a .16 . mit5714 ,Neubau90Häusermit
Sirk16 .bez .Abeleg.29 ,Helenehöllner, 5444 .Johandt96 HäusermitBez .Schlag .3 .AugustBöhm 5107 ,InnereStadt( 178Häusermit
16 .Bez .Ger .49 ,FamilleDuc 4382 .darin wurde von39
v .Frauenhof18 .Bez .Anlang, häusernerst für 37707 ) ,inDob¬
GabrielKammerlander18 .Bez.Leiter, lin 103Häusernerst für9874

der Banconsenserricht .ImJahre47 ,Paul er 20 . 1900wurdefür 63HäuserderBau¬Polarstr .12 . consens,für74HäuserderBenützungs¬zukatholischenReligionslehrern. consensertheilt ,68GebäudewurdenMathias Leber ,Bez .Galli
demoliert .JohannKoosundHeinrichCamer¬

schlag18Bez .Schopenhauerstr.79. OsterreichischerStadelag.Neuerdingshaben
Lilleu .derLingihreTheilnahmeamOster,UmtausteuerfreierHäuser.Mit18.April
reichischenStädtetzugesagt .DieStadt1903lautbereitsdieGeistdesGesetzesab¬

Cilli wirddurchdenGustavmit welchem1260HäuserninWin¬
diger ,denBürgermeister-Stellver¬dieDauerderBefreiungvonderHaus¬
treter JuliusRauschundGemeinde¬zinssteuer,von12auf18Jahreausgekehrtausschuss Dr .Heinrichab .wurde .Bis Ende1900warblosfür

Allenfals durch Be¬

meisterGustanderunddenG.
Dr .sonstJägervertretensein .Die
StadtPettauhatalsDelegiertefolgende

Herrennamhaftgemacht :Bürger¬
meisterundLandtagsAbgeordneter
JosefKönigunddieGemeinderathe¬
ConradFürst ,AdolfMatz ,Raimund
Sanck ,KarlKratzer ,Dr .Cons.
TeilundWilhelmBlanke .ImGanzen
sindbisjetzt52Delegierteangemeldet.

Bezirksratssitzung.DieVertretungder
eides stadt halt amDonnerstag
den21 .§ .4Uhrnachmittagseineöffent¬
licheSitzungab¬

1
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Urteil für RudolfFrl .Der
KontrathhatnacheinenBerichtedesMa¬

an demAnsuchendesVolksschul¬
lehrers Rudolphi ,diedes
mitgroßemErfolgeaufzahlreichen
BahnaufgeführtenTheaterstückes
Witter SorgeumGewährungeines
Urlaubesbis15 .Septemberl .unter
BelassungdervollenBezügezurFort¬
stellungeinesneuenTheaterstückes
Folgegegeben.

WienerMatth.
Sitzungvom2 .Februar.

vorzügenderH .B .Dr .Neumann.
NacheinemBerichtedesMor¬

wirddievomLandesschulrathegeneh¬
migteTheilungderallgemeinen
KnabenvolksschulehernKassa¬
29mit17Classeabtheilungenin2
selbstständigeallgemeineKnaben.

Volksschulen zurKenntnisgenommen.
M .D .Deutschmannbeantragge¬

gendieEntscheidungderStatthalterer
überdenRecursderGemeindeDien¬
gegendieaufgetrageneBestreitung
deshalbenMiethzinsesfür dieWoh¬
nungdesdrittenHilfspriestersan
der Pfarre zumHl .Paul inOber¬
DöblingdenMinisterialreceszu
ergreifen .Aug. )

derStiftbriefnachtragzurJosef
hinterleitnerschenStiftungfürarme
KinderdesBezirkesLeopoldstadt
dessenErrichtunginfolgederTheilung
diesesBezirkes,sichalsnotwendigheraus¬

stellt ,wirdgenehmigt.

M.BuschbeantragtimInteresse
derVerschönerungdesHetzendorfer
FriedhofeseineRegulierungdes
ältestenTheiles,daindiesemdieGrä¬
berbisherohneEinhaltungeiner
AnordnungnachGruppenundReichen
undohneRücksichtaufdie imübri¬
genFriedhofebestehendeWegeange¬
legtsind .DieKostenimBetragevon
194442 ½wordengenehmigt.

der Übernahmspreisfür denvom
Eigenthümer,derRealitätsetzendorf
Z .479inderSchönbrunn,Allean¬
läßlichderAufführungeinesNeubau¬
eszuerwerbendenStreifenstädtischen
Grundesper 2367wirdmit14t
per inbestimmt .

DiejüngstvorgenommenenEr¬
gänzungswahlenin dasArmen,
stitut desBezirkesWeidlingworden
bestätigt .GewähltwurdenAloisin¬
ci ,JosefBauerundAlbert ,de¬

Gregorio .
NacheinemAntragedes3 .Braun

ist wirddieSchadloshaltungfürden
zur Strafe abzutretendenGrundbei
derRealitätRudolfsheim,Sechshau¬
ferstraße 13( 10892 )Allmannstraße
14/1813 )mit 46 ,bezw .mit
30f perinbestimmt.

M .Hörmannberichtetüberdie
Sicherstellungderfür1901erforder¬
lichenPflastersteine.DieGesammt¬
quantitäten betreffen ,1,342000
Stück Versel -undRechteckstein
45000Stückhalbgutsteine ,22000
Platten ,2400mRandsteineund
840 mordinäre keine .Diebean¬
tragteSicherstellungimWegeeiner
allgemeinenOffertausschreibung
sowiedie beantragteAbänderung
derBedingnissefürdieLieferung
derSteinewirdgenehmigt.

M.D .einbeantragtmitRück¬
sicht aufdie erfolgteErweiterung
derUnterkunfträumein derstädti¬
schenVersorgungsanstaltinobs,
wonachdieweitere60InsassenPlatz
geschaffenwird ,dasWarterpersonale
umeinenWärterundzweiWar¬
lerinnenzu vermehren .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Hippwird
dieHerstellungeinesRohrstrangesder
Kienthalmasserleitungin derMinera¬
undSchönbrunnerstrafeinWeidling
miteinemKostenbetragevon5300
bewilligt .

W.FiedlerberichtetüberdieBe¬
stimmungderBaulinenfür dieHäuser
JosefstadtAllerstrafe31und38Skoda

gasseund3 .NachdenAnträgendes
Referenten ,welchezumBeschlusserho¬
benworden ,wirdeineAusgleichung
der Einführungbezweckt.

dasProjektfürdiePflasterregulierung
desRabensteigesin derInneren
Stadt wirdmit einemKostenerfor¬
dernissevon6800genehmigt.

dieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbeimHauseinnere
Stadt Spiegelgasse21pr 13775m
wirdmit480R .perinfestgesetzt.

EmpfangdesKölnerMännergefangs¬
vereine .DerStadtrathhat nacheinem
AntragedesM.D .Währerbeschlossen,
in Stattgebungeiner Anregungdes
WienerMannegefangseinesden
in Aprild .J .nachWienkommenden
Kölner Männergesangvereinun¬
Rathhausefestlichzuempfangen.

dieAgendenderNeurauter,
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichtetM.habeüberdieVorlage
desMagistratsbetreffenddasAn¬
wachsenvonRückständeninden
Neueramtsabtheilungen.Nachseinem
Antragwurdebeschlossen,behufsAuf¬
arbeitungderselbenimWegeeiner
NachmittagsfregungeinenCreditvon
20000zubewilligen .Fernersprach
sich derStadtrathbehufsVereinsa¬
chungderGeschäftsgebarunggründ¬
sätzlichfürdieVereinigungder
beidenstädtischenCassenamter
SteueramtundHauptkasseaus¬

der Magistratwurdeangewiesen,
VorschlägezurDurchführungzuerstat¬

len .ÜberAntrag des M .D .Dähner
wurdeferner beschlossen ,andie
Regierungunter darlegungder
heutigenGebarungundVorlage
sämmtlicherDruckforteneinewohl
begründeteEingabezurichten ,in
der Art der EinhebungVerrechnung
undAusweisungderSteuernbedeu¬
tendeVereinfachungendurchzufüh¬
ren undzu diesemZweckemitder
Gemeindein Verhandlungzutreten .

AlsdasgeeignetsteMittelhiezuer¬
scheinedieEinsetzungeinergemischten
CommissionbestehendausVertretern
desMinisteriumsdesInnerenund
desMinisteriumsderFinanzender
Finanz -Landes- Direction ,des
Magistrates ,desReveramtesu .des

Stadtrathes

18 .DerheutigenLor .liegtderVertragsent¬
wurfzwischenderGdr .Wien,u .derFirma
RitschundComp.bei .
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CurventeArbeiterundLieferungenInderheutigenStadtsitzungwehren
leDr .HermannvordieVergebung
dergutenGruppedercorrecten
städtischenArbeitenundLieferungenterdenhabeab1 .April1201.zur
Vergebunggelangtenfolgende
gebenbeymLieferungen.
Kupferschmiederbeitenholzgelausenlieferung ,HolzstockelästerungmenlieferungMaschinisten,
arbeitenLieferungvonzuerfal¬
hinrichtungen,buestenbinderarbeitenarbeitenLieferungvonsol¬
zweierVertzeugevonTaschen¬
Hebunggerathen,vonZeichnen¬sitenundSchuhmauerarbeiten.

dieserBahnanderVererenStadt.
derStadtrathhatnacheinemAntragedes
M.D.MayoderBeloffen,inWollgebung
einesAnsuchensdesD.h .t .höllischer
demGemeinderathezuempfehlen,den
mitihmabgeschlossenenVortragbetref¬

sinddieAusführungeinerelektrischen
Schmalfenbahrin derHerrStadt
unterAnwendungseinespatentierten
konnte dahinabzuändern ,
dasdieVertragsdauerbis31 .Oktober
es verlängertwerden.

bereichischerRadtstagvonTheilnahm
amOsterreichischenAndlunghabendie
Sitte R .Czernowitz,Vorigeund
Wiener-Neustadtheuteangemeldet.
KönigwirddenBürgermeister

Dr .MatthausBartoli ,HernowitzdieGemeinderathD.FlorianLuzu¬
vonRosenzweig,UndProf .Dr.
ArthurWedlundderBeimSommer¬
WienerVerstadtdenBürgermeister

FrauKamminunddenStadtrath
JuliusGutenSchwarznachwennent¬
senden.DieStadtLembergwieder
durchdenStadtpräsidenten2 .Mala
charski,deGemeinderath9 .März
anckeunddenMagistratsVer¬
derenRomanowskinochdurch
denGemeinderathDr .Stanislaus
ambinski,einProfessorvertreten
sein ,vonden33eingeladenenStadten
miteigenemNaturist bisherbe¬
Betheiligungvom26Städtendefinitio

angemeldet.
GoldeneHochzeit.Montagfeierte ,daswenn

alle EhepaarJohannundJulianeLeute¬
tendasFestdergoldenenHochzeit
anH .JohanvonderProtectorsteman
voneinemtheilnahmsvollenPublikum
zahlreichbesucht .DemfeierlichenAkte
wohntenu .et BürgermeisterdieBürger
mitdemArmengetrenntenDr .Weiskirch¬

ner ,R .OpenbergerBezirksvorsteher
ViebauerVicepräsidentenKriegska¬
vomChristlichenWienerFraumbunde
viele bezieheundSammethebe¬
nacheineergreifendenAnsprachedes
hochenHerrnPfarrersbeglückwünschte
der Burgermeiter das Lebenund
überreichteeinGeldgeschenknamens
der GemeindeVier¬

WienerStadtrath
Sitzungvom21 .Februar

vorsitzenderu .Verbach¬
H .D .Warnowberichtetüberjene

Veränderungenin dieverlängerten
Wollenpasse,welcheanläßlichderUm¬
wandlungder Geleiseanlagefürden
elektrischenbetriebvorgenommen
wiedermußten,dieBerichterstatter
beantragteineVerbreiterungderJahr¬
bahndurchEinbeziehungzwischenpla¬
tzeszugenehmigen.Fernersiegeneh¬
all zu genehmigen ,das längsder
erwieder Anlagenbeiderseits der

Volgen wollen in

wieanUniversitätsstrafein
zu diesem Behufestellenweise
brechendenEinsiedungbänke
stellte und an denRänder
Längsten dieser Anlageeher
Bäumegepflanztwerden.Schließlich
sei der Magistratzubeauften
zu berichten ,ob in der Streckevon
No4 .bis 8 und7 bis 11derSchollen.
gabenichtkaumgepflanztwerden
komme,denAnträgenwirdzuge¬stimmt .

dievonderFirmaperegrin ,ab¬
daranseltenesteundlanggemachte
Ausgleichsvorschlagwirdangenommen
unddie hieran alsEntschädi¬
dieanläßlichdesHochwassersu .9 .
Man1899ausgeführtenUebere ,der¬
Bewegvon149838f 08unterder
vomMagistrataufgestelltenbeden¬
gungenausbezahlt .

NacheinemAntragdesM.Graf
wirddemdeutscheüberreichischener¬
graphenkunde,ein Localinstudi¬
HauseeinNeuleichenfelder
54überlassen .

zu theilweisendemolirung
desstädtischenHausesWeiderihr
strafe 20wirddie Zubehördeein
nügungertheilt .Referentdes

Weitmann
NacheinemAntragederPr .

Deutschmannwiederwegenden¬
rungderBürgerspitalfondsunter
Maribestraft 23 .und25einalten
lich Vnterhandlungaus
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GemeinderäthlicheWahlen.Beiderinder
gestrigenGemeinderatssitzungvorgenommenen
Wahlendengewählt :in dieCommission
zurControledesgesammtenindenbefindli¬
chenunbeweglichenVermögensderGemein¬
de ,sowiedesunbeweglichenVermögens
derunterderVerwaltungderGemeindein¬
behendenhände ,ausdemBezirk
dieG .Blanckund21 .Novamit
9Stimmen,indieLagerhaus-Com¬
missionG .Mayermit8Stimmen;inden
Gemeinderaths-AusschszurDurchführungdes
BauesstädtischerPatricitätswerkeA.Dr .Ue¬
ausmit9 Stimmen,in denVerwal¬
lungsausschußderstädt .KaiserFranzJosef
JubiläumsLebens-undReinenVersiche¬
rungs-AnstaltR .selbigmit9Stimmen;
in dasCaminzur Ausarbeitungeines
CoganisationsstatutesfürdasStraßenhau¬
terungswesenLeopoldRiedermit9Stim¬
nen .Abgegebenwurdenjedesmal102

Stimmen .

GymnasiuminWährung.Inderheuti¬
einSitzungdesStadtratheslegteM.
Tomola,dierichtiggestelltenPläne
unddasAusmahlfür die vomVerun¬
zur GründungeinesGymnasiumsin
WährungzuerwerbendenstädtischenBau¬
stellenNo .9 ,13 ,4 und15derehemaligen
wangsarbeitsanstalturalitätvor .Dem¬
nachbeziffertsichdasGesammtausmaß
mit 186467 .der AntragdesBericht¬
erstatters ,demVereindieBaustellen
an denermäßigtenKaufpreisvon
10000l .zuüberlassen ,wurdezum
Beschlusseerhoben.

KromasNationsanzeiger.Gestern
abendsnachSchlußderGemeinderaths¬
SitzunghattederpensionierteObercon¬
trotorderstädtischenHauptkasseHerr
BaurenPromar,dersichdurchmehrere
sinnreicheErfindungenbereitseinen
Namengemachthat ,Gelegenheit,dem
BurgermeisterunddenMitgliedern
desGemeinderallesseinemneuer
fundenenStationsanzeigerineinem
derNebenräumedesSitzungssaales
vorzuzeigen.DerStationsanzeiger
solldenZweckhaben,imEisenbahn¬oderBauerwegendenFahrgästen
denNamenderbetreffendenRation
anzugeben.DieErfindungKomersistäußersthinreich,leichthändlichu.
praktisch.DerKleine,schmückekasten
kannleichtimWaggonangebracht
undentwederelektrischoderankom¬
tisch ,oderdurchganzleichtenZugin
Betriebgesetztwerden.Dabeierscheinen
diehaltestellendeutlichfühlbarin
schwarzer ,dieUmsteigstellenin
rotherSchrift .Obercontrator,Komar
demonstrierteunterallgemeinerAn¬
erkennungdie HandhabungdesAp¬
paratesu .zw .eineFahrtaufder
WienthallinderStadtbahnvomPräter¬
stern bis nachNeulenbachu .dann
eineRundfahrtaufderelektrischen
TrammanvomPräter ,Vaterstraße,
RingundüberdenQuaizurück.
EsliegtbereitsdemGemeinderathein¬
Antragvor ,derdie Einführungdieses
Stationsanzeigerbeidenlektrischen
Straßenbahnenbezweckt.

OfferrisischerStädtetag.MorgenSamstag
10UhrvormittagswirimGemeinde¬
SitzungssaaldesneuenRathhausesder
österreichischeStädtelageröffnetwerden.

gehal¬
reichsmiteigenemNaturunddieLandes¬

HausstadtZara,33anderZahl.I .Teil¬
nahme haben bis¬

mitzusammen63delegierten.Essinddies
folgendeKälte .BeiBogen,Brünn,

G ,
glau ,Innsbruck,Krakau,Laitach,
berg ,Linz ,Marburg ,z ,Peter ,
Reichenberg ,Roveredo,Rovigno,Salz¬
burg ,Sey ,Wien,Triest ,Troppau¬
Waidhofena .d .Robs,Hr .Neustadtund
Zwain .Wienwirdvertretensein
durchdieBürgermeisterunddurch
diesiebenReferentendesStädtrathes
lages ,fernerdurchdenMagistrats¬
directorPreyer ,denVorstanddes
statistischenDepartementsMagistratsrath
Solarek,unddenstädtischenArmen¬
referentenSecretärDr.Weiskirche.DieVor¬
arbeitenfür denStädttagundfürdie

den Vorun¬
genleistetenderVorstanddesPräsidial¬
bus Secretär Appelund dieOber¬
commissarePfeiler und2 .May.
fürdieVerhandlungenist inAussichtge¬
nommenSamstagdie Zeit von10bis
Uhrundvon1 bis 6 UhrundamSon¬
lagdieZeitvon10bis1Uhr ,Samstag
undSonntagMittagwerdendieTheile
merdes Städtelageszu einemgemein¬
samenvonderStadtSiebeigestellten
Mittagessenvereinigtwerden;dasSamb
lagimVolkskeller,Sonntaginden
GesträumendesRathhausessüdlicher
Collatorstattfindet.Sonntagnachmittage
bildeteinegemeinsameBesichtigung
desPädtischenGaswerkesdenAbschluss
des Städt .

zurBerathunggelangensechsGegen¬
ständeu .zw .die Heimat ,undkomm¬
gesetzgebungunddiestaatlicheobligato¬
rischeExistenzversicherungberichter¬
statterM.I .Männer,dieHauszins¬
seinerBerichterstatterG .Dr .Stall ,
Erörterungder Gebürenvellevom

16 .August1899BerichterstatterM.D.
Teutschen,derBauschwindelund
seinegesetzlicheHindanhaltungBericht¬
erstattenS .Satzka ,Vergebung
öffentlicherArbeitenundLieferungen
durcheineGemeindeunddieRegelung
desSubensionswesensBerichterstatter
G .v .Prior ,Vergütungfürdie
KostenderpolitischenGeschäftsführung
BerichterstellerG .AgmannundM.

habe ) .
zahlreicheDelegiertesindbereitsin

Wieneingetroffen undhabenim
LaufedesheutigenVormittagsdem
BürgermeisterdieKrügerihreAuf¬
wartunggemacht.

P .P .Redactionen.
DieBerichteüberdenösterreichischen

StädttaggelangenSamstagdreimal
undSonntageinmalzurAusgabe.
SamstagwirdderersteBerichtvormit¬
tags11UhrfürdieAbendblätterbereit
sein ,nachmittagsundabendsfolgt
danndiezweiteunddritteAusgabe.
SonntagwirdderBerichtin denschalen
Nachmittagsstundenausgegeben.Wir
Bittendie P .P .Redactionen
welcheAbendausgabenhaben,denBericht
Samstagvormittags11UhrimJournalisten¬
zimmerimNeuenRathhause1 .Stock
abholenlassenzuwollen .Dieübrigen
BerichtewerdendenRedactionenzuge¬

stellt .

WienerStadtrath
Sitzungvom22 .Februar
vorsitzenderu .B .d .Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Buschwird

dieSchadloshaltungfürdenzurStrafeab¬
zutretendenGrundbeimHauseeidling
Aushorngasseund5 imAusmaßevon
je 3863mit19gerinbestimmet.
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22 .Februar voraus .

OfferirterKathar .
heutevormittagsum10wurdeim

Gemein-Sitzungssaalevonneuen
SacheimfeierlicherReisederOstern
chischenKarlag,derfürzweiTagean¬
beraumt ,eröffnet .Von35gela¬
denenStädtensinddieVertretervon
Karten gewesend u .g .von

Belitz .R .W.zugeSpizerund
Amtsvorstand,JohannPlorian.

Bozenu .K .R .A .Dr .JuliusPer¬
thaneBrünn ,u .AugustWieder

Ritter v .Münchenund
Geb .BaelRameler,Obern
der Function .

lii Guster ,
SalvertreterJuliusRauschund

GemeindeausschussDr .HeinrichJa¬
berg vonAlles ,

Hornowitz,dieG .A .Dr .KornSup¬
A .C .de Reg .
deVotumWedlundS .R .P.

Bernbrauchen ,
Anna Kotschersch u .wieder
G .AloisReit¬

BanD .Karlventi¬Gör¬
Hn.Dr.FranzGraf,u .Stelle.Graz

Dr .VictorRitterv .Hochenbürger ,
SadtratsSecreturDr .Friedrich

Hofmann ,lau .m .Dr .FrizPopelu .M.
HeinrichWoche;

bruch und und sei ,
rt .S .R .

v .Melitzu .R .R .A.
dobeinig .

Hrn .VicepräsidentDr .JuliusLe¬
undc .Dr .FranzKarl

ben .Ja sieKaiser .
Kudler ,denDr .Todzimirme 5 .
Malchowskidie K .Kons.

ubi und 3 .
MarganskiundderMagistrats

De¬
munder u .R .D .eing.
ConstJäger

Marburg,dieG .AloisMayund
CarlPfeiner

ter :Dom.JosefKrugunddieHe¬
WilhelmBlankevomFurst ,
KarlFetzer ,AdolfMatzKan¬
mundSanikunddieFristteill ,

Reichenberg.d .Rechnungsrathod.
Sagasser,

KonradS .VaterianFreiherrv .
Malhalli
B .d .MatthäusBartoli,Vorige.
amFranzBerger ,ge¬Salzburg:
Halt .Er .Karl .Reinekeu.

RechtsrathDr .GeorgMulsow,
am. . .JohannRedeu .dieseye .

Obder FranzAngermannu .
Dr .AugustRedtenbacher,

i .p .Anton Tambow
o .D .Piper ,Ritterv .Raminin
u .MagistratsAssessorwieder

der Verna¬
Troppau Dr .Teil an

R .CorsBruderund
Bürgermeisteramtsdirector

GregorGrün¬
der Neustadt .BeiFranzRomenu .

H .Landt .E .h .A .Schwarz,
an Johann Hause .

Dr .HeinrichSommeru .Dr.
Alexanderfassen .
cusdelegirtederStadtWienin

anwesend:g .Burger ,dieV .g .
Beobach und Neumayer ,Amann
M .DeutschmannM .Grab ,od .d .
er M .D .Wähler .d .Wessels
und M .Jak .

EntschuldigtsindBogenvordessen
bili ,Magistratsdirectorzwan¬
Von bach u .Karl Brand¬als und
hüber Olmütz ,und denZeit¬

lieger Vater
NichtwerdensinddieStädte

Kern,FrauAg.Hradisch,unddar¬
ManhatteerschienBogen.3 .

KarlBürgerin Begleitungder
beidenVicebürgermeisterundder
vierSchriftführendesGemeinderaches,
welcheebenfallsandenBerathungengeleichen
imSaaleunderöffnetemitfolgen,
der AnsprachedieVersammlung:
In meinerEigenschaftalsBürger¬
meisterder K .K .Reichshaupt -und
ResidenzstadtWienerlaubeichnur
Sieaufdasherzlichstezubegrüßen.
IchsprecheallenStädten ,welcheihre
VertretungenheutigenTagabge¬
ordnet haben ,den mustendank
aus .DieNamenderBevölkerung
StadtWien ,ich glaubeaberauch
imNamender Bevölkerungjener
Städte ,welchehiervertretensind .
IchdankeIhnen ,dasSietrotzdes
nichtsehreinladendenWetters
dieweiteReisenichtgescheuthaben
undhieher gekommensind ,um
mitunsdiesehochwichtigenAnge¬
legenheiten zu berathen .Der
GrundunseresZusammentrittesist
Ihnenbekannt .DerSaalösterreich
liebt es alle Lastenundunan¬
nehmlichkeitaufdieGemeindenzu
übermalen ,wennesirgendwo
gilt ,etwasunangenehmesderBevöl¬
terungodereinzelneTheilenderBe¬
völkerungmittheilenzumüssen,
dannheißtes :dieGemeinde,besage
diesesunangenehmeGeschäft.Lasten
sind ausFastengehäuftworden.

WirsindförmlichzumBettelder
Stadtherabgesunken.Wasaber
gilt ,Geldeinzunehmenn,dann
sagt der Staat wieder :da binich
hier ,dannhabendieGemeinden
mit einzueren ,u .so kommtes
dasauchdieAbgabendemLocaler
NaturvonSeitedesStaatesfürsich
in Anspruchgenommenwerdenu .
den Gemeindendavonnichtsoder
nur ein gringfügigerTheilan¬
heimhüllte .DieKlageüberdie
BetrückungderGemeinden,durch
denStaatist schoneinealte ,ein
hervorragenderBurgermeistervon

Vierdie Gelderhat bereitsin
Vorworteüber denVerwaltungs¬
bericht1871bis1873denseither
fast ständiggewordenenSatzaus ,
gesprochen .AndemGrabedergewordenen
hinhelligenGemeinden,ist sicher¬
lichbeinächsteBeitragendeder

dant .
Undsoist eserklärlichdasZeit

dieserZeitdieKlagenmitverstummen,
denseitdemJahre1873istfortwäh¬
rendeineLastnachderanderen
aufdieGemeindengewälztworden,
dieGemeindensindzumLasthier
fürdenStaatherabgesunken.
DerStaatist schwerhörig,darum
müssenwir auchlaut undver¬
nehmlichunsereStimmenerschal¬
tenlassen .( Sehrrichtig !Beifall
damitsowohldieCentralbehörden
dassindin ersterLiniedieMini¬
ster ,damitaberauchdasHaus,
daßinnächsterNähesichbefindet,
beziehungsweisedeßenInsassen
unsereberechtigtenKlagever¬
nehmenundes für ihrePflicht
erachten ,denselbehiezuver¬
schaffen .Wiewirhierversammelt
sindwollenwirnichteineleere



ren

i .

Demonstrationzeigen,sonderneine
laufeundenergischeMahnungan
diejenigenrichten ,dieberufen
sind ,endlicheinmaldafürzusorgen,
daßdie Gemeindenihreeigentlichen
AusgabenundPflichtenerfüllen .
können .Als erste Männerwol¬
ten wir mit RuheundWurde
andieArbeitgehen .Esfreut
auf ,daß Männeraller Nationen
hierin diesemSaaleerschienen
sind ,nichtsdaswenigerwerden
wieeinhellig undohneZwist
die wichtigenAngelegenheiten
berathen ,die unsvorgelegt
werden ,undeben ,weilso
viele verschiedeneNationenhier
Vertretensinderachteichesfür
unsereersteAufgabeundPflicht,
daß wir desjenigengedenken ,
dera .derSpitzedesReiches
steht ,desKaisers ,daßwirihm
sagen :so freut uns ,daßwir
hier versammeltsindunddaß
dieErsin ,denwirhuldigen,Seine
Majestätist .IchladeSiealleein
mit mir einzustimmen in
denAufkeineMajestätunser
AllergnädigsterKaiserundHerr,
lebeich ,hoch,hoch.DieVersamm¬
ten Stimmenbegeistertinden
Ruheein . )

BürgermeisterZuegermacht
daraufverschiedenehistorische
undgeschäftlicheMittheilungen,

giltundverträgt danndieNamen
der Vertretender Städteundihrer

betrauetDelegirten,undvorliegverliegt
dann folgendesAbgeschreiben
der Stadt Prag ,welchesin
deutscherÜbersetzunglautetzur

HochwohlgebornezurgeschätztenZuschrift
n .21 .Jänner1903 ,wiedieer¬

tungderköniglichenHauptstadtGra¬

daIhrden25Jan .d .d .Pasteten
StädteBegeissein in einladen ,und
mitwelcherdiegleichzeitigumdieWahr¬
lungersuchen,welcheHerrenzudiesem
Congresseabgeordnetwerden,erlaubeich
nureinemitrecommandirterGe¬
schriftdem24 .Dezember190 .25.
PraesgemachteMittheilungzuwiederholen
daßnemlichderNachderKönigl.Haupt¬
stadtPraginseinerSitzungvom4 .de¬
zember1900beschlossenhat ,daßdiePro¬
erGnadesichandenStädtevor¬
grosseinWienichtbetheilige,undzwar
imHinblickeaufdiestaatsrechtliche
GrundlagedespolitischenProgramms
vonBöhmenundaufdiegegenwärtige
politischeSituation,sowieauchimHin¬
blickeaufdasunfreundlicheerhalten
derVertretungderStadtWiengegen¬
überunsererin SielebendenBehr
Landsleuten .DerBürgerichterDr .Feb.

BürgermeisenLügerbemerkt
sage ,daßerdieAndeutung,die
amSchlußsatzeenthaltenist ,mit
allenEntschiedenheitzurückweisen

müsse .
schließlichwirddieConstitui¬

rungdes Städtelagesvorgenom¬
men ,und zwardenwerden

ZurVersitzendendesStädtelages
gewähltdieBürgermeister
Salzburg,Lemberg,GragundTriest.

zuSchriftzeicherenwurdendieMagi¬
strats SecreturAppelu .derWeise

berufen .
DerStadtpräsidentvonLemberg

Da Malchowski übernimmt
danndenVorsitz ,woraufan
dieErledigungderTagesordnung
geschrittenwird .



1 .WeilnbeantragtdenBar¬
herzigenSchwestern,vomHl.Vincenz4 .PaulfürihrSpitalMariaGum¬
pendorferstrafe1050MeterceturlasausdenstädtischenVorrathenge¬
schenkweisezuüberlassen.Aug.)

W.FiedlerberichtetüberdieRei¬
gung,einhaltungundWiederstandsetzung deßen
Gemeindegeben .InBetrachtkommen920zureinigenund3000zuan¬vierendeStraßenkassen.WegenSicher¬
stellungbeiderArbeitenwirdjaeine
öffentlicheOfferterhandlungausge¬
schriebenwerden.für dasBürgerhauszu¬StadtWollgeile28,Riemergasseund3
wirdeinePortierstellesystemisiert.

NacheinemweiterenBerichtedes
M.FiedlerwirdeinÜbereinkommenmitdenEigenthümerndesHausesInnereStadtSegers2 .und27be¬
treffenddieanlässlichdesUmbauesdieserRealitätennotwendigeGrund¬
ansactionundSchadloshaltunggeneh¬
migt .DasÜbereinkommengehtim
Allgemeinendahin,daßfürdievonderRealitätNo.27abzutretende
Flächepro13939eineSchadlos,
haltungvon200000fl .gezahltwird,
währenddievonderRealitätNo23
abzutretendeFlächeper49426munent¬
geltlichderGemeindeüberlassenwird.AnderNordseitederKircheamGestadt
wirddemnachdurchVorlegunger¬einbreitenKräftedieFreilegungder
Kircheermöglicht.NacheinemBerichtedesM.Satzka
wirdderVorschlagdesStadtbauamtes
bezüglichderErzeugungvonRiegen¬
stufenineigenerRegieindenstädt¬
SteinbruchenzumZweckederVermen¬
dungderselbenbeistädtischenHochbau¬
tengenehmigt.DieseErzeugunghätte

jedoch unter
sterbedachtnahmedarauf,dasin
ersterLiniedieBedarfanPflaster¬
seinemausdenstädtischenBrüchen
zudeckenist ,sowiebeivorhandenseinvonhiefürgünstigenUmstän¬
denstattzufinden.DieAbfuhreinerweiterenAb¬
schlagszahlungvon300000samt
ZinsendeszumBaudesKaiserFranzJosefRegierungsJubiläums
KinderspitalesderGemeindeSiege¬widmetenKapitalevon2000000.
andiek .k .Statthalterwirdgenehmigt.

demProjektefürdieAusgestaltung
deröffentlichenBeleuchtungimBezirks¬
theileGersthofwirdzugestimmt.Nach
demselbensolleninsgesammtvon
Flammen,u .zw.49halbund31
ganzmächtigenachMaßgabederfort¬
schreibendenVerbauungzurAufstellung
gelangen.DasProjekterforderteine
jährlicheMehrkostensummevon4104.

NacheinemBerichtdesS.R.Tomola
wirddemAnsuchenumPorcellierungderRealitätens .Z .3 .und5VornhausinderGanzKöhlergasseundWeinhausen
strafegelegenauf4Baustellenfolge

gegeben .dasvomH.SauervorgelegteProjekt
fürdieBeleuchtungderGartenanlageinderHadikasseinPenzingundderzueröffnendenCassezwischenRadikasse
undPenzingerstraßejährlichesKosten,
erfordernis1122wirdgenehmigt.DasProjektumfahrtdieAufstellung
von11ganzmächtigenund10halbächtigen

kammen .demKirchenmusikvereineinBei¬
leichenwird,istinderSchule
hetzungniemanergasse1demVereinWerkdesHl .PhilippVori¬
LocalitäteninderSchuleietzing
Lingerstr.232unddemCentralem

fürPaulmannscheGeographieein
LocalinderSchulehitzigTräger.
gasse3überlassen.dasvomM.Schreinervorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeinerBaum,
pfangungaufdemunserenKirchenFelderurtelzwischenThalia ,und
JosefftädterstraßeinOttekingGesammt¬
Kosten368160wirdgenehmigt.Es
sollen40derplatavidesgepflanzt

werden.NacheinemAntragdes2 .Schuß
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätDöblingerHauptstraße5
per446ummit50fl .garinfestge¬
setzt.DieParcellierungderRealitäten
anderRutheScheiben,verlängerte
Formanek ,undglasergassein
UnterDöblingauf11Baustellenu .
3Baustellenfragmentwirdgenehmigt

die vomM .Oppenbergerbean¬
tragteVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtungin derMeldemanngasse
u .WassergasseinderBrigittenau
u .inderSchweidelgasseinderLeo¬
polstadtwirdgenehmigt.demProjektefürdenKanalbau¬
in der Obermüllergasse ,aufden
RothschenGründenim2 .Bez.-Kosten
6396- wirdzugestimmt.

M.D .Dähnerberichtetübereine
PetitionderweiblichenAngestellten
derBau -undBetriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnenumEinfluß¬
nahmeaufdieSanierungihrerGe¬
haltsundPensionsverhältnisseu.beantragtdieWünschederGenannten
derGesellschaftbefürwortendzur
thunlichstenBerücksichtigungvorzule¬
gen .Aug. )dieFlüssigmachungderRemu¬
rationenfürdieErtheilungdesStenogra¬

2

phieUnterrichtesandenWienerBei¬
gerschulenwirdgenehmigt.R.D.Magrederberichtetüberdie
Baulinienänderungfür dieVerlan¬
gerungderBäckerstrafevomUni¬
versitätsplatzbiszurDominikanertasti¬
u .beantragteineErweiterungder
StraßeaufSeitedergeradenNummern
von16auf175 .Aug. )

Gartenanlagen.InderheutigenSitzung
derSadtrathesberichteteM.Schreiner
überdieWiederherstellungdesdurchden
Stadtbahnbautheilweisedevastierten
sog .Kindergerkerim3 .Bezirku.
brachtezurKenntnis,daßsichdieKosten
auf136000stellendürften .Der
Berichterstatterbeantragte,derK.R.
BaudirectionfürdieWienerStadtbahn
mitzutheilen,daßdieGemeindegemäß
dembeiderpolitischenBegehungdes
ProjektesfürdieTheilstreckeSchikaner¬
ste-HauptpollamtderWienthallin
eingenommenenRechtsstandpunktevon
demStadtbahnunternehmendenErsatz
sämmtlicherAuslagenfürdieUnge¬
stallungdesKindergartenseinschließ¬
lichderhiemitinVerbindung
stehendenAbänderungderWasserlei¬
lung ,derEinfriedungu .sonstigen
HerstellungeninAnspruchnimmtu.
diebetreffendenKostenbeträgenach
BeendigungderArbeitenu .feststel¬
lungderwirklichenAuslagender
CommissionfürVerkehrsanlagen
anrechnenwird .DemAntragewurde
zugestimmt.Dasvondemselben
BerichterstattervorgelegteProjektfürdie
ErweiterungdesStadtportesunter
EinbeziehungdesinfolgederWien¬
flußregulierunggewonnenenTerritoriumwurdegenehmigt.Die
Gesammtkostenbeziffernsichmit
35. 839852,wovon17415f 30x



aufdengärtnerischenKostenanschlag,1240aufdenWerthderausder
städtischenBaumschulezuentnehmenden
Gehölz,2384f 55aufdenBauamt¬
lichenKostenanschlagfürdieEinsiedungundEntwässerungsanlage,600für
Gartenbänkeund1200fürdieAufstel¬
lungvon3Spritzendenentfallen.

OsterreichischerVölkernein.DerStadt¬
rath hat nacheinemAntragdesM.
de .Näherbeschlossen,daßdieStadt
WeindemOsterreichischenVölkerner¬
eineals Großspendermiteinem
Jahresbeitragvon400R .beitritt .

AnkaufausSchwindsNachlaßfürdiestädtischenSammlungen.DerStadtrathhateineCollectionvon6
zeichnungen,4Cartonsund8Sel¬
gewalden,vonMorizv .Schwind
fürdiestädtischenSammlungenkauf¬
licherworben.Berichterstatte.
Dr .WährerBeiderSeltenheit,mit
welcherWerkeSchwind,zumalgewalde
indenKunsthandelkommen,mußdiese
Erwerbungalseineäußerstglückliche
bezeichnetworden.NachdemdieGemein¬
deauchsämmtlichegroßeCartons(21
RückzurZauberschöfeundvielewerth.
volleHandzeichnungenMorizSchmid
besitzt,istnunmehrdieMöglichkeit
derErreichungeineseigenenSchmied¬zimmersgegeben .
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OsterreichischerStädttag.
Nach1UhrwurdedieBerathungabgebe¬

chenumdasgemeinsameFrühstück
imVolkskellereinzunehmen,dervom
dischenObergartenprächtig
ausgeschmücktwar .Dan.Dr .Lungebe¬
grüßtedieVersammeltenmitfolgenden
voran ,dasBürgermeisterderK .R.
Reichshaupt-undResidenzstadtWien
begreifeichdieliebenGästevormals

aufsherzlichste.Icherkläreihnen ,das
undjedeneEifersuchtvölligfern
liegt ,dasswirauchherzlichstewür¬
schen,daßsichdieeinzelnenStädte
aufsbesteentwickelnmögen.Ich
trinkeaufdasGedeihen,IhrerHeimat,
städte ,sie mögenmachen,bleichen
undgedeihenzuunsereru .Ihrer
Beck .LebhafterBeifall .

derPräsidentdesStädttagesDr.
MalachorastorLemberg)erwiderte
hieraufinherzlichsterWeise.Indem
er aufdie letzteParlamentsrede
desBürgermeisters21Junger

überdieNationalitätenfrage
anspieltesagteer :Wirsindhierso
gastfreundlichaufgenommenworden,
dasmirverpflichtetsind ,derStadtWie¬

u .speciell ,derenRepräsentanten
Bem.Dr .BurgerdieGefühlederDank¬
barkeit zur Ausdruckzubringen .
IchtrinkeaufdasGedeihen,blühen
undWachsendenReichshaupt -und
ResidenzstadtWien .Sielebenhoch!
remischerBeifall .
indernachmittagigenSitzungübernahm

amBergerSalzburgdenVorsitz.
derVortsetzungderBerathungüberdie
HeimalundGesetzgebungbewerk¬

Dr.Reiskochen,Wien,essienichtange¬
zeigt ,dieFragederOrganisationder¬
Gepflegein dereinzelnenkonten
aufzuwollen.Esunterscheidensichun¬
sentlichindieserFragedieSonderheiteinengroßenunddieeinerkleinen
addiewarvorderEinsiedlung
desseinemElbergelderSystemesingroßen
Städten.NachEinführungderStaatsar¬
pflege ,wieder dergemein¬
siekeinVerlangen.DerBuralitatio¬
musdurcheinderArmenpflegereicht.
eisen ,sohandlesichnurumdie
UnterredungderGemeindenfürdie
ihnen durch die Anmerkungauf¬
gebürdetenKahten.Eswerdebezweckt,
dieWirkungdesHeimatsrechtes,des
unglücklichstenGesetzes,welchesgeschaffen
werdenist ,imHinblickeaufdieGe¬
mendenabzuschwächen.DieStadtung
soll gegendieseWirkungStellung
nehmen.DieAusführungendesVor¬
tobersderStadtKrakau ,welchervon
Staatsarmenpflegesprach,seinnicht

berechtigt.
Präsidentist .P .Salchowunter

schläßtsichdemAntraged .Geistlicher
an .DasRechtderGemeindevonSeitedes
StaatesAbhilfezuverlangensollfestge¬
stelltworden.DieVertheilungaufan¬
Land,BezirkundGemeindesollhiernicht
wördertwerden.ErstelltdenAntrag:Essei
andieK .RegierungdieAufforderung
zurichten,dasNöthigezuveranlagen,damit
gefürunheilbarundZwangsarbei¬
anstaltenausStaatsmittelnerrichtetwer¬
deBeziehungsweisesollendiebetreffenden
Landes-undGemeindeanstaltendesStaats¬
mittelnentsprechenberationenwerden.
kensollennachAusführungedes
deresweiterePatistischeBaaran¬
gegebenwerden,schließlichseltener
folgendenRestesantrag .

PlationandieRegierunghatnäher
vergleichenderstatistischeDatenzuverhalten
überdieUberbürdungderSchwerdeinEr¬
füllungdergesetzlichenPflichtzurVerfer¬
gungder FrageundUhrund1

überdieverhältnißmässiggeringejasehr
gekeineMitwirkungdesStaatsmit¬
zudiesenGebacken.DieandemStädten
theilnehmendenStädteselbendieseDaten
benen14TagendemExecutione

heil .
Bell .Prise Salzburg ,halt

es fürzweckentsprechenden,lediglich
die Zuweisungder Radsteuervom
Manzuverlangen,u .vonderZu¬
weisungderVerzehrungssteueran¬
zusehen ,vonwelcherBegünstigung
Gemeinden,welcheeinengeschlossenen
Verzehrungssteuergennichthaben,
keinenVortheilhaben .Andererhält
PunktderResolutionseinBeweg¬
ligstenTheilundstellt inHin¬
AusführungenAntrage

1 .R .Rosenzweigwilbe¬
tragte Schlußder Debattelagen

Guth Schwager Miser .
beantragtfolgendeAbänderungzumPe¬
2 .derResolution.EsseiandieRegierung
die Bitte zurichtenes durchei¬
gesetzfürdieLänderweiseAlters.Devalidi¬
täts - WitweundWaisenversicherung

vorzusorgen.
GrüneTreppen,wünschtdieAus¬

zungder Sport ,unddieGemeindamen¬
VersorgungausderResolu¬

G .R .D .Jägerinmit ,dievonReferentenvorgeschlageneResolution,
sprichtsichfürdieReferatenAntragaus
undhebthervor,dasgingbisherkaum
denBewegedaselbstheimahligein¬
DaszeigtwiebedeutenddieKostenderStädte
siewieder,welchedaseineHalsgesetz¬
hervorgerufenhabe;daheristzuklarund
derlichzuverlangen:Kantdemußtediese

haftenwegensahen,essei ,wienichtin
Tagdie zuse¬

dieHakenbergerGrazbesuche
inJüngerenKlederdieWirkungderHer¬
GesetzgebunginSteinerundHan¬
demAntrag.EswarandieH .H .Fa¬
erlagdieAufforderungzurichtenn,durch
SchaffungeinesRitnehmensetzesüber¬
dieanuntergleichzeitigerAb¬

anfangderGesetzgebungüberdasHer¬
matrecht,werdieGemeindegesetzgebung
diebisherausschließlichaufdasHermans¬
rechtinwerdendeunversorgungs¬
vonderwerdezumTheilaufgrößern
wegendarunterauchaufdenStaat
zuüberhagen,undeinerthunlichsteini¬
lichenRegelungzuzuführen.Essei
DieK.K.RegierungweiterdieAufforderung
zurüsten,sage ,alseineseeligege¬
folglicheRegelungnichtmöglichist.
ehestenserdieEinführung

AnderDebattebetheiligensichnoch
Wesselsvnd G .R .manden
wieD .R .Primar ,Marburg

DerKasparKrakauschließtsich
unterBerücksichtigungdervonderer¬
schiederRudergemachtenAus¬
denendemPunktderSenten¬
trägtan ,wieinderMotivirung
drücklichgesagtwird,daßmansichandie
Regierungumsichwerde,weildurch
derweizerigkeitlauteausdererschiedene
LändernindieStädteundFabriksartekomme.

S .R .SchwarzerRustan
ziehtseinenAntragzurück

Referent u .her .Wir
stelltinseinemSchlußerfest ,daßdie
AnsichtenimKaufederErörterungsich
nehmlich mit haben .An
weildieAnnaherdesProfessors
Parisdenn ,daßeineRechten
siehungderAnlagebeabsichtige
zurückgeleitetwegendieBe¬



inderRichtunganzulehnen,daßdieAr¬
lastinentsprechenderWeisevondenGe¬
mendenaufdenStaattheilweiseüberwälzt
werde,insolangeabereinesolchegesetzliche
Regelungnichtmöglichist ,durchschleunigste
BelageentsprechenderGesetzantrage
dediebeidenHäuserdesReichsrathesfür
eineAusgleichungderausdemGesetzevom
5 .Dezember1896denStädtenerwachsende.
unerträglichenbelastungdurchUber¬
weisungstaatlicherMittel,beispielsweise.
derVerzehrungssteuer,vorzusorgen.2 .Es
sei ,andieK.K.RegierungdieAufforderung
zurichten,ehestensandieEinführungeiner
staatlichenAlters-Devaliditäts-Witwen¬
undWaisenversicherungzuschreiben.

derKasparKrakaustellteam
SchlusseeinerlängerenAusführungfolgende
Anträge :In Erwägung,dadurchdie
NovellezumHeimatsgesetzvom5 .
December1890dieZahlderunterstützungs¬
bedürftigenheimalberechtigtenin
dengrößerenStädtenderartgestiegen
ist ,daßhiedurchdieKostender
ArmenunterstützungfürgrößereStädte
zueinerunerschwinglichenfastgeworden
ist ,welchedieErfüllunganderer
wesentlicherAufgabendieserGemeinde
gefährdet ,wirddemOsterreichischen
StädtelagefolgendeResolutionzur
Annahmevorgeschlagen:. )dieAnlassist insprechender
WeiseunterdieGemeinden,undgrößeren
VerländerBezirke,Land,Saatzuver¬
theilen,damithiedurchdieGemeindeent¬
laßetwerden.ZudiesemZweckewäre
esvorallenSachederLandesgesetzgebung
wodiesesbisnurzunichtderFallistdie
Auflagederart zuege ,da¬
stalten ,welcheeinemgrößerealsdem
Gemeindegebiete die Or¬
vorstellen ,Meisenhäuser,Da¬
haltenundsoweitervongrößeren

verlanden,diederRieserurtell
demLanderachtetundunterhaltenwer¬
den .DadieserRichtungwaralsMusterinrationelleAnfrageundgerichte
VertheilungderAnlassdasGesetzvon
27 .August1896.d .G.Bl .No65fürdas
zehnStimmezuempfehlen.
denzurVerhütungderArmuthdie
allerLanden,diesieumzuvnsauchunter¬
dieErrichtungvonZwangsarbeitshäuser
undBesserungsanstaltenfürdiegewährliche
Jugendbaldigstineszusetzen .Essie
andieK .RegirungdieAufforderungzu
richtenerstesandieEinführungeinepart.
lichen Alles Decreditateund
Waisenversicherungzuschreibeninsorge
aberdiesingesetzlichenObigenichtmöglich
ist ,durchschleunigsteVerlageangehende
GesezentrageandiesieHausedes
ReichsrathesfüreineAusgleichungderaus
denGesetzevom5 .Dezember1890die
Städtenerwachsenderunlänglichenehr¬
BelastungdurchÜberweisungstaatlicher
Mittelvorzusorgen.
BetreffenddiestädtischeArmenpflege .
1wärevorallendesEbenfelderSystem,
welchesbereitsinvielenStädtenderMonarchie

Aufnahmegefundehat ,underfolgeich
wirst ,zurAnnahmezuempfehlen,die
GrampftigenichtaufeinengrauenUr¬
catasterbasirtseinundinZusammen¬
hangemitderbesehenenPrivatwohlthätig
keitundKirchlichenGemengeJahrenzu
diesemZweckeempfiehltessichindiestär¬
tische Reicommissiondie Gefahrals
inderStadtbestehendeWohlthätigkeitsan¬
stellenundfeierzuberufenunddahin
zuwirken ,daßdiekennenwieinden
seit1803eineVerlandderWohltätigkeits¬
terbilden ,damitdieErgebnissederThe¬
tigkeitderEingabeerzurnachhal¬
ligenKenntnisgelangenlag ,könnt.
3 )NichtentsprechendenGrundgedachte

in BewegenderKorrentin
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aufzufordern,dieGesetzgebung
überdiedirektenStaatssteuern
soabzuändern,daßderErtrag
derHauszinssteuerdengrößeren
Gemeindenüberwiesenwerde.VicepräsidentdeLan¬
stelltzuPrunktu .derRealition
nachstehendenZusetzentragunddiegänzlichveralteteEr¬
schichtenachmodernenaus¬
ländischenMusternumgestelletwerde.ImHinblickaufdieNichtig¬
keit derHauszinssteuerfragever¬
königl .Soden ,dasvorliegen¬
laut als erste in dieder
Regierungzuüberreichenden
drukschrifteinzureichensei .

G .Kellerin sprichtsich
für die unveränderteAnnahmeder
ReferentenanträgemitdemZu¬
satze cribaraus¬

Bgm.Berger(Salzburg)über
nimmtdenVorsitz .BeiderstelltdenZusatzantrag
durcheinebeabsichtigteDifferenzierungderHauszinssteueristeineBesserungnicht
zuerwarten,dieselbeist dahernichtaus
derenzulassen.

BandeBurger,erklärtsichmitdennenAnträgedesProf .dereinverstanden
u .bittetumderenAnnahmebittetaber
dieFragebezugderErwerbsteuer
demeinzusetzendenVollzugsausschuss¬
zuzuweisen.DasVerhältniszwischen
und und Gemeinde ,meinBer¬
der bleibe hier lieber unvor¬
tirt ,danndieVerhältnisseinden
einen Landensind vonman
dengänzlichverschieden.Schließlich
bittetkeinerdieAntragebezüglich

denErbschaftssteuerunddis¬
zweitedie Hauszinssteurder¬

zurückzuziehenPräsidentdeSalchowskiiber¬
nimmtwiederdenVorsitz.

Hr Dr KochenTroppau
schließtsichdenAusführungendes
Burgermeistersde Bürgeran ,und
empfiehltdiegestellteZusatzenberg
fallenzulassen .ReferentG.D.Wesselsspricht
imSchlußworteanSinndesVor¬
redners ,undempfichtimOber¬
dungdesletztenAbsatzesder
Resolution,sodaßdieserlautensoll¬
EsseiendlichdieK.R .Regirungauf
zufordern,dieGesetzgebungüberdiedadirectenNeuensoauszubauen,
dasderErtragderHauszinssteuer

mehrundmehrderGemeinden
überwiesenwerde .

VorderAbstimmungziehtum¬
LeiberLeibuchseinenUntergund
c .d .GlatinsLemberg,dieResolutionzurückbeiderin
ren wirdder AntragderFin¬
abgelehnt,dievomSchwentenimdrittenAbsetzemodificierteResolution

samtder ResolutiondesG.
toties ,angenommen.M.Gützkaberichtschließlichüber
denBarschwindelundeingesetzliche
innhaltungundempfiehltnach¬
hendeResolutionzurAnnahme.

EswirdanallecompetentenBe¬
hörtendieAufforderunggerichtet,der

schwiedelhaftenBauthätigkeitdurchdie
ringsteHandhabungderbestehenden
gesetzlichenerschriftenentgegenzutreten.

2 .EswirdindieK.K.Regierung,sowie
die Aufforderung
gerichtet,denForderungenderBehand¬

zu
Bewirkenin Anspruchgenommen

ist ein gesetzlichen
unddurchVertragunverlierbare
BautionspfandrichtstitelandemBau¬
werkeimWegederGesetzgebungein¬
verunge ,weraberes werdeim

siezurSicherungderBeforderungen
bestimmt,daßdieGrundigenthümer,
leget,derBauunternehmer,denenzur
seitlichen Anzeigungange¬

Geld-InstitutionzurBestreitungder
Baukostenaufgenommeneper
sichergestaltenBauerndieausschließlich
zurBestreitungderBaukosten,undzwei¬
imVerhältnissezudenabgeführten
ArbeitenunddergeliefertenMate¬
lien verwendendarf .DievomPre¬

eigenthümerzurBautechen,
aufRechnungdeskanbeitserhoren
GelderhieralsfürdieUrteilsund
Material-Lieferantenihranverträte
Gelderanzusehen,sodassgegenden
Grundigenthümerbegehre ,derwar¬
vernehme,fallserdiesesGeldzueine
anderenZweckeverwendenhatte ,nach
demStrafgesetzevorzugehenist

ÜberAntragdesBürgerm.Keller¬
tenersSr .HochenburgerGraz
wirddieseResolutio ,ohneDebatte
mitStimmeneinhelligkeitgenehmigt.

EswirdhieraufüberdieFormel¬
BehandlungdergefehrtenBeschluß
berathen .

sident Dr .a )stalldiesbezüglichfolgendenAntrag .DerStadtwolle
beschließen:. )Eswirdeinständiger
AusschussdesOsterreichischenStädtelages
gebildet.. )derAusschüssegehörenan:
a )der jeweiligeBürgermeisterder
Stadtbin ;6 )ja einDelegierterder

Ein größten die Leber ,
Graz ,BrunundKrakau ,dievon
betreffendenGemeindertretungen
in denAusschußentsendetworden.
denAusschussepräsidiert ,derBürger¬
meistervonden ,dieStellvertreter
des VorsitzendenmahllderAus¬
schußjährlichausseinerWitt¬

. )dieordentlichenSitzungendes

Ausschussesfindenmindestenszwei¬
malimJahr in WienstallderViehungsweisdesAusschusse
unfehltfolgender:a )dieVertretungdervomBedie¬
tagebeschlossenenResolutionen
weibevontamentarischen
Vertretungkörpern,u .derRegierung

b )die EinberufungdesKlages
wobeialsGrundsatzgebensolte ,daß

deCessionendesStädtelagesmin¬
deßeneinmalinzweijährigen
Zeiträumenstattfindensollen .

c )dieVorbereitungderReferate
für denStatung

dieseAnträgewerdenzumBeschlusse
erhoben .

m .Dr .Bestelltfolgenden
Antrag :DerOsterreichischeStadt
tag spricht die Erwartungausdaß
die volkstreuenMitgliederdes
Abgeordnetenhausesmitaller
Kraft dahin weegwerden
des Parlamentarbeitsfähigzu

machen ,damitendlichdenge¬
rechten BeschwerdenderBe¬
kerungabgeholfenwerdenkann
unddie WünschedesVolkeszu
Befriedigunggelangen.

AuchdiesenAntragwirdeinfin¬
migangenommen .Präsident .Malchow
berg hielt ,sodannfolgen
Schlussen.

IndiesenGüter,inwelchesoerschie¬
denStrömungendieGemütherbewegte,
inwelchenpolitischeLeidenschaftenauf¬

wirkte der Wider¬
friedlichenParten ,aldaandereKläge¬

überkante,ist esregnetesaufeinem
Gebietezubegegen,aufwelcherwir
gevonjeglichenpolitischenVerwie¬26



bogen ,bei vonSachverordungen
vonInterpellationsprotokollirungen
arbeitenkönntensindauchwirklich
zusammenredlichgearbeitethaben.

EswareinHefter ,nachbedrückten
Eheherr ,diesesunsere
in welche er an ,we¬

der in den
Sinne,mitgleicherHingebungfürsein
unddasselbeZiel ,mitderFreudigen
Aufopferungfüreineunddieselbeder
gleichgesinnt,gleichbegeistert,gleich¬
beseeltwurden;dennjedervonuns,
woimmerauchseineBürgerschaftihn
fesselt,fühltesichhierundheutenuralsderAuserwählteVertreterder
IntressenseinerStadt,dieserStadt
dieihmseinVertrauenschenkteund
derenWohlergehenseineheiligste
Pflicht,undseinhieserWunschist .

wederichdiesesKonstatire,undmeiner
nigenFreudeüberdenVerkaufderdetenunseresStädtetageshiemit
Ausdruckgebe,hoffeich ,daßichdie
WünschenallerTheilnehmerentsprochen
werde,wennichauchderhervorragenden
Stellungerwähne,welchedieStadtdar¬
in unseremKongresseeinenhat¬

er wohlwollen er von
jeglicherparteiischerBevorzugungoder
VerkürzungmitvollerAusregung
derNachrichtigungundlach
rothenmitherzlicheGastfreun¬

und die Stadtentgegen¬et

gekommdiesesunsergemein¬senes Wirkenmüßegeför¬
setzte sprache
er in denendesVerklageter¬

denAhndungstadtdenun¬
Tanck .Aberdaeinen

ruht ,michvorsteheneinees beidenswerteBegeist¬
rungfürunsereSachehabenwirhier
gefundeninderPersondesHochverehrten

Bürgermeisters die
LuzernseinerunlicheLieder
seinVaterstadt,inderAufopferung

aller er¬
Kräftein seiner mehrthätig¬
keitfürdasesallerStärkewar
er fürunsrestertreuerBruder¬
gewisseundfür diesefeiern ,
Sachenundherungspreche
ichihmimNamendesStädtstagesauch
unserenwärmstenDan .Indemich
allenverehrtenHerrnTheilnehmerfür
dieUnterstützungdesPräsidiumsin
derLeitungderVerhandlungenineinem
rigenundimNamenmeineHerren
CollegenimPräsidiumdenbestenDank
sage ,schließeichdendrittenOsterrei¬
chischenWerktagmitdemWunsche
aufdaswohl ,GedeihenundAufrühe
allerösterreichischenStärke,sowieauch
mitdemWunsche,dasunsereBeschlüsse
wenigstenstheilweiserechtbeizur
Verwirklichunggelangen.

R .A .Dr .PeratonerBürgermeister
vonBozendanktedenReferenten
unddemPräsidiumdesStädt¬
gesfür ihreBemühung,welche
zueinemsoschönenErfolgever¬holfenhatundfuhrdannfort :
WirscheidenmitdemGefühle
derBefriedigungnichtblosüber
dasmaterielleResultatunserer
Arbeit ,sondernauchüberdas
formelleResultatderselben.Es
ist uns gelungen ,hier in
FriedenundEintrachtinsosturm,
bewegtenZeitenzuverhandeln
WirhattenkeineGeschäftsord-¬
nung ,keineVorschriftenüber¬
dieVerhandlussprache,trotzdem
nahezusämmtlicheNationen
Österreichsin diesemSaalever¬
treten waren .Esist niemand
gehindertworden ,inseiner

Muttersprachezureden ,aberalle
habenfreiwillig indeutscher
Sprachesich zuunsgewendet ;ich
möchteder Dichterwortabändern
sagen :NichtderNotgehorchen,
sonderndemeigenenTriebe.
das Bedürfnis ,allgemeinesVer¬
ständnis zuverken ,hatdieeinzelnenVertretenzudiesem
Schrittebewogen.Rednerwünscht.
zumSchlusse ,es mögendiehin¬
glücklichdurchgeführtenruhigen
Verhandlungendazubeitragen
die Nationalitätenfrageeinem
gedeihlichenhatzuzuführen.(Leb¬
hafterBeifall .

hieraufwurdederI .Osterreichische
Städtelagfürgeschlossenerklärt.

König nach Been¬
ganzder Berathungenanbesetzendesimsüdlichen
festhaltesineinenRathauseein¬
gemeinsamfühlt sei .Diedie
registerholenhabedenSaalge¬
tig mitBlumenundbeilagen
ausgeschränkt,unddieWeinesTag¬
haushaltershernderRathskellermeiner
ReithfandenebensolchenBeifall,wie
denebensoschönewieguterSpeisenfolge
desRathhauskellerwirthesTabacher

onem fata er als er
Herm .der Länge desMost ,
denin langePacteaufdas

PersonendesErbenerstreichen
Padrageszutreten .Inherzlichen
zuvordenhierauf desPractat
des StocklagesdeMalchowskitan .Leber ,aufdenneuerBürger¬
meisterLungeru dessenbeiden
VerbürgermeisterStrobachund
Raume .In scheReihenfolge
kannnunausspruchaufWisspruch¬
derzweiteProzent ,GraffGraz

bekundet,zugleichhervorgehenmöge.frankaufdieReferentendesoffen¬
beschloßmitdenvonformischemSarges ,diebürgermeister Beifallaufgenommenstufe ,vnserHaaren auf des nationale
gemeinsamesVaterlandauf ,burgertumals dasHauptleut est hochob Stade ,V .R .D .Wandan NachdemMahlenbegebensichdavonnarius der Reiten ,gedachte alle Partheien nachdenkender freundenveralien¬

desWitweMagistratundtran¬ zurBesichtigungdesstädtischenGar¬
aufdasGedeihendesnächstenentrich¬werkes ,vierungs Hectorer¬schenStädtagederalleinihnge¬ tention kann undge¬setzten Zehrungenwillenmehr verarbeitenwollenbegrüßteninSandellu .Er dieGästeu .übernahmdavonführung.alle freunden erner inGrüßeaufdieReichshauptstadt

sich über berurtengesten¬wennes drubervermissen ,ge¬
Werkes,dasdainkurzerZeitgeschaffenObristaufdieFrauenu .Tochterder

TheilnahmedesStadttages ,währendworden.Nachmehralszweif¬
Landesausschußder sagenunsRangewarunterenwill er Frauenu .Mädchen schondruckegewordenenWas mich E .D .Rector vereinigeneineneinfuhr¬Koppaupris dieWienerGast¬nißnocheinmaldieEhrlich¬freundschaftbeympräsidentbemman im Gassergeben .brigenSalzburgdankendiebe¬ damit habe die ihre er¬

versischeStadt seinvndunterschaftderStadtWienfürihr erricht .Von7Uhrabendsgeden¬ertels ein zuerthedesStädteba¬
anletztenGestewiederinStadtche erste Arbeit ,ver¬ rin ,

gestalt denenPrangererwidern. x
derherrlicheBaudesWienerRath DadieVerlesungdesPragerAbsage-¬

HausesfindeseinkünstlerischenKupfteHerrDr .LuegerSamstag
Budein derMann,derdaErgingdesNiederlagesnachfolgende
Rathauskönt .Wasmussen .Ich waraußerordentlich ,
dieeiseneMann,dasist einInnereStadtfragihreTheilnahmeandem
derBürgermeisterFederBürgermeismagabgelehnthat .Ichbinjedochver¬
mußnichtnureineeisernHauptlichezubeken ,daßwirjain¬
er mußaucheine he eingerüberdenheischenLandenicht
heitbesitzen,umdenanihreGeselligerentgegenkommendsind ,alsgegen¬
derungengerechtzu weiter der Bewohnerder ProfSie ,
derschedenendreiherzenamandernLandslaufen,dieauser¬
artiumjedenBürgermeisterzuschiedeneEingreichenundLändernnach
Wohlder ohneangetrautenSinnkommenumder Daueroder
Stade .ZumSchulspracheinigihrenAufenthaltundErwerb
nochmLängerdenWegsehen .IchmußdaherdieseAndeutung,
a ,dieHoffnungdas ,daßbesterreichandieimSchlußindesSchreibensdesBür¬
dengroßenKampfin undessich
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WienerRathausverden
aberundverantwortlicheda¬

Rudig .VIII Bl .35
12 .Jahrg.Sie ,Samstag23 .FebruarNo45.

SitzungenimRathhause.DerGemeinde¬
rathhält in derkommendenNocham

den am 26 .§ .in Nahmens
einePersitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,MitwochundDonnera
15Uhrvormittagsstatt .AmDienstagwird
imStadtrathdesReferatbewenden
VergebungderdritenSeon ,verrenten
geboren gehobenwerden

StädtischeRomantikarie.DieGewinnst
derstädtischenArmenlotteriewerden
vom25 .d .biseinschließlich6 .April. J.
täglichvon9Uhrfrühbis1Uhrnachmit¬
lags an Son -undFeiertagenvon
9Uhrfrühbis12UhrmittagsimDepa¬
komentderstädtischenArmenlotterie
NeuesRathhaus7 SiegeMozzan
verabfolgt .Diebis6 .Aprilauswas
immerfür einemGrundenichtbehr
denenGewinnsteverfallenzuGunsten
das WienerArmensondersumeinem
größerenAndrangvorzubeugen ,aufbe¬
werdenam25 .Februardie Höhevon
N °1 bis 100. 000,am26 .Februardie
aufdieLoseNo10000bis200000
am27 .FebruardieaufdieLoseN.
20000bis 300000am28 .Febru¬
dieaufdieLosNo30000bis400000.
am1 .MärzdieaufdieLosNo40000
bis 500 . 000enthaltendenGewinnste
ausgefolgt .Vom2 .Märzanwerden
dieGewinnsteohneUnverschiedderLos¬
summenverabfolgt .

OsterreichischerStädtelag.
Nachder BegrüßungderAnwenden

warf ,m .d .Burgereinenhistorischen
Rückblickauf die in Wienabgehal¬
tenenStädtelage.

Stadtstag.ÜberGemeindsbeschluß
vom21 .Februar1887wurdendie10Landes¬
hauptstadtezueinerBerathunginAnge¬
leget der Regierungsverlagebe¬
treffenddieAnlageundderBetriebvon
Local -undStrafrechenangeladen.
DieserEinladunghabendieStadtKrakau
trag ,Salzburg,Linz ,GrazundBeure
entsprochen,währenddieStädteBera¬
Lemberg,Pries ,gewitz ,Klagenfurt,
LeibachundRedigerauchtheilgenommen
haben .DieStädtedensbruckPropaund
GörznahmenvonderEntbindungvonde¬
gertenUmgang,habensichjedochderPi¬
ditionderGemeindeinangeschlossen .
DieseTagungfandam21 .April1807statt
undwarenbeidiesemStädtstageeinschließ,
lichdreierDelegierterderGemeindeWun¬
Secretär anwesend

derII .StädttagfandüberGemeinde¬
raths-Beschlußvom5 .Februar1895am
21.und22.Februar1895statt .Zudiesem
warensämmtlicheLandeshauptstärkein
geladenworden;mitAusnahmederStadt
PraghabenauchdieselbenderEinladung
Folgegeleistet .BeidiesemStädtage
wareneinschließlichder6Vertreter
der Stadt die 30Delegir¬
hend.Derselbebeschäftigtesichmitfolgen¬
dieGegenständenVergütungderKosten
desübertrageneWirkungskreises
ReformdesHeimatsgesetzesundKorn
der directenPersonals
I Städtetag.MitRücksichtaufdiemit
1 .Jänner1901inKraftgetretenHeimats¬
gesetzewillevom5 .Dezember1896und
aufeineReihebenanderfragen,sah
sichüberAnregungderStädteSalzburg
undLeibungderWienerGemeinderath
veranlaßt,fürdenMonatDezember1900
einenStädtetagnachWieneinzuberufen ,

undhingealle Städtemitüber10000
Einwohnerneingeladen.ZufolgeGeminde¬
rathsbeschlussesvom7 .Dezember1900wurde

jedochmitRücksichtaufdieVorbereitungen
fürdieallgemeinenReichsratswahlendiefür¬
berufungdesStädtageserstfürEnde
Jänner1901in Aussichtgenommen.
SchließlichwurdedieEinberufungdesStädt¬
tagesaufden23 .und24 .Februarl .J .
beschlossenundüberdiediemehrerenStadt¬
gemindergegebeneAnregungdieTheilnah¬
dademselbenaufdieGemeindemiteige¬
nenStatuteangeschränkt.

hierauf übernahmStadtpräsident
Dr .Malchowski,LembergdenVorsitz.

G .R .Asmannberichtetüberdie
VergütungfürdieKostenderpolitischenGe¬

schäftsführungundweißanderHand¬
einesreichenZifferematorialesnach ,wie
schwerWegdurchdieKostenderpolitischen
Geschäftsführunggetroffenwird,wonachim
Jahre 1877 . 85 %der Gesammtzahlder
GeschäftsstückeaufdenübertrageneWir¬
kungskreisentfallen ,welcheZiffersichals
Auslagenmit1340923fl .inKronen¬
3,681846beziffernläßt .Referentbe¬

Sol¬
Diek .k .Regierungseiaufzufordern

herrnGemenden,welchendieGeschäftsführung
einerpolitischenBehördeersterInstanzin
ihrenGebieteanvertrautist ,eineent¬
sprechendeEntschädigungfürdieihme
heraus erwacheallgemeineVerwal¬
tungsauslagenausStaatsmittelsei¬
esunmittelbarodermittelbardurchÜber¬
weisung ,wisserStaatskräftezu

gewähren.
G .S .r .AberMarganski(Lerberg,

schließtsichderAusführungendesReferenten
vollinhaltlichan .ZurLembergbetrageder
ParentsatzfürdieRechtendesübertrage¬
einWirkungskreises82%derGesammt¬
kosten.ErverlangtdasAnsuchenandie
RegierungzueinerBeitragsleichtungvon
50zuverlangen.

Bürger Trib .( Leib
sprichtsichfürdenAntragdesReferenten
desundhältesnichtfürempfehlenswerth,die
RegierungumeineprocentuelldasEi¬
hirtenBeitragzuersuchen.Erempfiehlt,ein
gemeinsamePetitionandieRegierung
inderinRedestehenderAngelegenheit
durchdasPräsidiumdesSterbetages
undstellt anderzüglichenAntrag.
fernerbesprichtsteinerdieLastender
Neuereinhebung,weitnach ,daßzudiesen
großenLastendieGemeindenichtver¬pflichtetwerdenkönnenundgibtbekannt,
daßseinesderStadtLaubach,nachdemeine

PetitionandieRegierungeineEnthebung
vorderSteinhebungkeineErfolghatte ,
seitensderStadtLeibachmitderEinstellung
derGeschäftsführunggedachtwurde,welche
DrohungthatsächlichdesFranzminister
veranlaßte ,dieStadtLaibachvonderNeu¬
einhebungvom1 .Jänner1901abzuent¬
binden .Niedersei gernebereit ,dasdamals
vonderStadtLeibacherstatteteReferat
denVertreterdesStädttageszurVer¬
fügungzustellen .(LebhafterBeifall

G .D .GlambinskidieAnregung,
schreienstatistischeDatenüberdieAus¬
legen zu sammeln ,welchedenGemein¬
dendurchdie Besorgungdesübertrage¬
nenWirkungskreiseserwachsen ,weil
die Regierungüberdie wirklicheHöhe
denAuslagenabsolutnicht gutmo¬
miertzusein scheine .Rednerschließt
das aus einer Publication inder
halbamtlichenstatistischenMonatsschrift,
in welcherabsolutunrichtige ,vielzu
niedrigangesetzteZiffernangegeben
sind .Soz .B .ist fürWien183blos
18 als Gesammtausgabefür dieBe¬
sorgungdes übertragenenWirkungs¬
Kreisesangegeben.



ersuchtwerdeninGemeindenDr.Strauchen(Czernowitz)schrichtsich
diebisherigenEinnahmenzube¬fürdieReferentenantrageaus .Erbe¬

lassenloratdieNothwendigkeit,dieEinnahme
andWinter,einesprichtsichquellenderGemeindezuerhöhen,

dagegenaus ,daßdieeinhebungumdiesenmöglichzumachen,den
denGemeindenabgenommenwerde,ihnenerwachsendenAufgabengerecht
dadieErhebungderZuschlageimmerzuwerdenundmitdieEinführung
noch den Gemeindenübersen¬eine communalenEingebenstempels
bleibenwürdeoderaber zurdieanStellederstaatlichenStempelan¬
Gemeindenan den Saalbedeu¬Ergibt der HoffnungAusdruck ,daß
lende Kohnlige leiben müße .die energische ,vielbewussteAction
deempfiehltdie VernahmdervonderheutigenStädtelagesbeiderRe¬
ReferentenbeantragtenResolutiongierungdesnotwendigeEingegenkommenmitdemZusatzdesdasdeMußefindet .
undbeantragt ,dassdasPräsidiumDr .v .HochenburgerGrazbeschricht
desStädtelagesoderdieGemeindedasMißlichdesZuschlagssystems
denals einberufendeStadtindasbeiderNeuereinhebungfürGe¬
derMüheunterziehe ,sämtlichzumeindejetzt üblich ist u .verweist
lassendenResolutionenmittelstaufdieNothwendigkeit,daßderStaat
einerDenkschriftandieRegierungumdieGemeindenzustärken ,gewisse
zuleiten .bisherstaatlicheEinnahmsquellen

der Gemeindenzuwendenmüsse. Correferentv .Faber( Wien)lautet
ZumSchlussestellt RednerdieAnre¬ dieAufmerksamkeitaufdasVerrech¬
gung,esmögenalleheutezulassen, nungsweiseauf demGebieteder

derBeschlussein einereinheitlichen Neuereinhebungundverlangt ,daß
DenkschriftderRegierungu .denbei VerhandlungenzurVereinfachung
denHäuserndesReichsrathesvorgelegtder Verrechnungeingeleitetwerden.

werden zur solutirungüberRedneran¬
Dr .Müssow(Salzburg,beantragt InLisbethanensind250Millionen

derBeginnderResolutionmögesol¬ PronemC .2 .Bauerneingehoben
gendermaßenabgeändertwerden. wordenn ,davon allen 30

dieK .K .Regierungseiaufzufordern, 80Millionen )aufein .Dazu
allenGemeinden,insbesondereaber waren510Beamtenotwendig ,die
genen Gemeinden ,welchen . in 1500Büchernmit 40000Loui

PrimerMarburgbeklagtdie arbeiten .DieVerwesernmöchte
starkeNeuerbelastungundhebtbe¬ eine Vermehrungum83Beamte
sondershervor ,daßdandreiStädten wendig und eine nunver¬
Marburg,Billi ,undgenauindiesemmehrungist ebenimZüge .Die

der UmstandJahrederZuschlagzurBrantweine¬meistenbeklagtRedner ,daßdie
welchedieseStädteseit1800eingehoben, RegierungfortwährendAusweise
eingestelltwurde .FürMortungsei¬ verlangt ,an denn einZiel
daseinjährlicherVerlustvon11000t . derBeamtenjahresjahrenarbei¬
Erbeantragt ,es mögedieRegierungdenmüssen,

SeinerTroppauschrichtimSinne
derVorordnerMustoriiu .derVier¬

Bar .3 .Jungerweisdarauf,daßdie
VerhältnissedieverschiedeneBauer¬
schiedensind ,sodas ,wasfüreineStadtgut
engewecknichtig,ihrzureineanhernicht
zweckmäßigzuseinsucht ,dasDich¬

waresdieResolutionsozufassen,
daßmanhaltzuerscheidvonallen
Städte angenomenwirbeige¬
desVorschlagesvonSalzburgbe¬
D.Lager,daßdurchaufdieReparationkei¬
gegensätzlicheStellungzuderanderen
denenthält ,die Städtemiteigenen

habe Ausstellung de¬
siehabenzuallemanderenauchnochdieRosen
fürdieBesorgungderGeschäfteeinerpoli¬
lischen Behörden zur
RestdesübertrageneWirkungskreises
habealle Gemeindezulesen .Da¬
tenderalle Gemeindenkommen,undbei
unsimOsterreichgiltderSatz :manviel
begehrt ,danerhältnis .Ichüber¬
lasse ,esIhnen,obSieweitergehenwollenoder
nicht .WirsetzenundmitdenanderenGe¬
meinden,inkeineWiderspruch,sondernver¬
legennur ,daßdasdoppelteUnrecht,daß
undStädtenmiteigenenStatutenaufgel¬
set ist ,redlicheinmalgenwerde.
die Kostendie außerhalber¬
GrenzenüberallvomStaatsgetragen
werdenoderwegtan ,essollenzum

SchlussesämmtlicheBeschlussedesWürbetages
derRegierungunddenbeidenHäuserndes
ReifsrathesunddereinzelneMitgliedern
derselbenzugemitteltwerden.Derheutige
Stadtsoll die in einerCitation
sein ,diedannimGrößerenfortgesetztwerden
muß.Erwünscht,daßnichtdieStadtWie¬
sonderndasPräsidiumdesStädtelages
demersicheventuellanschließenwill ,die
BeschlüßederRegierungüberreicht.Ichfer¬
ich ,daßderHerrStadt-PräsidentvonLe¬

tenPräsidentist ,diePolensindjaimmer
mehr beliebt der unge¬

. )ZumSchlussefordertderBürgermeister
nochmalsauf ,dieheutebegonneneAgitation
inderOfentlichkeitkräftigundmitEnt¬
schiedenheitfortzusetzen.

S .R.G.SpitzerBelitz,sprichtsich
gleichfallsfür dieResolutionaus ,
wiesei vomReferentenbeantragt

wurde .
antragt sch

der Debatte g .
NachdemnochamFriderLei¬

bachgesprochen,undderReferent
3 .Ormanndes Schlußwortge¬
haltenhatte ,wurdezurAbstimmung

geschritten .
derAntragmussenwirdabgelehnt.

derReisentenantragunverändertange¬
nommen.AußerdemwirdderZusatz
habeangenommen:EsseinVer¬
handlungenmitderRegierungwegen
VereinfachungdesNeuereinhebungs¬
moduszupflegen .

hierauferstattetd .d .Wähner
das Referatüberdie Zeit -und
Armengesetzgebungunddiestaatliche
obligatorischeExistenversicherung.
derBerichterstatterhebtamSchlussesei¬
nerAusführungenhervor ,daßdie
Heimatsonelle,derStadtVer¬
603 . 000nenzugehörigezuweisen
durfte ,waseineSteigerungderKosten

der für
MillionenKronenproJahrbedau¬
tet .In denübrigenStädtenbeides
VerhältniseinähnlichesReferent
empfiehltdienachstehendeResolution
zur Annahme .
1 .EssieandieK.K.RegierungdieAuffor¬
derungzurichten ,eineAbänderungderBe¬
stehendenGesetzgebungüberdasHeira¬
rechtunddieGemeindammenversorgung
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OsterreichischerStadttag.
heutefolgtederOsterreichischeRadstag

seinegesternbegonnenenBerathungen
fort ,undführteauchdieselbenzum
Schlusse.DenVorsitzführteheuteweder
StadtpräsidentDr .MalchowsLemberg

NachEröffnungderSitzungerrichtet
Gr .d .Perger( Wien)überdieVerge¬
rungöffentlicherArbeitenundLieferun¬
gendurcheineGemeindeunddie
RegelungdesSubmissionswesens.
derBerichterstatterbeleuchteteineinem
längerenReferate ,dieeinzelnen
PunktedesBerathungsgegenstandes
undgelangtezurnachstehendenRe¬

cution :beiderVergebungöffentlicher1
ArbeitenundLieferungenfürseineGemeinde
sollennurwirtschaftlichenCommuni¬
schaftlicheGesichtspunktemaßgebendsein.

. )diedingungderArbeitskräftensolldie
GemeindealseberechtigtenInteressenihrer
ArbeiternachMöglichkeitwahrenhein¬
3 )beiWerkverdingungundNachkaufsoll

dieGemeindegrundsätzlichdasöffentliche
Permißionversehenanwiederundhin¬
durchgekräftigesVorgehen¬nerMutter ,wiedieauchetlich
PreissteigerungberechnetenRingeundBartellenachMöglichkeitberufen,unddievoncommentwirtschaftlichenStand¬
punkteausSchulzoderForderungverdiren.denAnwesennachTäglichkeitschützen
nieder.2 .GleichlichderGren¬
zurBetheilungdesAngesehen
fftzeichenseinerFachmännischcalculiert
denunddieElementederPreisbildung,sowie
möglichundalhierihralsbewegliche

eidlichebegertenenthalten. )durchEinigersolldieGemeindeihren
BedarfanerstenderSacheninallen
fällendeneninderesnachallein
Wirtschaftsgesetzenwirtschaftlichist
zureigenenundderBedarfsolldie
GemminnachMöglichenEr¬
ergingen,welcheeinenstarkhervor¬
einerVerlesenenhabenundzu¬
gleicheineallgemeinebei

den
AmSchlusseseinerAusführunge¬

bemerktederBerichterstatten,daserim
einerGemeinderathedenAntragstel¬
lenwerde,jeneBeschlüsse,welchevom
österreichischenStädtlagegefaßtwerden,
fürWienpraktischzuverwirthen.

R .Tambow( Trien )meint ,man
solledahinwirken,daßdieimPunkte5und6derResolutionerwähntenUnter¬
nehmungenderGemeinden,jedenfalls
nichthöherbefeuertwerdensollen,wie
genderErwarts-undWirthschafts¬

genossenschaften.A.H.PeratonerBogen)schließ¬
sich dieserAnregung.

BerichterstatterR.D.Piperfor¬
muliert diese Anregungalseinen
neuen( 7 )PunktderResolutionin
folgendenWeise:. )Esistdahinzu
wirken ,das voneinerbestreuen
der eigenenVernehmungender
Gemeindeganzabgesehenwird,
tuell ,daß sie zummindesten
ein gemachtundkeinhöher
als Sie der ErwerbsundWirt¬
schaftsgenossenschaften.beiderAbstimmungwirdie
vorgelegteResolutionmitdem
neuenZusatzeinstimmigangenom¬

der

G.D.Wesselsteberichtüber
jeneResolution,welchebezüglich

derHauszinssteuergefaßtworden
soll .DerBerichterstattenhabtu.
hervor,daßdieHauszinssteuergerade,
zu zur Schaffungvonsogar
nenanreigtu .somittelbarauchden
Baumwindelfordert .Davonbe¬
ziffertsichdieBesteuerungdesWirth¬
zeichesmit39bis40 %desselbendie
vomReferentenvorgeschlageneRe¬
solutionlautet :EsseidieK.K.Regierungaufzufordern,

1 siemögeZuemachungtreffenn,daßdiegese¬
George,durchmehrderHerabsetzungderGe¬
beninGesetzeüberdiedirectenPipereingesagtihr ,aufgehobenderganzeBefehlzurHerabsetzung
derGebänderungverwendetwerde.Esseidie Ar¬
derungzurichten,dieErgebnisseder¬
zahlungvom31.Dezember1900überdieSche¬undMitzinsverhältnissederBevölkerungzum
Anlagezunehmen,eineausgiebigeHerab¬
setzungderstaatlichenHausgenauzur
durchnungzubringen,wobeiaufdie
MöglichkeiteinesallfälligenErsatzeshinge¬
wiesenwirddiedaringefundenwerden
könn,daßdiePersonalkommensteuerteMierkammerüber6000R .eine
geistiggegensieErhöhungebensosie
aufdieK.K.Regierungaufzufordern,dieGesetzgebungüberdiedirectenStaats¬
stamensoauszukomme,daßderErtragder
directenKastenmehrundmehrden
Geringeihnwerde .GA.Dr .Glambinskiwünscht,daß
nichtblosdieGesetzeüberdieDire¬in PersonalsameeinerAbän¬
derungundReformunterzogen
werden,sondernauchdasbestehende
ältereHauszinssteuergesetz,und
begründet,dieseForderungmitder
stetigwachsendenBelassungdes
RatschützesRednerbeantragt
folgendeResolutionen:

EsseierdieRegirungder¬
ratheinepetitionzurichten:daßeseineReformdesHauszinssteuergesetzes
vom9 .Februar1862do17.St .G.A.inAngriffgenommenunddieselbeinin¬
anregisterungestaltetwerde,
2 )daßdieAnsatzderHauszinssteuer
beträchtlichherabgesetztundderineinigenStädteinGeltungstehendeHöheSteuer¬
satz ,am20beseitigtwerde.3 )daßKönigininsentlichenSeiten
einschlagauchdieBuchhangestatdenvon die Beziehenauser¬
15)alsErhaltungs-undAmortisations¬
Kostenangerechnetwerdengeben.daßgegendieRichtigstellungderin¬
bekanntenMiethzinse,nochwillkühr¬
lichenErmessenderBehördege¬
setzlicheOrationgeschaffenwerden.
2 )dieRegiere,unddenReichsrath
seieineweitereResolutiondesSe¬halteszurüsten,daßdieimArtikel5.desGesetzesüberdiedirectenPerso¬nachervom25 .October1896Nr .220.
R.G.Bl.festgesetzteGrenze,durchwelchederHerabsetzungderals
vndderalleErwarteinZielge¬
setztist ,dahinabgeändertwird,daß
sobalddieinsitaundb )bezeichneten
StundunglischeundErmäßigunger¬
reichtsind,dieHälftederverbleibenden
ÜberschüßedenLandesfonderinderin
Absatzeu .bezeichnetenVerhältnissean¬
gewendet,dieandereHälfteaberzurweitereHerabsetzungderStralsun¬
unddie alle Ernvestevnd

wird
am .Heiber(Laibach)stimmtden

beidenerstenPunktenderResolu¬
tionzu ,schrichtsichabergegenden
3 .Punktausundbeantragtnoch
eingehenderBegründungnächst
hendeAbänderungdieserPunktes.

ErendlichdieK .K .Regirung



nelli(Salzburg)undJäger( in
vertheidigtenergischdenzweitenPunckt
derResolutionundwerdesichauchgegen
denAntragHechenberger( Graz ,der
Referentwaredavor ,sichinDetailfragen
einzulassenundempfiehltdieGenehmsei ,
AntragesmitderModificationdesDirectors
GrünerTroppauP .KasparKrakauziehtseine
Betragzurück.BeiderAbstimmungwirdderNah¬
rentenAntragmitderFormulirung
Grünerangenommen,dendererste
vonDr .Malchowski( Lembergge¬
stellte Zusatz-Antrag.Derzweitevon
diesemgestelltenZusatz-Antragwird
demExecutiv-Comitézugewiesen.Die
übrigenAnträgewerdenabgelehnt.

Bann .DieGraf( a )übernimmt
denVorsitz .

K .S .Deutschmannerstattet ,nun
dasReferatüberdieGebürendell
bezüglichVermögensübertragungen
undbeantragtfolgendeResolution,

EsseiandieRegierungundanden9

ReichsratheinePetitiondesInhalteszu
richten ,daßin AbänderungderK .A.
vom16 .August1899S .G .Bl .158.

. )fürdieVertragungendesEigenthums
dieunbeweglichenSachenvondeninS.
Plank ,3 festgesetztenGebürsätzen
einNachlassinderselben,Weisegewährt,
werde,wieerinderFinanzministerial¬
vom5 .Mai1850St .G .B .
N .181 ,vorgesehengewesenist ,undzwar
sollderNachlassfüreinÜbertragung
binnen2 Jahren54Jahren4 ,6des¬
von 3 ,8 Jahren 10 Jahrender
HöchstgeberjederWerkategoriebetragen.

. )dieF .F .10 ,12 .13 .14und15derK.R.
vom16 .August1899,R .G.Bl .N.158
aufgehobenwerden.

G .GlambinskiLemberg)stellt
folgendenAntrag:EsseiandieRegie¬

rungundandenReichsratheinePation
desInhalteszurichtendaßinAbänderung
des§ .13desGebäudesteuergesetzesvom
9 .Feber1883Nr .17K.G.B .derWider¬
wardderHäuserinderdemSteuersatze
26unterliegendenStädtennichtüber
das40sacheMultipuumderHauszinssteuer
festgestelltwerde.

R .Geldner ,Troppausprichtsich
fürdieResolutionaus ,ebenso
Dr .Jäger( Fing )derjedochdieAnfüh¬
rungvonPercenthaltenimPunkt
1derResolutionfürüberflüssighält.

Dr .Straucher(Czernowitz)wünscht
dieAufhebungderVerordnungvon
SeitenderRegierungu .wirstdie
fragederVerfassungsmäßigkeit
derselbenauf .

Sr .hochenburger(Gragschließtsich
den Ausführungender Vorordneran .

2 .WeiskirchenWien ,istdarauf
hin ,dassdieAbgeordnetenderStadtWien¬
aufdieSchädlichkeitderinRedestehenden
Verordnunghingewiesenu .einenAntrag
aufAbänderungbereitsgestellthaben.Übri¬
genempfiehltderRednerdieResolu¬
tion zurAnnahme.

ReferentDr.Deutschmannschließtsich
demAntrageD .Jägers ,aufAusle¬
hungder ExemplificationinAb¬
setzederResolutionan ,worauf
dersomodificirteSchwendenantrag
mitdemZusatzeGlaubinskiange¬
nommenwird .

SodannwirddieBerathungabge¬
brochenu .dieFortsetzungderselben
fürmorgenhalb10Uhrvormittags

anberaumt .
4

derStadttaghatandenDirectorder
KaiserlichenKabinetskanzleiRitterv .Schieß
folgendesSchreibenabgesendet.

allen der
DelegiertendesösterreichischenStädtelag
habenhieße,bevorsieindieBerathungder
VerlagefürdieStadtstageingegangensind
Sr .k .u .k .ApostischenMajestätunsere
gnädigstenHerrnundKaiser,widerdieStal¬
tergewiederderinBuchsrathevertreten.
KönigreicheundLänderihreAntonomie,ihn
BlüßeundGedeiheverdanken,inehr¬
erbietigsterWeiseihreHuldigungder¬
bracht .Ichbisherauch ,anEuereExcellenz
dashöflicheErsuchenzurichtenS .R.u .R.

ApostolischeMajestätdieselerunterthä¬
HuldigungderMitgliederdesösterreichischen
StättagesingeeigneterWeisezurAller¬

höchstenWinterbringenzuwollen.
AbendlangtnachfolgendeAntwort

ein :ImAh.Auftragebeehreichmichzur
Hochwolgeborenergebenstzuersuchen,den
delegiertederOsterreichischeStädteta¬
gesinWienfürdiemittelstderschätzba¬
renZuschriftvomheutigenTage,Seiner
k .u .k .ApostolischenMajestätunterbreitet
huldigungdenAh .Dankbekannt
gebenzuwollen.

Schieß .
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dieGesundheitsverhältnisseWiens.InderamletztenSamstagabgehal¬
denenSitzungderstädtischenAmts-u.
AnhaltsvogteerstatteteinVertretungdererkranktenOberstadtphysikus
Regierungsratesu .Kammererder
StadtphysikusDr .LöfflerdenMo¬natsrechtfürdenMonatJänner. ) .DieaborekalteWitterung,
theilweiseauchdiestarkeAusbreitung
derMahrenunddasverkommen
vonInstun-ErkrankungenhabendieGesundheitsverhältnisseimBericht¬
monatenichtgünstiggestaltet.In
diearmenärztlicheBehandlungsind
10488Fällegegen3449imJänner
desVorjahres,zugewachsen.Hievon
enthaltenaufdieentzündlichenEr¬krankungenderAhnungsorgane
3570Fülle ,aufjenederVerdau¬
ungsorgane980Fälle ,aufun¬genTuberkuloseundSophulose
810Fall .DieZahlderderAn¬
zeigepflichtunterliegendenInsei¬tionskrankheiten,woungewöhn¬
lichhochundbeliefsichauf4899hatte( gegen3205imJännerdes
Vorjahres.VonErkrankungenanScharlachwurden279Fälle,distorie ,253Abdominalyphus
25 ,egyptischeAugen-Entzündung,
gen 15 Rothlauf149Masern3170Keuchhusten204viellen
445März324Facheangezeigt.deHandhabungderPraxis
kames zur Schließungvon19
Volksschicklissen,wegenWasen
wegenMungsund2wegen

Dieteriti ,AnalogdenMord¬
Ratsverhältnissenwarauchdie
Sterblichkeitrelativfach.ImHäusersterben1385Lini ,undsollicita¬
Personenwegen2779imJännerdes
Vorjahres.DasmännlicheGeschicht
warhiebeimit5113dasweib,lichemit4587betheiligt.Obdie¬
tionenfändeninabgelaufenen
Monaten23landesgerichtlicheund
93sonitätspolizeilichestatt .
StädtischeBäder.DasstädtischeStrom¬

bad in Kahlenbergwurde
dervorjährigenSaisonvon48404
Personen,dasstädtischeDonauerinBezirkLeopoldstadtvon66934
Personenbesucht.DiemittlereTempera¬
fur derLustbetrug163 ,jenedes
Wassersg .

KreuzollernimHochzuellengebiete.Im
abgelaufenenJahrewurdenimForst¬
verwaltungsragenKaiserbrunn114
RückKreuzollern,eingeliefertund
hiefürzusammen57alsPrämien
ausbezahltworden.DerStadtrathhat
beschlossen,mitRücksichtaufdiesenErfolgderAusrodungdenModusder
Auszahlungeinergräme,auchi .J .
1901aufrechtzuerhalten.

MariaImmoculataSäuleinNeusist.
DerStadtrathhatin Sabgebungeiner
Anregungderk .k .Central-Commission
fürKunstundhistorischeDenkmaler
Beschlossen,dieRenorierungderMaria
ImmaculataSäulein Neustist a .W.
miteinemKostenerfordernissevon750
zugenehmigen,wozudasNichtKloster¬
burg200R.beizutragensichbereiter¬
klärthat .

BezirksrechtigunginSitzungderBezirk
vertretungMargarethenfürdenMonat
Märzl .J .findetam4 .umvierUhr
nachmittagsstritt.

Assentierung.DieHauptstellungderin
Wienheimalberechtigten,indenJahren
1880,1879und1878geborenenStellungs¬
pflichtigerwirdinderZeitvom18.März
bis31 .Mail .J .täglichmitAusnahme
derSonn-undfeiertage,derdreiletzten
TagederThorwegeunddes1 .Maivon
9Uhrvormittagsanim3 .Bezirk
LandstraßeHauptstrafe97stattfinden.Die
eineinischenStellungspflichtigen,welchenbislängstens17.Märzl .J .eineStellungs¬
vorladungnichtzugekommenseinsollte,
habensichwegenEmpfangnahmedersel¬
benungesäumtimConscriptionsamt
desMagistrateszumelden.

Armenlotterie.MitdemheutigenTage
beganndieAusfolgungderGewinnste
derstädtischenArmentatorie.Ausfolgt
wurdenheutenurTreffer,welcheauf
die Lösummern1 bis 100000ent¬
fallenwaren.DerZudrangwarein
sehrlebhafter,eswerdenmehrals
620Trefferbehoben,darunterauchder
Hauptresser,dervondemChefder
glücklichenGewinnerinnen,welchebe¬
kanntlichdreiNäherinnensind ,abge¬
haltwurde.
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kurrenteArbeitenundLieferungen.In
derheutigenSitzungdesRadtherr¬
ferirte M .hormannüberdieVer¬
gebungdercurrentenstädtischen
ArbeitenundLieferungen( 3 .Sei¬
furdreiJahrab1 .April1901.Esbetrifft
diesfolgendeArbeitenundLieferung.
TodeundBaumeisterarbeiten ,durchgra¬bearbeiten ,zuuermannsbeiden
Bautischlerarbeiten,Schlosserarbeiten
Anstreicherarbeiten,Asphalterarbeit

Gebohrleitungs-Einrichtungen,Möl¬
Tischverleiten,Schulteslieferung,Binder¬
arbeiten ,SchwiederbeitenBuch.
indebiti ,Schriftgießerarbeiten,
Schriftenaberarbeiten,Wegnerund
Riemerdem

WienerStadtrath.
Sitzungvom26 .Februar1901.

Prositzender.S .r .dr .Meyer.
S.Ichbeantragtdierestlichenfünf
SechschulederRealitätangehen
UntereBrauhausgast83 ,vonwelcher
GemeindedieBereitsinSechstheil
als Eigenthumgehört ,umje3333
käuflichzuerworben.DieRealitätfällt
mitihrerganzenFlächeindieander
KreizungderJohannagasseundder
UnterrenBrauhausgasseplazartig¬
Ernvitirung .Aug.

M.D.Deutschmannbeantragtgegen
dieMinisterial-EinscheidungeninAnge¬
legenheitderderderGemeindeWien
vorgeschriebenenHand-undZugkosten
anläßlichdachreparaturenanden
Pfarrhöfen,derPharreSt .Kochsund
SebastianimBezirkLandstraßeund
derPfarreSt .FlorianinMateinsdorf

dieBeschwerdenandenVerwaltungsgerichts¬
hofzureichen.

dasJosefineKinderscheStipendiumfürLehramtscandidationendieK .R.
LehrerinBildungsanstaltinWien¬
wirdderAdellHomolatsch( 4 .Jahr¬gangzuerkannt

M.Schreinerberichtetüberdievon
den2 .PrioraundEigenbean¬
tragteUmwandlungderbestehenden
BedarfshaltestellederstädtischenStraßen¬
sicherinderRingerichtsdorferstraße
Kolbergassefandigasseineine

obligatorische,bezw.Einschaltungin
haltesteltebeiderSiebenbrufeldgasse
zuGunstenderBesuchdesstädtischen

Pf .de unddes u .undSohner¬
dis .DerBerathungwarendiege¬
meindräthlicheAntragstellerzu¬
gezogen.Eswurdebeschlossenn,die
UmwandlungdererwähntenBetref¬
haltestelleineineständigehaltestelle
anzustreben;dieEinschaltungderhalte,
l .beiderSiebenbrunnfeldgeste¬
füranDienstagenundFreitagenwährendder Warheitalseine
ständigezuerwirken.
M.D .KranlegteinemBalthat,

solchs vor ,womiteinereits
derErfugendesMagistratusum
VeranlassungdenZusehenspitals,
bedürftigenSchründer,indieSpit¬
pflegederWiener,k .k .Krankenauste.
abgewiesenwurdeu .andrerseits
dieGemeindeWienaufgefordertwird,
sofortVerfügungenzutreffen ,damit
armenkranken ,dawegenPlatzman¬
geldoderangesderzurAufnahm
erforderlichenEigenschaftderUnabweis¬
barkeitundSpitalsbedürftigkeitin
eineMeiner. k .Krenanstaltnicht
aufgenommenwerdenkönnen,dieKran¬
Kampflege,aufdiesiegentzlichAnspruch
haben,zutheilwerde.Nachdemder
StandpunktderStatthaltereimitden

BestimmungendesReichsanitätsgesetzes
nichtimEinklangsteht ,beantragtder
BerichterstattergegendiesenStatthalterei.
ErlassdenRecursandasMinisterium
desHerrenzuergreifen .Ung.

BezüglichderVergebungvondreiTist¬
plätzender GustavidischenSei¬
pendienstiftungwirdbeschlossen,das
StipendiumfüreinenPhilosophen
evangelischerConfessionnunauszu¬schreibenu .die beidenanderenTi¬
pendiendemJuristenRoberthandel.
unddemWiderEinrichAppel¬
thalerzuzuerkennen.

KriegsgefangeneOsterreicheraufColon.
AnMagistratsrathD.v .Radteristdieser
TagenachfolgenderausRau¬
vom2 .Februar1901datierterBriefeinge¬
langt,dessenAdressedenPapierstempelderenglischenFeldlagerCensurtragt:

HochgeehrterHerrMagistratsräth:ErlaubenSiemir,HerrMagistratsrath,Ihnenmitzu¬
heilen,daßhierimenglischenKriegs¬
gefangeneLampsichzwölfOsteri¬
cherbefinden,welcheindenReihenderBurgefochtenundnunKriegsgefangen
inAusdenösterreichischenZeitungen
annehmenwir ,daßdieDeutschenvoll¬
tätigaufSeitederBurenstehenu.
namentlichinWien,derEnthusiasmus
fürdieBüresehrgroßist .Dasselbst
fehltesmanchmalamNothwendigsten,dadieChance,sichGeldzuverdienen.
vollständigausgeschlossenist .Icherfuhr,
daßSie ,HerrMagistratsrath,Mitglied
einespfilanthropischenVereinessind
u .möchtenwirdiesenKurdurchSie
bitten ,fürunsetwaszuthun .Es
wirdankeineUndankbarenfallen.
WiersindbereitssiebenMonategehan¬
gen.Mehrgetraueichmirnichtzuschrei¬
len ,sonsttrittdiehiesigeCensurinAction

Ichwiederhole,meineBitteimNamender
gefangenenösterreichernochmalsund
zeichneHochachtungsvollTheodorG.Schulze
PersonenofwarKriegsgefangenRagemann,Lor .Vielleicht
findensichdurchdieseWorteangeregt,
warmfühlendeLandsleutein Wien ,die
bereitsind,miteinerkleinenGabe,die
vorderarmengefangenenOsterreichen
zulindern.Jedenfallsisteszubedauern,
daßderBriefstellernichtauchdieNamen
seinermitgefangenenLandsleutebe¬
kanntgegebenhat .

DieMalerinFräuleinMarianne
Besitahatsoebeneinlebensgröße

BrustbilddesBern.d .Lungevollendet,
welcheszudenhatderbisher
geschaffenenBürger-Bilderngehört.dasselbewurdeheutevondenMit¬
gliederdesSolchesbesichtigtund
HandallgemeineAnerkennung.
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SonntagsruhefürdieBranntweinschankenin
Wien.DerWienerMagistratalspolitische
BehördeersterInstanzerläßthabennach
stehendeKundmachung.AufGrunddes
54AbsatzderGewerbeordnungwird
dieSpeerständefürdieBranntweinhänden
imGemeindegebietevondemanden
SamstagendieSonntagen,undeinsamen
feiertagen,wirsagegeregelt,diekannt¬
meinschankensind zu herrn ,anden
anlagenum8 Uhrabend ,in denSonn¬
lagen ,dannammontag ,Pfingst¬
mag ,schleichnamag er am
15 .Novemberam25 .Decemberu .zw.
andenbeidensorenverlagenauch
dann ,wennsieaufeinenSamstagsei¬
lern ,um12UhrMittage ,deralleübri¬
genTagedesJahresbleibtebender
bisherigenRegelungobigeAnordnung
erstrecktsichnichtaufjeneGast -und
Schankgewerbe,inwelchenderAusgang
gebranntergeistigerGetränckeinVer¬
bindungmitanderenBerechtigungen
nachdiederGewerbeordnungundnur
nebenbeibetriebenwirdundunter
derletzterenVorordnungauchnicht
auf denAusschankder Zucker ,und
MandolellibäckerÜbereilungen
dieserKundmachungwerdennach
denStrafbestimmungendeshaupt¬
stückesderGewerbordnunggeahndet,
BewilligungenzumOffenhaltenüber
diefestgesetzteSpeerstundewerdennicht
ertheilt .DieseKundmachungwillam
2 .März1901inWirksamkeit.

SilberneHochzeit.D .B .Dr .Thumaner
nahminderheutigenStadtratssitzungAn¬
lass ,demStadtrathRittagnächtlich
derfeierdessensilberneHochzeitdie

herzlichstenGlückwunschenamens
sämmtlicherMitgliederdesStadtrathes
auszudrücken.DerGefeiertedankte
in bereitenWortenfür diefreund¬
licheGratulationdesVorsitzenden

KuhlmageninS .MarzerSchachthause.Die
vonderGemeindeWienimstädtischenSchise¬
hause4 .MärzimBezirkLandstraßeerste
Kühlanlage,wirdam1 .März1801wöhlet
undder Benützungübergeben.

SauerfelderMangangverein.
Samstagden7 .März. J .halb8 Uhrabends
findet in GeorgKleinenhernacher
Hauptstraß57dasalljährlichwiederkeh¬
rendeKallerhaftdesVeleichenfelder
Männergefangeeinesstatt .Der
Abend,dernurals herabendge¬
dachtist ,zudemnurgeladeneGäste
Zutritthaben,versprichtdenVorberei¬
lungennachzuurtheilen ,wieder
einfröhlicherundgereicherzu

werden .

WienerStadtrath
Sitzungvom27 .Februar

VorsitzenderH .Dr .Neumayer.
SR .habebeantragtdieKostender

dieFeuerinderZeivom18 .März
biseinschließich31 .Maivorzunehmen.
deHauptstellungpr 13645f 20x
zu genehmigen .Aug.

NacheinemAntragdesFör¬
mannwirdwegenSicherstellung
derAnstreicherarbeitenimstädtischen
Sonntag- Voranschlag2356x
eineallgemeineöffentlicheOffert
verhandlungausgeschriebenwerden.
M.D .MajorbeantragtandasK .R.

Eisenbahn-MinisteriumdasErsuchenzu
richten ,dasselbemögefür diein
derRichtungvom20 .zum9 .Bezirk
fahrendenStraßenbahnwagenvor
dem Hause aplatz eine

haltestelleerrichtetwerden.Diedie
in derentgegengesetztenRichtung
verkehrendenWagensoll diebeste¬
hendehaltestelleaufdemRettungs¬
Platze belassenwerden .Aug.

derAnkaufeinesOgenwaldesvon
AdamBrennerdarstellenddieEnt¬
hauptungConradvorlaufsfürdie
städtischenSammlungenwirdgenehmigt.

demDinerMännergehangen,
mannsdorf,unddieFührungdesNach¬
gensderStadtWienebendemWa¬
genderbestandenenGemeindeAlt¬
mannsdorfin der Vereinfahrenge¬

stattet.
NacheinemBerichtedesManda¬

wirddie Vornahmeder Nieau -Ab¬
grabungaufdemSchulbauplätze
Währungseggerstrafe12gestattet .

SievomBezirksschulrathbekannt
gegebeneNeuwahlundConstituirung
desOrtsschulrathesfürdenBezirk,Nah¬
ring wirdzurKenntnisgenommen.

M .Braunbringt zurKentnis ,
daßi .J .1900fürdenCentralfriedhof
162900Doppelatenziegelineigener
Regieerzeugtwurden.Derdoppel¬
rasensiegelstellt sichauf527t .

M.SchreinerlegtdasProjektfür
dieHerstellungeinerGartenanlage
auf demNeubaugurtelzwischender
Goldschlag-undMarstrafevor .Die
Kostenstellensichauf166321824,
wovon1041838fürgärtnerische
Herstellungen,4864R .24t fürhin¬
findungundEntwässerungsanlagen
50Mfür Spritzsydrautenu .600R.
fürGehölzenthalten .DasProjekt
wirdgenehmigt.

dieHerstellungeinerBepflanzungdes
CanortenplatzesimBezirkewieder
nächst der ehemaligenCapitalien
wirdmit einemKostenerfordernisse
von10922flgenehmigt.

H.Dr .MagderbringtzurKennt¬

9
nis ,daßgelegentlichderBerathung
überdie imInteressederSicherheit
des Publikumszu treffendenMaß¬
nahmengegendie Gefahren ,weiche
durchdieBerührungabgerissener
SchwachsterleitungenmitVorschobe¬
manderelektrischenStraßenbahren
in Wienherbeigeführtwerdenkönnen,
unter Anderem ,als notwendiger¬
kannt wurde ,jene Straßen ,wegen
Sarkanleitungengespanntsind ,zur
Nachtheitbesondersgutzubeleuchten
damitgerisseneKräfteleichterwahrge¬
nommenwerden können .Dies
könnedurchAnwandlungvonhalb¬
mächtigensammeninganzmäsig
geschehenundwärees nötig ,13
solchesammenumzugestalten.Nach
demAntragdesBerichterstattersver¬
dendiebezüglichenjährlichenMe¬
Kostenpr 3168kgenehmigt .

demProjektefür dieBeleuchtung
der Wehdrücke,Rampen,desVor¬
quais undder fähigenStraßen¬
zügenächstderAbspervorrichtung
bei Nusdorf ,wird miteinem
Kostenerfordernissevon624Jahr

zugestimmt.
DievomH .RitswegbeantragteVor¬

besserungderBeleuchtunganderEcke
derWiedererHauptstraffeundSchleif¬
mühlgastsowiein derSchikaner¬
gasseeinBezirkwerdenwirdgeneh¬

migt .
M.BrischbeantragtgegendieEnt¬

scheidungderStatthaltereiüberdem
RecursderGemeindedenbetreffend
dieihraufgelegtenHand-undzulosen
für BauführungenanderKrichezum
Hl .PeterundPaulinKaiser-Ober¬
dorfdenRecursandasMinisterium
zuergreifen .Fernerseigegendie
Ministerial-Entscheidungüberden
Recursder GemeindeWienbetref¬
fenddieihnaufgetrageneBestreitung



vonHand-undZugkostenfürdie
HerstellungdesGlockenstuhlesder
PfarrkirchezurH .ElisabethdieBeschwer¬
deandenVerwaltungsgerichtshofzu
ergreifen .Aug.

dieStiftbriefnachträgezurBarbara
SteinbauerschenNamenstiftungfürSin¬
meringu .zurSimonRussischenSi¬
lung .ImchristlicheArmedesBezirkes
Leopoldstadtwerdengenehmigt.

VereinbrealschuleOttatring.Inderheu¬
tigenStadtrathsitzungberichteteM.D.
Deutschmannüberdensolchsdesnö¬
Landesschulrathesbetreffendweitere
teihlungenderGemeindeWienan¬
läßlich der in Aussichtgenommenen
VerstaatlichungderVereinsalschule
in Garn ,undüberdasAnsuchen
des VereinesumÜberlassungvon
Einrichtungs-Gegenständenin dasEi¬
genthumdesVereine .Eswurden
folgendeAnträgegenehmigt:. )den
in c .Landesschulentewirddierechts¬
verbindlicheErklärungabgegeben
dass die Ger .Wienuntermuti¬
cherBelerungdes Standpunktes ,daß
siehiezuinkeinerWeiseverpflichtet
ist ,bereitsei ,anlässlichderinAus¬
sicht genommenenÜbernahmdie
Vereinsalschulein Bedingindie
unmittelbareObsorgedesStaates
vom1 .Dezember1901anfürdieseSaal¬
schule ,dieprovisorischenLocalitätenim
städtischenHauseNeukirchenfeldern.
52 bis zum31 .August1905un¬
entgeltlichbeizustellen,daßsiejedoch
jedeBeitragsleichtungzudenKosten
der etwavorzunehmendenAdmi¬
rungensowiedererforderlichen
Schuleinrichtungsgegenstandeund
Lehrmalablehne .. )Ist demLan¬
ausschulrathzuberichten ,dassdie
d WeinimHinblickauf denein¬

stimmigenGemeinderathsbeschlußvom
9 .Februar1900 ,demzufolgesie
außerdemin Aussichtgestellten
einmaligenBeitrag von20000fl
zudenKostenderErrichtungeiner
Staatsrealschulein Oberringjeden
wieimmergeartetenweiteren
BeitragzurErrichtunguErhaltung
dieserSchulevonvornehmenabzu¬
lehnenerklärte ,aufdiegeforderte
ErhöhungdesBeitragesauf40000x
nichteingehe .. )demAnsuchendes
Vereines ,umÜberlassungdervon
derGemeindefürseinePrivatelschulen
bisherentlehntenEinrichtungsgegenstände

in dasEigenthumdesVereinsmit
demBemerkenFolgegegeben,daßdie
Gir ,jedeweitereleichodergeschenk¬
weiseBestellungvonEinrichtungsge¬
genständenhindengedachtenZweck¬
ausdrücklichablehnt .

Bezirksratssitzung.Dienstagden5.
Märzl .J .fünfUhrnachmittagfin¬
det imGemeindehauseFünfhaus
Gasgasse8und10eineöffentlicheSi¬
tzungderBezirksvertretungfünfhaus

statt .
N.3 .deheulichenCorrespondenzliegtdie

GeschäftsanweisungzurDurchführungder
Tagenvom5 .Dec .1896bei¬
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DiePrasionsanschautederGasarbeiter.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesberichtet
W.B .d .NeumayerüberjeneVorkehrun¬
genzuGunstenderPensionsansprüche
derGasarbeiter,welcheimHinblickeauf
die ein Sommernotwendigwerdenden
Entlassungennotwendigerscheinenu.
stellteauchGrunddesinderSitzungdes
gemeinderäthlichenAusschußesfürdie
städtischeGasbeleuchtungvom23 .Jänner
l .J .geführtenBeschlußesnachstehendeAn¬
lage :DerArtitionderGemeinde
SiestädtischeGaswerke,welcheinFolge
reducirtenGaswerksbetriebesundeventuell
auchwegenabnehmenderArbeitbeideröf¬
fentlichenundprivaterBeachtungwedisch
nichterforderlich,daherzuentlassensindund
welchedurcheinesolche,ohneVerschulden,ledig¬
lichausDienstesrücksichteneintretendepro¬
discheEntlassungeineUnterbrechungihrer
Dienstzeiterfahren,undhiedurchihresle¬
hingesprächverlustigwürde,dieWohl¬
ThatderErwartungdesPensionsanspruches
gekommenzulassen ,wirdfolgendeFisge¬
setztehierimGaswerke,oderaußerhalb
desselbenbeschäftigtenArbeiterderDe¬meindeinstädtischeGaswerk,welche
lediglichausBetriebsrücksichtenentlassen
werdenmüssenundgegenderArbeitslei¬
stungenundBenehmenseitensderihnenver¬gesetztenOrganederGemeindein¬
städtischeGaswerkeeineKlagenichtbe¬
stehterhaltenbeiihrenAustritteausder
destein ihrenArbeitsbuchedenVermeh¬
dassihnenimFalleihrerFederaufnahm,
indemselbenBetratsjahr,worübereinzig
undalleindiezurAufnahmeundEntlassung
derstädtischenGasarbeitercompetenten
Organezuentscheidehabenundwofürdie
körperlicheEignungdesbetreffendenArbeiters
Bedauerist dieseEntlastungkeineAca¬

brechungderzurBemessungdersie
achtbareDienstzeitunternachstehenden
Bedingungenbilde . )daßdieseArbeiter
ihrenheiligenAufenthalterderihnen

Ger¬
tungbezw.derihnunmittelbarvorge¬
setzteBetriebs-Directionbekannten.
2 .DaßsieeinerihrenzugehendeEinberufung

dieGemeindeihnzueinerstädtischen
ArbeitinjedemZeitpunktebinnen24
Stundennachkommenundjedenihrenzuge¬
wiesenenDienstunweigerlichbesorgen.
dieNichteinhaltungdieserBedingungen
ziehtunterallerUmständendenVerlust
derPensionsanspruchsberechtigungnachsich

I .Arbeiter,welchenichtausBetriebs.
rücksichten,sondernauseinemanderenGrün¬
deentlassenwerden,sowieArbeiter,welche
denDienstfreiwilligverlassen,sowiesolche
Arbeiter,welchen,derimPunkteI .dar¬
gestellteVermerkindasArbeitsauchnicht
angetragenwurde ,vielendurch
EntlassungdieAnspruchaufGerichtung
ihrerbisherigeDienstzeitzuPensions¬
ermessung.DieAntragwurdenge¬

nehmigt.
VereinerealschuleOttag. )DerBericht
überdiegestrigeBerathungdesStadtrathesüber

derErlaßdesa .c .Landesschulrathesbetreffend
weitereLeistungderGemeindean¬
läßlichderinAussichtgenommeneVerstat¬
lichungderReisealschuleinDaringistdahin
richtigzustellen,daßdiemitgetheilten3Ta¬
trage,welchejenedesMagistratussind,nichtin
detogenehmigtwurden.Vondieselbenwerden
blosdenPunktenund3zugestimmt,wäh¬
riedderPunkt2infolgenderFassungzurGe¬
nehmegelangte;2 )IstdemLandesschule
zuberichten,daßdieGemeindesiebereit
seidievonihrzugesicherteneinmalige
Beitragvon20000Mauf40000in
InteressedesZustandeskommensderErrich¬
trag imStralschuldIII .Bezirk
zuerhöhe.

de meisterSchriger .C.
Haagden5 .Märzl .J .findeim
chelSanon,EnglischerHof,Mariahilfe¬
fast 81dasdritteGründungsfestdes
schmeisterSchützenstatt das
chfaltigeProgrammmeist,unter
derendasAuftretendesAmatur¬
gewandlungkünftersvomFran¬
die auf ,welcher ,eineCura¬
garfürjedenGeschmack,nachEr¬
seculierenwiederderKonikeroder
heller ,unddieSubetteFrl .Lou¬
skavonHochstädterTheater,
benihre Mitwirkungbestimmt
zugesagt.NachdenVortragenTanz¬
anschen .DieCon -undLange
MusikwirdvonderSalomaell
reichenbesorgt.Beginndesfestes
Uhrabends
ÜberbrückungdesRestbahnhofes,der

VorrathhatdasvomM.Braunichtvor¬
gelegteProjektderÜberblickungdes
AchtbahnhofesimZugederHollcher¬

Rudol¬
seingenehmigt,wieesmitRücksicht
aufdasmitderK .R .Saatsverwal¬
unggetroffenÜbereinkommennun¬
mehrzustandegekommenist .Die
chtendesUnterbauesstellensich
giltig auf30419f 56 ,jene
denderFirmaAntonBeroüber¬
tragenenEisenconstructionauf
28762f 60 .DasAnerbietender
FirmaAntoni ,dasPortaldes
TagesbeiderSelberstrafeohneEr¬
höhungderKostensummereichhalti¬
vorauszugestalten,wurdeangenom¬
men .Dasselbesollmiteinem
zeichvergoldetenWagenderStadtWie¬
bekantmit der Mauerkron ,ge¬
schmücktundbeiderseitssollenprächigeAckerangebrachtwerden.
ZeitderAusführungdesProjektesist
ohneVerzugzubeginnen.

6generStadt
Sitzungvom28 .Februar

VorsitzenderBürgermeisterDr .Lunger.
Abereine vomH .Richwegan

denBürgermeistergerichteteAnfrage
betreffenddieUrsachenderVerzögerung
derVorlagedesProjektesfürdieUnterlah¬
rungderGeleitederStaatseitenbahn¬
GesellschaftimZugederGedrungassein
favorisenwirdderMagistratbeauftragt,
dieVorlagedesProjektesderartzu
schleunigen,dasmitdemArbeitennoch
derheurigenBausaonbegonnen.
werden kann .

dasvomM.Schreinervorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellungvon
Baumpflanzungenin derAussel¬
lungstrasseimBezirkLeopoldstadt
wirdgenehmigt.Nachdemselbensollen
in dieser Maße341Ulmenmus
montandgepflanztwerden ,waseinen
Betragvon20903.erfordert .DieAus¬
führungder Anlangungsoll indie¬
sernFrühjahredurchdenstädtischen

erfolgen .
NacheinenBerichteder1 .Appen

tragenwirdderLeiterdesPädagogi¬
desDr .AntonRaumüberseinAn¬
frühenvonkeinenVorlesungenüber¬
heimmitBeginndeszweitenSi¬
mesters1901enthobenundmitden¬
selbenProfessorJoh .Sippelbetraut.

K .RaumberichtetübereineAbän¬
derungdesRegulierungsplanesfür
denzwischenderLinzerstrafeindem
Plötzersteig,legenenTheildesBe¬
zirkehiezudie Antrage ,welche
eineVerminderungderNeigungs¬
verhältnisseeinzelnenStrahlenzuge¬
bezwecken ,werdenangenommen.

1 .2 .Maywederberichtetüberdie
DrucklegungjenerBroschen,welche
anlässlichderimJuniv .J .inWien



stattgefundenenJahresversammlungder
hatundWasserfachmännervonder
Gemeinde herausgegeben werden
sollenunddiestädt .WasserAus -und

Plactoritätswerkbetreffen .DieKosten
in Betrag von etwa 20000 Mwerden
bewilligt .

derRegulierungsplanfürdenBezirk
OllaringzwischenderWilhelminenund
GalizinrespectiveOttekingerstraßeeiner
seitsundderSandleitengasseandererseits
wird genehmigt .DervorgelegtePlan
hatdiethunlichsteBeibehaltungderbestehen¬
denStraßenzuge ,dieHerstellungvon
Querverbindungenzwischendergütigen
undWilhelminenstraßeunddenthun
lichstenAnschlusderneuenStraßenzuge¬
an das bestehendeTerrainzumPrimi¬

DievomM.Hippbeantragteprobe¬
weiseAnbringungdesvonAntonhirte
erfundenenApparateszumSchließen
undöffnen ,der Braufenin denZel¬
tenderstädt .Volksbäderwirdgenehmigt.

für HerstellungenimReferiedes
stadtischenVolksbodesimBez .Neubau
Mondscheingassewerden1126rbewil¬
ligt .BerichterstatterM .Weitmann)

fürarmenKrankenKinder.DerStadt
nachhatnacheinemBerichtedesSt .
Fiedlergenehmigt ,daßsowieun¬
VorjahreauchFeuer40anSchulose
leidendeWaisenkinderzumBürg¬
brauch in dasLadislaus¬
Kinderheimin liefern ,auch
Rechnungder vomMagistratever¬
walteten Theodor undRosina
TumalschenWaisenstiftungentsen¬
det werden .DieUmgangssprache
in diesemKinderheimist diedeutsch¬

EinLandstrassenKarthaneraber
heutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
d .21 .MayrederüberdasAnsuchen
desComitesdesLandstraßeStadt¬
theatersunddiediesesAnsuchen
befürwortendeZuschriftdesBezirks¬
vorstehersdesdritten Bezirkesund
Überlassungeines Grundesfür
den Baudes LandstraßeStadt¬
theatersundbeantragtdenMa¬
gistrat anzuweisen,mitdenGesuch¬
stellern die Bedingungenzuver¬
einbaren ,unter welchendensel¬
benTheiledesfrüherenEislauspla¬
tzes im 3 .Bezirk fürTheaterit
überlassen werden können .Da¬
bei sollen ähnlicheBedingungen
gestellt werden ,wieseinerzeit
herdasKaiser-Jubiläums-Stadt
theater in Wahring ,insbesondere
mußdie wirklicheÜbergabe
des BaugrundesvomNachweis
derSicherstellungdesBaucapitels
per 15 Millionen Kronenabzu¬
gig gemachtwerden .DieVorver¬
handlungenmüssenbislängstens
31 .Jänner1902abgeschlossensein .
die AntragdesBerichterstatters
wurdengenehmigt .
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